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England» wie es ist.
Wieder einmal sehen wir die englische Methode am

Werke, die sich je nach den Umständen der Männer
a il ste r h a l b der Regierung bedient um die Regie-
runa selber das . was sie gesagt wissen möchte, ohne
bindende Verpflichtung aussprechen 2« lassen. Der viel-
ber nst'ne Brief des Lord  L a n § d d w n e ist gewiß
eine Brinalarbeit , aber man kann mit großer Sicher-
hlit annehmen, daß er den britischen Staatslenkern
ridit unwillkommen  war ' man braucht nicht
aernde v,on bestellter Arbeit zu reden, jedoch gibt es Be¬
ziehungen. die weniger grob sind und gleichwohl leisten,
was sie leisten sollen. Lloyd George und Lord Lans-
downe werden sich rasch verständigt haben: der Tsrie-
dcnsbrief des früheren Ministers wäre von der Regie¬
rung ganz anders  als geschehen behandelt .voröen.
wcnn er als unbequem cmpUmben worden wäre. Es
ist ein Sp ' el mit verteilten Rollen,  und Lord
A s a n i t b. der den von Lansdowne angeschlagenen
Ton weiteiklingen läßt , spricht offenbar auch nur aus
was die Mitglieder des Kabinetts noch nicht deutlich zu
sagen sich getrauen . Ohne Zweifel b.it der Frieöens-
gedanke in England neuerdings Fortschritte  ge-
rnacht. Aber was für ein Friede ist das, den unser
Hanptfeind uns gewähren würde ! Trotz der Versiche¬
rungen der beiden edlen Lords , daß England den Krieg
»nicht gegen unser Volk  führt , müßten ivir die schwerste
Beeinträchtigung , die lälimendste Verkümmerung un-
s-n'.-t Lcbensinteressen erwarten , wenn England seine
Kriegsziele erreichte und wenn wir es nicht durch
u k e r l e g e n e Macht , aber auch durch eine g e-
schickte S t a a t s k u n st an dieser Erreichung hinder¬
ten. Die Verhandlungen mit Rußland  grenzen jetzt
den Kampfplatz ab, ans dem es sich zu zeigen haben
wird , ob Einsicht und Willensstärke der Reichsleitung
erfolgreich mit den britischen Machenschaftenwerden in
Wettbewerb treten können. Die englische D i o ! o-
matie hat wieder einmal ihre Hand in un-
fere Auseinandersetzung mit Rußland
gesteckt, und nach manchen unerfreulichen Erfahrungen
lönnsn wir uns leider nicht der Sickierhsit getrosten, daß
von uns aus das Erforderliche geschehen wird , um den
gefährlichsten aller Gegner jetzt mattzusetzen. Unsere
weltpolitische Zukunft  steht auf dem Spiel.
Sie kann gesichert werden, wenn wir nach Osten bin
eine Politik treiben , die über die bloße Beichwichtigung
der Feindschaft hinaus die Grundlagen f >", r
dauernde Freundschaft  ansbaut und die Möa-
lichkeit schafft, daß sich an die d̂eutsch-russische Ver ständi-
gnna diejenige aller Festlandsstaaten  mit ge-
meinsamer Frcnt gegen Großbritannien anstbließst Wer
seine Ziele niedriger steckt, wer nur die vielleicht er-
lcichbaren nächsten Früchte militärischer Erfolge iin
Anae hat und über dem Tagesgewinn vergißt , um wie¬
viel giößer der Ertrag des morgigen Tages fein kann,
der mag damit Wohl Erfolge erziel"». können, aber er
st-ird am lebten Ende nur für England gearbeitet haben.
Es gibt zwei  Wege , um England zu einem Frieden zu
vrinoen , wie w i r ihn brauchen, der eine ist der van
entscheidenden Siegen  auf den Schlachrscldern
>im Westen und , um das nickt zu vergessen, in Mcsopo-
taini -n - der andere führt über die Svrenaung  des
frir,Mitten Mächteverbands  hinweg . Ob wir den
Ersten Weg werden gehen können, das bleibt de- Zu¬
kunft Vorbehalten, aber auch wenn er betreten It .vOcn
kann verringert sich die Pflicht nicht, den zweiten Weg
gangbar zu machen. Der cngl'scke Lernichtnimswille
gegen uns kann nur gebrochen werden, wenn wir den
Verbündeten Englands gegenüber und zunächst gegen¬
über den Russen eine Politik einleiten, die bestimmte
gemeinsam"  Z n kn n f t s Zi e l"  auistellt und sich
auch durch vorübergehende Mißerfolge nicht beirren
läßt . Wir Huben nicht den geringsten Grund , die cnt-
oegenkommenden Kundgebungen der dcrren Lans-
downe und Asouith als Proben einer Gssinnung zu
bewerten , die uns wobl gar Freundschaft entgegenbrin-
pen. Diese beiden Männer beweisen freilich durch ibre
von den, sonstiaen britischen Gehässigkeiten sich frei¬
haltende Sprache , daß in Lo n d o n der tt m schwung
der Dinae  einigermaßen peinlich  empfunden
wird , und Lloyd George wird die Lage auch nicht an-
ders ansehen: aber hinter den glatten Worten steck: doch
immer dieselbe auf unsere Verkümmerung
ausgehende Beharrlichkeit der unbedingten
Feindschaft.  Das ganze -englische Wffen bleibt
min einmal dnrchtränkt von einem starrsinnigen Koch¬
mut der sich in glühendem Saß gegen uns nicht genug
tun kann. In manchen deutschen, "iner Verständigung
mit England geneigten Kreisen, wo man zumeist keine
Ahnung von den Regungen der britischen Volksseele,
von den großen geistigen Strömungen im Angelfachsen-
tuni hat . wird zuweilen Verwunderung darüber laut.
Laß der Hoß gegen uns drüben nirgends zügelloser zum
Ausdruck kommt, als von der Kanzel als in der angel-
lckchstichcn Erbaunnasliteratur . Aber ziZrade diese Er¬

scheinung will b"sonders beachtet sein. Sie führt von
den unmittelbaren Fragen der praktischen politischen
Gestaltungen nur scheinbar abseit?, denn schließlich rich¬
tet üch dir Politik eines großen Reiches dach nach den
E rundstimmungen  des Volkes, sie bleibt ihr
stärkster Ausdruck Wer tiefer blickt, hat zur Verwun¬
derung über den geistigen und sozusagen kirchlichen Zu¬
stand im Britenvolke gar keinen Anlaß. Wir möchten
hier einige Ausführungen hersetzen, mit denen Ludwig
Quesiel in den „Sozialistischen Monatsheften " die leden-
salls sehr bemerkenswerte Erscheinung begleitet. Es ist
wohl 0̂, wie es dieser Beurteiler ausdrückt . Der Kau¬
ze  I i m p er  i a!  i s m u s bat den Krieg gegen Deutsch¬
land von Anbeginn zu einem Religionskrieg  nt
dem Sinn gestempelt, daß Gott die b r i t r sche n
Heerscharen  berufen hat, lein Werk (das pan-
l"'itrlche Weltreich) vor den deutschen Angriffen zu
sckn'iven. Fällt Deutschland (und das ganze Anqel»
snchfentum glaubt , daß dies Gottes Wille fei), so wird
fortan Friede auf Erden , die fax briranniea , herrschen.
Es ist nicht zuletzt dieser Glaube , a»S dem das Ängel-
sachlentum leine Siegesznoersichi schöpft. Und wie die
den Erdball rimspannenden Kriegsziele der Angelsachsen
diesem Krieg einen Charakter geben, der aus dem
Rahmen unserer historischen Erfahrung heranssallt , so
bat die eigenartige Verquickung religiösen und imperia¬
len Fühlens in England einen krieqeriichen Geist er-
zeuat . der am die Zeiten Cromwells erinnert , der Ir¬
land als das Land der Amalekiter behandelte und seine
Tnivpin als Kinder , als Streiter Gottes , begrÜZte.
Ec hilft nichts, sich gegen die Erkenntnis zu sträuben'
Dir Krieg gegen uns wird von den angelsächlischen
Masten im Namen der Religion geführt. Die deutschen
Dichter, die in diesem großen Kamps der Nationen den
Sturm des Religionsknegs brauien hörten , standen
daher der Wahrheit weit näher als unse-'e anglophilen
Politiker , die sich heute noch nicht recht entschließen kön¬
nen. ibre Illusion von dem Verständigungsfrieden mit
dem Anaelsgchsentnm auf Kosten der anderen Konti¬
nentalvölker aufznaeben. ' Gewiß, religiiste Ideologien,
auch wenn sie die Masse .zeitweilig noch >'o tief ergreifen,
sind wie alles Ideologische, das nickst von starken, wirt¬
schaftlichen Kräften aetragin wird , vergänglicher Natur
Der Kanzelimperialismus Englands schwebt aber nicht
als Ideologie frei in der Luft . Ihm steht der britische
Wirstfcha.ftsrmperialismus zur Seite , der. aus ökonomi¬
schen Kräften , ans der sozialen Not der Zeit geboren,
ihn stützt rmd trägt . Dieser britische Wirtschafts-
imverialismns . der seit (885 sich mit der Aufgabe ab-
ariälte , wi" England der deutschen Konkurrenz
Kerr werdcn kann, und der in zahlreichen Blaribuchern,
Koninlatsbcrichten und Verhandlunasveotokollen par-
lamentari 'cher Kommissionen einen Niederschlag gefun¬
den bat , ist für das industrielle England , dem Welt¬
handel rmd Weltherrschaft  imn 'er zwei zu-
san! men  gehörende Dinge waren , zweifellos die cnt-
s.bchdende Kraft Katheder- uno Kanzelimperialismus
bilden nur seine ideologische Umhüllung, allerdings
eine wiche. die 'eine Herrschaft über die Geister
unentbehrlich ist. »

Lloqk»George über denvrfef £orf>  Lansdowne?.
W. T.-R. London, 15. Dez. (Drabtb ?richt. Reuter .) Bei

einem in London den Leitern des Luftdienstes gegebenen
Bank"tt sagte Lloyd George  u . et. : Der durch die neue
Waffe de? Luftdienst,'s in den Krieg bineingetragene Schrecken
wird in der Welt ein? vermehrte Abneigung gegen einen
neuen Krieg Hervorrufen. Daher ist es wichtiger denn je,
daß der Frieden ein gereckter, ehrenvoller und wohltätiger
Frieden wird . Kürzlich antwortete ein hochangesehener Edel¬
mann , der dem Start in vielen Zweigen ausgezeichnete
Dienste geleistet hat , der Nation durch «inen Brief , der eine
sehr beträchtliche Befürchtung  bei denen hervorrief,
deren Hauptsorqe es ist, drß dieser Krieg mit einem dauern¬
den Frieden , nicht mit einer erniedrigenden Niederlage enden
möge Ich weiß jetzt, daß alle unsere Besorgnisse  be¬
züglich des Briefes grundlos  sind , da Lansdowne,
der durchweg im vollen Einverständnis mit Wilson
war , nur genau dasselbe sagen wollte, wie der Präsident in
seiner kürzlichen großen Rede im Kongreß. Wie die Negierung
sich in vcller Übereinstimmung mit dieser Rede befindet, so
ist es zweifellos die englische Nation , und da auch Lansdowne
erklärt hat , daß er mit ihr übereinstimme , nehme ich an, daß
die Auslegung,  die Lansdownes Brief gefunden hat.
nicht nur bei den strengen Anhängern der Suche der Alliierten,
sondern auch bei ihren Gegnern in unserem Land, in Amerika
und Frankreich, und auch in Deutschland und Österreich nicht
im geringsten dem entsprach, was Lansdowne auszudruckcn
wünschte. Ich wünsche keinen Streit hervgrzurufen , wenn ein
sclcher nicht bi steht. Lansdowne wollte einfach dasselbe
irrt Wilson,  und so ist es ein großes Unglück, daß er diese
Absicht nickt ausgefübrt hat. Ich war auf der Pariser
Konferenz  der Alliierten , als der Brief erschien. Er
wurde dort mit schnierzlicher Bestürzung  aufge-
nimmen . Indessen ist cs befriedigend zu wissen, daß Lans-
dowr.e scwohl von seinen Freunden wie von seinen Kritikern

mißverstanden  wurde , und das ganze Gewicht seines
Ansehens und Einflusses für die Durchsetzungder Wilsonschen
Politik in Betracht kommt.

Oie Ausbreitung des Zriedensgedankens
in England.

Br . Basel , 15. Dez . (Gig. Drahtbericht , zb.) Der „Man¬
chester Guardian " schreibt: Eine parlamentarische Erörterung
der gesamten Kriegs - und Friedens fragen sei .unvermeidbar
und werde wahrscheinlich nächste Woche stattfinden. In dieser
Auseinandersetzung werde sich neben den Pazifisten eine
Etiömung gemäßigter und verantwortlicher Ansichten bemerk¬
bar machen, aus der eine offene Kundgebung  der seit
Monaten im Verborgenen sich vorbereitenden politischen
Änderung  hervorgehen wird. Der Berichterstatter der
Ti rilier „Stamva " in London telegraphiert , in der englischen
Politik mache sich eine wachsende Kampfstimmung
wegen derFriedenSsrage  bemerkbar.

Tie Revisiim der Kriegsziele jetzt „nat -vendigrr wie je",
TDA . Die Londoner „Ratio  n" schreibt: Mit oder ohne

die Mitarbeit der russischen Regierung ist die Revision der
Kriegsziele der Verbandsmächte jetzt notwendiger denn je.
Hatten ihre Staatsmänner alle zusammen ihren Soldaten
und daheim den Vätern ihrer Soldaten erklärt , sie kämpften,
um Konstantinopel für Rußland zu gewinnen, die Türkei auf-
znteilen , Österreich zu zerstückeln usw., der Krieg hätte in
einem Ausbruch des Unwillens und der Revo¬
lution  geendet . Die Verträge  werden nun niemals,
ausgeführt  werden , aus dem einfachen Grunde , weil die
Verdorbenheit der russischen Autokratie ebenso bodenlos war,
wie ihr Appetit. Wäre sie nach ebenso stark gewesen, so hätte
ihr Einfluß bei der Neuordnung einschlechteresEuropq
geschaffen, als wir cs im Jahre 1914 gekannt haben.

Die englischen Arbeiter und die KriegSziele.
ZV. T.-B. Amsterdam, 14. Dez. Nach dem „Algemeen

Handelsblad " meldet „Daily Chconicle" : Für den 28. Dez.
ist von den Gewerkschaften und der Arbeiterpartei ein Kongreß
einberufen worden, auf dem die K r i e g s z i e l e Eng¬
lands  und seiner Bundesgenossen besprochen werden sollen.
Am 29. Dez. wird sich dieser Kongreß mit den Lebensmittel»
fragen beschäftigen. ' _

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht
W. I .-B. Wien, 15. Dez. Drahtbericht .) Amtlich vev»

lautet vom 15. Dezember, mittags:

Lstl ich er. Kriegsschauplatz.
Waffenruhe.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Truppen des Generals der Infanterie Alfred Krau«

haben trotz heftigster Gegenwehr die Stellungen auf dem
Col Caprile genommen,  wobei sich die Infanterie»
Regimenter Nr . 49 und 88 besonders auszeichneten.

Auf dem Monte Pertica  wiesen alpenländische
Bataillone mehrere feindliche Angriffe ab.

Zur Wiedererobernng der durch die verbündeten Truppen
am 12. und 13. Dezember genommenen feindlichen Siellun,
gen auf dem Monte Spinuccä  führten die Italiener
vergebliche heftige Angriffe.

In den Kämpf?» oer letzten Tage haben wir 4V italieß
nischr Offiziere , darunter 2 Stabsoffiziere , über 3009 Manitz,
einige Geschütze und Maschinengewehre eingebracht.

Der Chef des Generalstabes.
*

vre ZrkedenrstrSmuny in Italien.
Br . Zürich , 15. De ». (Eig . DvwhDoricht . zb.) Trotz streng¬

ster polizeilicher Überwachung der Geheim sitzung {ident
Einzelheiten durch. Auf Betreiben seiner Anhänger und den
Linksparteien nthm Giolitti  an der Sitzung teil.  Eine
fozvrlistffche Interpellation  forderte sofortigen
F r i e d e n s sch4u ß. Auch andere nichtsz>ziakistffche Fra !-^
tionen unterstützien diese Forderung . Kriegs- n:id Friedens¬
freund : gerieten leidenschaftlich aneinander.  Di <>
Sozialisten beraumten dann eine Sleih-imsitznng am. Die In¬
terpellation , die in dieser Sitzung beschlossen wurde, fordert
die Regierung aui , feitzuftellen, ob 1. die Zentral machte, falls
sie mit Italien emen Sonderfrieden  schlichen wollten»
in der Lage sind, Italiens Versorgung  mit Getreidg,
Kbhlen und den notigsten Rohstoffen zu garantieren ; 2. •>&
die Zentralmächte imstande und willens sind, Italien vor der
Rache seiner jetzigen Alliierten zu schützen. Die Regierung
lehnte ein Ein .rehcn auf d'ese Forderungen ab. Den Sozia »,
listen hrt sicki die äußerste Rechte und die gesamte Linke dsp
Kammer angeschlossen.

Neues amerikanisches Geld für Jtusicn.
— Lugano, 14. Dez. (zb.) Nach einer Stefani -Nachricht

haben die Vereinigten Staaten von Amerika Italien einer;
neuen Vorschuß  von 125 Millionen Lire gewährt.

Der Fatt Caillaux in der italienischen Kammer.
—' Genf , 15. Dez. (zb.) Französische Blätter melden, dev

italienische Abgeordnete C i p r t a n i habe in der italieni¬
schen Deputiertenkammer eine Interpellation über den Fall!
Caillaux eingebracht.
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Ein Zlottenrat der Alliierten.
W . T .-B. London » 15. Dez . (Drahtbericht . Reuters In

einer am 29. und 30. November unter dem Vorsitz von George
Leygues  in Paris abgshaltenen Konferenz , an der Sir
Ena G e d d e S sowie die englischen, französischen, ameri¬
kanischen. italienischen und japanischen Admirale  teil»
nahmen , ist beschlossen worden , einen Flottenvat der Alliierten
zu schaffen, um eine enge Fühlung und vollständiges Z u -
sammenarbeiten der alliierten Flotten  zu
sichern. Die besondere Verantwortlichkeit der Generalstäbe
und der Oberbefehls auf See blieben unverändert . Ferner
wurde beschloflen, daß der Rat aus den Ma r i n e m i n i ste rn
der vertretenen Nationen und den General st üben  be¬
stehen soll. Da der Rat in Europa zusammentreten wird,
sollen tie Vereinigten Staaten und Japan durch Flottcn-
rsfiziere der betreffenden Regierungen vertreten werden.

*

Die Gefangenen aus dem Gefecht um den Gclcitzuq.
W T .-B. Kiel , 15. Dez . (XtuhtbericU .) Die Gefange¬

nen aus den , Gefeclü des mit den Geleitfalhrzeugen am
13. Dezember versenkten Geleitzugs wurden auSgeschifft . Es
waren 3 Offiziere und 21 Mann des Zerstörers
„Po r t r i d g e", 11 Mann des Bcwachungssahrzeugs
„L iv i ngst o n e", 1 Offtz 'er und 14 Mann des DeKeit-
dampfcrs „Tokio ". Don den Gefangenen waren 10 ver¬
wundet Aufialleiiderweife berichten auch heule die Engländer
noch nichts über die Versenkung des Geleitzuges.

Kapitanleutuant HnnS Kolbe,
der die teistscken Clreitkreste bei Vernichtung des Geleitzuges be¬
fehligte, ist am 7. April 1905 in die Marine kingetreten unb am
70. April 1911 zu seinem jetzigen Dienstgrad befördert worden. Bor
Ausbruch de» Krieges war er Kommandant des Torpedobootes
„©. 192" (L Halbstottille), da? zur 1. Torpedobootsflottilleunter dem
Korvlttrr.lopitan Wcilirs gehörte. Vorher war er bei der 1. Werst¬
division in Kiel »ntee dein Kapitän z. S . Begas tätig. Ols Oberleut¬
nant z. S ., 5» >relchein Rang er am 30. März 19% aufgerückt war,
finden wir ibn als Kommandanten des Torpedobootes„Taku", das
dem Kreiizcrge'chwader in Ostasien mit dem Konteradmiral Wühler
«nteistellt v ar. _

Erfolgreiche deutsche Uampfflieger.
Di « Zahl ihrer Luftsiege bis zum 1. Dezember 1917.
W . T.-B. Berlin , 15. Dez . (Dcahtbericht .) Rittmeister

Frbr . v. Nichthofen 63, Leutnant Müller (Max ) 31, Leutnant
Bückler 30, Hauptmann Becthold 23, Leutnant Beruert 27,
Serlr .ant Frhr . v. Richthofen 26, Leutnant Wüsthof 26, Ober-
leuti .ant Dostler (vermißt ) 26, Oberleutnant Schleich 25.
Leutnant Bülow 25, Oberleutnant Ritter v. Tuscheck 23, Leut¬
nant Bcngarh 23, Leutnant Klein 23, Oberleutnant Bethge
18, Leutnant Kistenbect 18, Leutnant Goetts 17, Leutnant
Heß 17, Oberleutnant Leerzer 17, Oberleutnant Goering 16,
Leutnant Schmidt (JuliuSs 15, Vizefeldwebel Menckoff 15,
Lei triant Thoy 15, Leutnant Udet 14, Leutnant Kroll 14,
Leutnant Haustein 13, Bizefeldwebel Then 13, Oberleutnant
Budecke 12, Bizefeldwebel Baeucher 12. Mit dem Orden
Ponr le nerite wurden ausgezeichnet : Rittmeister Frhr.
v. Richthofen , Leutnant Ma ; Müller . Leutnant Bückler.
Hauptmann Berthold , Leutnant Bernert , Leutnant Frhr.
v. Richthofen , Leutnant Wüsthoff . Oberleutnant Dostler,
Oberleutnant Schleich, Leutnant Bülow , Oberleutnant Ritter
v > Tuscheck, Leutnant Klein und Oberleutnant Budecke.

Rußland.
Revolutionäre Sozialistrnfnhrer über ihren Standpunkt

zur Konstituante.
W . T.-B. Petersburg , 15. Dez . (Drahtbericht . Peters¬

burger Telegraphen - Agentur .) Zahlreiche revolutionär:
Scziolistenfühver 2er Linken haben auf ihrem Kongreß ihre
Beziehungen zur verfassunggebenden Versammlung dargelegt.
Der Führer der revolutionären Sozialisten K a r e l i n er¬
klärte, dos Volk werde für die verfassunggebende Versamm¬
lung sein , wenn diese für das Volk sei. Wenn sie sich weigere,
die Macht deS Volkes  anznerkennen . werde dieses über
der verfasiunggebenden Versammlung stehen. Ein zweiter
Führer der revolutionären Sozialisten der Linken erklärte:
Wenn tie TageSoidnung der verfasiunggebenden Dersamm-
llng damit beginnt , die Frage des Friedens und deS
Landbesitzes  zu erörtern , wird ein Konflikt vermieden

_ Miesbadener Tagblalt._
werten Wenn sie aber ihre Erörterungen über di« Organi¬
sierung der Regierungsgewalt damit beginnt , die Rechte der
Arbeiter - und Soldatenräte herabzusetzen, so werden Zu-
sanimenstöhe zwischen den Arbeiter - und Soldatenräten und
der verfassunggebenden Versammlung unvermeidlich sein.
Der Redner schloß: Die Re .gierungSgewalt in dem Augenblick
ans den Händen der Arbeiter - und Soldatenräte zu geben,
wo die Klassen scharf miteinander im Kampfe
liegen,  in dem Augenblick, in dem Kornilow und Kaledin
ihre Truppen gegen Moskau und Charkow führen , das ŵürde
gleichbedeutend sein mit einem politischen und sozialen Selbst-
mcrd.

Glättung von Konflikten mit England.
W . T.-B. Petersburg , 15. Dez . (Drahtbericht . Peters¬

burger Telegraphen -Agentur .) Mit Ermächtigung der eng¬
lischen Botschaft teilen wir mit : Angesichts der Erläuterungen,
die von dem englischen Botschafter der englischen Regierung
über die Zurückhaltung Tschitschirins , Petro  w s
und anderer Personen in ähnlicher Lage gegeben worden sind,
erklärt die englische Regierung , sie sei geneigt , die Frage der
Zurückhaltung der obengenannten Personen und ihrer Rück¬
kehr in ihr Vaterland erneut zu prüfen.  Im Hinblick
aus diese besftmmte Erklärung hat der Vclksbeauitragte ftir
auswärtige Angelegenheiten angeordnet , daß den Staatsange¬
hörigen Großbritanniens das ungebinderte Verlosten Ruß¬
lands gestattet werde . Auch scheint sich der Konflikt , betreffend
die diplomatischen Kuriere,  zu regeln . Kapitän
Smith erklärte dem Volkskommiffar , Buchanan hoffe tm
Laufe der kommenden Woche die Ermächtigung zum freien
Eintritt der diplomatischen Kuriere der Sowjetregierung nach
England und zu ihrer Durchreise durch England erteilen zu
körn en.

Lkornikowr Niederlage.
V/. T.-B. Stockholm, :i.  Dez . Eine Nachricht der

Petersburger Telegraphen -Agentur vom 18. ft. M. be¬
stätigt die Meldung de?- Reuterschen Bureaus , dost,
ffornilows Sturmtruppen durch Abteilungen der
Roten Garde und Armeetr »p v ? n gestchlagen
troi den sind. Kornilow babe di? Flucht ergriffen
und Kaledin? Abteilungen hätten Kaluga  geräumt,
las von den Regierungstriippen besetztN'orden iei. Die
Schwarzmeerflotte stehe ganz aiff leiten der Regierung
der Arbeiter und Bauern und babe Torpedoboote zur
Bekämpfung Kaledin? an den Don entsandt.

Heftige Uämpfe »wtsöven rufslsrven Truppen
in Wladiwostok.

W . T .-B. Amsterdam , 15. Dez . (Dralhtbericht.) Einem
hiesigen Watt zufolge erfährt die „Times " aus Washington:
Lai , sing  teilte beute den Pressevertretern mit , daß er ein
Telegramm von dom anierikauvscheil Äonsirl m Wladiwostok
erhalten hrüc, nach welchem dort ein heftiges Gefecht Mischer
verschiedenen russischen Müitärtruppen im Gange sei. De:
Konsul drang darauf . amerikanische Truppen a b-
zu senden.  Scach einer Mitteilung Lansings ist noch kein
amtlicher Bericht über die Landung japanischer  Truppen
in Wladiwostok eingetroffen.

Verbannung der gestürzten portugiesischen Machthaber.
>V. T.-B. Bern , 14. Dez . Lyoner Blätter melden aus

Lisiabon : Ein Erlaß verfügt , daß Machado  bis zum Er¬
löschen seines Mandates seinen Wohnsitz außerhalb Portugals
auffchlagen muß . Norton NattoS  und Leon Paga  reisten
auf einem englischen Kreuzer ab. Der frühere Minister-
Präsident Casio,  der frühere Minister deS Äußern und der
Führer der demokratischen Partei wurden nach den Azoren
gesandt . Sidonio P a c S übernimmt den Vorsitz in der vor¬
läufigen Regierung . Die Wahlen für die verfasiunggebende
Versammlung sind auf April 1918 festgesetzt. Die ver¬
fassunggebende Versammlung wird die nationale Verfassung
abändern und den endgültigen Präsidenten wählen.

Der itmtHefje türkische Bericht.
W . T .-B. Kcnstantinopel , 14. Dez . (Drahtbericht .) Amt¬

licher Heeresbericht . Palüsti » afrvn t:  Feindliche Vor¬
stöße  gegen die Front und den linken Flügel unserer
Stellung Mich von Jerusalem wurden mühelos a b ge¬
wiesen.  Im Hafen von Antafta wurde am 13. Dezember,
11 Uhr vormittags , ein mit 5 Geschützen bewaffnets -r feind-

(18. Freisetzung.) Nachdruck verboten.

Lebensabschnitte.
Novelle von Gizclla Gräfin KielmallSegg (Wiesbaden ).

„Machen Sie doch keine schleckten Witze. Gräfin . Bei¬
nahe wäre auch ich Ihnen aufgesessen", sagte er und rieb
sein krankes Knie.

„Witze. Witzei" rief sie. „Ich denke gar nicht daran,
Witze zu machen! Es ist mein voller Ernst . Ich habe
Offenbnrg genügend kenmn gelernt in den 14 Lagen.
Er war ja überall mit dabei und ist so ein gebildeter,
liebenswürdiger Mensch, daß sich jede Frau freuen kann,
die ibn zum Mann kriegl."

„Du meinst wohl, die feine 50 Millionen mitkriegt ",
unterbrach sie Tante Anna ungeniert .Ta , ich gratu-
licre ! Weaen-meiner mach' , was du willst, aber bleib’
mir vom Leibe mit deinem kein gebildeten Protzen."

„Das sind nur Vorurteils ", versuchte Irma aufzu-
trumpfen.

Ada war zu Irma getreten legte ihr die Hände auf
die Schultern und sah ihr mit ihren schönen, klugen
Augen in da? erhitzte Gesicht. „Sei vorsichtig, übereil'
dich nicht. Es ist ein großer Schritt , den du zu tun
beabsichtigst. Du gehst aus deiner Sphäre heraus.
Denk' an den armen Willy, was bat der von den er¬
heirateten Millionen gehabt? Unt.'reinS paßt halt ein-
mal nicht da hinein . Man stößt bei Schritt und Tritt
auf Dinge die einem fremd sind, in die man sich
nimmer hineinfinden kann und mit Toiletten . Autos.
Schmuck usw. kann man doch nicht glücklich sein. So
was hält vor . so lange es neu ist und dann hat's keinen
Reiz und keinen Wert niehr : es bleiben nur die Schot-
tenseiten."

„Ach was . Unsinn ? Ich hob' mir alles gründlich
überlegt Ich kann nickt so weiter plempern. Geld ist
und bleibt die Hauptsache!"

Adas Hände sanken von Irmas Schultern , langsam
wandte sie sich um und nahm still ihren Platz neben
Hans ein

„Gib ' dir weiter keine Mühe, die versteht dich ja
doch nicht" flüsterte er ihr zu. „Der sind die Millionen
zu Kopf gestiegen und haben sie unzucechnnngssäh-lg
gemacht."

..Als ich sie Herkommen ließ, dachte ich . . . ." Haus
streichelte leicht ihre Hand und hielt sie einen Augenblick
fest. . Wir denken immer daneben, liebe Ada " Cr sah
ihr in die Augen und lächelte. Sie wurde sehr rot und
entzog ihm ihre Hand . Tante Anna aber bückte sich tief
über ihre ewige Strickerei und bastelte emsig an einer
abermals entschlüpften Mcsicke. Sie mußte es tun , denn
keiner sollte merken, daß sie int Unrechten Augenblick
anfgeblickt hatte . Gefallene Maschen und .zuweilen ein
unbezahlbares Hilfsmittel.

Irma hatte sich in ihr Zimmer zurückgezogen und
kam erst beim Abendessen zuni Vorschein. Sie erklärte
Ada. daß sie den nächsten Tag abrei' en müsse, da sie rn
Wien allerband Geschäfte zu erledigen habe. Offenburg
würde ihr mit Rat und Tat beist'hen und erwarte sie.

Schweigend wurde ihr Entschluß ausgenommen.
•

Endlich kam auch der Tag heran , an welchern Hans
nach Sonimerhof zurückkehren konnte. Er ging nur
noch an einem Stock, hinkte aber sehr stark, da das Bein
steif war . Immerhin gab der Arzt Hoffnung , daß durch
Massage und sonstige sachgemäß? Behandlung eine
wesentliche Besserung zu erzielen sei. Hans sollte inner¬
halb der nächsten Wochen zu einer längeren Kur nach
Wiesbaden reiien.

„Allein geh' ick nicht, ihr müßt mit", erklärte er.
„Tante Anna kann auch wieder einmal was tun für
ihren Rheumatismus und Ada soll uns beide pflegen.
Ta ? bin ich nun einmal so gewöhnt und kann es nicht
mehr entbehren. Sonst passiert ein Unglück und d-ie
Verantwortung trifft dich", wandte er sich an Ada.

„Ich bitte dich um alles in der Welt, ich habe gerade
genug auf meinem Gewissen! Ich komme nnt . aber
jetzt rede keinen Unsinn mehr."

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 637.

licher Dampfer , -anscheinend ein £ i ! ? ? * * * u i* r'
Artilleriefeuer versenkt.  Von der auk 58 Menn bestehen-
den Besatzung wurden 16 Mann und der Kapitän . ff -bnio-
sifcher Offizier , gerettet und gefangen genommen . Der Rest
kenn am . _ . i

Deutsches Reich.
Die berechtigten wünsche der städtischen

VsvSl ''ernn <, ->ur Nartosfeifraae.
D-m StaaU lelretör des Kriegsernährung?.,mts ist eine von 45

Oberbüroernieistrrn gr. fer deutscher Statte unter,-ichnete Erklärung
übtrreicht werden. worin trir .send ptbeten wird, von seder Maßregel
ft Mt a r t zu nehmen, die zu einer Derfütlerunk von Kartoffeln
über  dar l Werna zulässige Maß hin-msführt. Mit Rücksicht auf
las Ergelnis tcr Bcltandserhebungwird docgelezt, daß es sachlich
unmöflich sei. an r.ne Lersnlterung zu denken, solange nicht der
veutrals-illc das tatst chlnhe Vorhandensein und die Sicherung
w lYaturn aller erforderlichenS t e i se ko r t o f I e l n nachgewiesen
ist Nack dem v eitcr beiont ist. daß für die Kartosselvcrsargung des
F r ü h j a k, r d „nd des Sommers  noch keinerlei Gewähr bestcyt
und dad an'-ckeinend auch die kriegseftorderlichen Reserven  noch
nicht vv'.hantcn sind, wird aus den sehr bereckuigten Wunsch der
siädtischtn Bevölkerung nach einer C r h öh u n g d er K a r t ° ss e I -
ration  hinieniesen, die in dem Augenblick durch,usuhren wäre, wo
tie Möglichlcit dam aus den taisächlichen Verhältnissen sich ergibt.

Bildung eines U-Bootsamtes.
W . T.-B. Berlin , 15. Dez iDrahtbericht .) Ein int

heutigen „Marineverordnunqsb âtt " veröffentlichter kaiser¬
licher Erlaß besftmmt : Für die Kriegsduuer wird im ReichS-
marineamt ein neues Departement gebildet , welches die Be¬
zeichnung Unterseebootsamt führt . Dasselbe bearbeitet ledig¬
lich Angelegenheiten deS UnterftebootswesenS . so weit solche,
bisher im Werftdepartement bearbeitet worden sind. Tie
UnterseeLootsinspektion wird in allen Fragen , welche vom
Reichs marineamt ressortiecen . dem UnterseebootSamt unter.
stelltz _

» Hof- mtb Pcrsonal-Nachrlchten. Der frühere Vizekanzlerund
Staatlselrkiär Tr . Helsserich  hat den Nus an Ne Universität.

Wiesbadener Nachrichten.
ÄV Oie Woche.

C? fft manche? scharfe Wort gegen den E r f a tzm i t t e k-
Unfug  gesagt worden , bhnc daß es bis jetzt irgend etn»»S
gcrrüht hätte . Zerr Halite leben wir beinahe nur noch von
Ersatz. Was erhalten wir denn ei.gcntlich noch echt und nn-
verfobscht? Kaum noch etwas anderes als Kartosseln . Rüben
und Gemülse» so weft .das letzter? nicht in Konservenbüchsen
steckt, sondern in natura bezogen werden kann. Das Fleisch,
das wir offiziell erhalten , zä!>lcn w 'r nicht mit, denn seme be¬
scheidene Menge — V? Pfündchcn in der Woche — spielt bet
der Ernährung kaum noch eine Rolle . Die Fische schalten ihrer
Seltenheit ineyen auf der einen und kbr«r ljrke» Prei 'c wegen
auf der anderen Seite für die meisten auÄ. Das ^ rot aver
ist nicht auf alle Fälle ersatzfrei ; wir denken noch mit
Schaudern an die ylüchlichevweise überwundene (hoffent '.ich '
für immer !) MaiLmshlzusatzperiode . Die Milch lasten wir
aus dem Spiel , denn sie kommt ebenfalls nur an di« we.nig>»
sten ; die Butter braucht als unvevfÄschteS Lebensmittel eben,
falls n^ t erwähnt zu werden , denn sie ist zu einer Delikateste
geworden , die unS nicht einmal mehr in kleinen 60-Gramm-
Portiönchen alle 14 Tage zur Verfügung steht. WaS außer,
halb des engen Kreises dieser Lsbensmittäl liegt , ijt zum
großen Teil nicht me>or rein oder eS tritt überhaupt als Ersah
für auslieyangene oder rar getvonsene Nähr - und Genuißmi.ttel
aus . So weit es sich in den Ersatzmitteln und in den durch
Beimischnnaen gestreckten Leben ?- und Genußmittcln um
Sachen handelt , die wenigstens an und für sich einigermaßen
das dafür gesorderte »oert sind, lasten sie sich schließlich
noch ertragen . Es geht zur Not an — und es itst ja auch
nichts weiter als ein Rotveyelf —, an Stelle de? echten Tees
eine Taste Pfeffermiuz - oder Pfessermi, .?- und Kamillent :«
zu trinken (mit den, sogenannten „tei,riehen Tee " kann man
sich weniger befteunden ) aber e? ist ein üble ? Ding , weun^
uns statt echten Kak.m'S K^ oersatz vorg .-setzt wird , von der
Sorte etwa , wie sie vor einiger Zeit di« Stadt W!esba>den

^̂ tcrderD ^ ichnû ^ Äoraentr înk̂ erteritt̂ Maî köu>rie
Alle Einrickttingen wurden getroffen und die kleine

Gesellschaft reiste wohlgemut ab.
Zu Adas namenloser Freude schien die Knr von:

bestem Erfolg gekrönt. Massage, Bäd-r. ickwedisckie
Heilgymnastik wirkten Wunder und als dl? 6 Worben
um waren , verließ Hans Wiesbaden beinah? hergestcllt.
Nur ein kaum merkliches Nachschleppen des Beines er¬
innerte noch an den Unfall.

Bald nach ihrer Heimkehr kamen vonipöse, mit
prachtvoll ansgeiührten Doppelwappen und Kronen
versehene Einladungskarten von Freiherrn und Frei-
flau von Offenbnrg zuni Einweihmigsfest nach Schloß
Toblendors.

„Impo 'ant , was ?" meinte Tante Anna . „Wir kleinen
Leute paffen gar nicht in diesen Prunk hinein . Es heißt
jetzt nur eine glaubwürdige Ausrede linden . — Wie
wäre es wenn wir znnl Beispiel anführten . daß Graf
und Gräfin Randolf sich nach ihrer in Kürze,stattfinden,
dev Vermählung für den Winter nach Kairo begeben
und dgber leider verhindert sind, von der liebenswürdi¬
gen Einladung Gebrauch zu machen?"

„Aller. Tante ", wehrte Ada in peinliche? Verwir¬
rung ab.

„Ada ist es über , die Rolle einer Pffeicrin weiter
durchzuffibren. was ick ibr ja gar nickt verübeln kann.
Und ichließlick, nach dem Bei ''p' el der Gräfin , hat sie
U'cfil auch keine Lust sich mit den niittelmäßigen Besitz¬
tümern eines armen lahmen Mannes zu begnügen. Sie
kann ja ganz andere Ansprückp? erhedenl"

„Pfui , Hans , schäme dick!" rief sie empört. „Daß
du mir so etwas sagen könntest — das habe ich wirklich
nicht verdient ."

Tante Anna war wie durch Zauberkraft verschwun¬
den. keiner batte es gemerkt, wie sie sich geräuschlos ver¬
krümelt hatte.

Ms sie wiederkam und vorsichtig hüstelnd ihre Nähe
ankündigte, streckte ihr Hans beide Hände entgegen.
„Tantchen, mach dich zurecht, wir reisen nach Katrol"
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eine ickuvr unendliche Lflte von Ersatzmitteln auszäyleix, die
sich bekiinnKich auch «ruf olle mög' xhen GebrcmchKgegenstände
erstrecken. Wenn für ein fshLenides Genußmittel oder einen
«ruSgeganyenen oder in unyermgenden Mengen vorhandenen
Gebrnuchsgecxeustand ein Ersatz geschcxffen werden muß»  so
ist nicknSd»vgegen zu sagen Unentbehrliches mutz eben so gut
wie möglich ersetzt werden. Gehört zu diesem Unentbehrlichen
muh der Tabak,  der nach einer Verordnung des Bundesrat»
nunmehr ebenfalls durch Surrogate ersetzt werden darf ? In
gewissen Sinne , ja ; der eingefleischte Raucher wird den
Tabak für unentbehrlich halten . Es fragt sich nur . ob er so
unentbehrlich isr, daß der Bnndesrcrt die fabrilcrtionsmäßige
Herstellung von Tabaksersatz durch eine Verordnung sanktio¬
nieren durfte . Buchenlaub und Zichorienblätter
sirrd bet der Herstellung non Tabakerzeugniffen und dabakähn-
lrchen Waren zulässig. Als tabakährvliche Ware gilt nach dem
Bundes rat aber jeder  Stoff . der an Stelle von Tabak bei
der Herstellung von Waren Verwendung findet» die ohne
Mitvei Wendung von Tabak bereitet sind, und als Ersatz chon
Tabakserzeugnisien in den Handel gebracht werden sollen."
Das erö' inek schöne Aussichten! Wenn die Raucher auch nur
halbwegs vernünftig sind, danken sie für Tabake, die keine
ftxib, so wie eigentlich die Frauen für Kaffees, die keine sind,
danken sollten. Die Frauen trinken das miserabelste Kaffee-
evsatzzeug. mit Grauen zwar , aber sie trinken es. Wir fürch¬
ten . de Männer werden ebenso schwach sein; sie werden wirk¬
lich Buchen lau b, Zichorien blätter und Gott weih, was sonst
noch alles , rauchen, nur um ru rauchen, wie die Frauen
Zichorienbrühe und noch'Schlechteres trinken, nur um »Kaffee"
zu trinken« -n-

— Einweihung des Reubaus der Kaiser-WilhclmS-Heil-
anstatt. Der Ergänzungsbau der Kaiser - Wilhelms-
Heilanstalt  ujt ferliggesiellt, aus der Rot der Zeit berauS.
trotz der Schwieoi-zke ten. welche die Beschaffung der Arbeits¬
kräfte sonne der Vnumater c-li -n bereitete, früher , als d.iS
ursprüngliche Bonprograanm es versah, und gestern mittag
konnte dom neuen Bou in einem dem Ernst der Zeit ent¬
sprechenden schlichten, deshalb aber nicht weniger erhebenden
Festakt,  bei dem auch o:e hiesige Garnisonkapelle unter der
Leitung des Obermusikmeisters Weber  mitwirkte , die
Weihe  gegeben wevden. Unter den Teilnehmern an der
Feier 'bemerkten wir unter anderen hervorragenden Gästen
dem Chef de? grsamten Sanitätswesens der Armee General¬
stabsarzt Exzellenz v. Sckering  aus dom Großen Haupr-
guartier und den kommandierenden General des 18. Armee¬
korps Exzellenz v. Riedel.  Ter Vortrag des „Niederländi¬
schen DankgebetS" leitete in die Feier ein, worauf Exzellenz
v. Riedel des Kaisers gedachte, welcher der Anstalt bislang
stets so regstes Interesse entgegengebracht habe und dom man
nur wünschen könne, daß er recht b 'kd in die Lage versetzt
werde, seine Marb -ffube in Wiesbaden tnieder aufnehmen
zu können. Die Ansprache klang in ein dreifaches Hurra auf
Kaiser WAhelm aus Es folgte die Absingung der Kaiffe.--
hymne, worauf GenrrildbeDarzt und Chefarzt Eichbaum
rn eine: längoren Rede ein Bild der Entwicklung der Anstalt
gab, die. genau vor 50 ? obren ins Leben getreten, in den
meisten der heutigen Heerführer regelmäßig in ihr erschei¬
nende Gäste sehe, und sogar einem Kaiser ihre Einrichtungen
bereits lmbe zur Verfügung stellen können. In echt militäri¬
scher E tifochlbest'ei da§ Haus eingerichtet, es fehle aber in
ihm an keiner Einrichtung , welche sich in der Praxis bewährt
bade. Auch der erweiterte Ban werde hakten, was er ver¬
spreche: Alles zum Wohl der Kranken. Der Redner dankte
zum Schluß dem technischen Bauleiter Baurat Euler  inS-
'beiondsre dafür , drß er eS ermöglicht habe, den Anstälts-
betrieb während dr «- Bauzeit aufrecht zu erhalten , sowie dem
Kunstmaler Meyer - Elbing,  welcher seine Kunst in den
Dienst der Anstalt gestellt, indem er ihr ein wohlgelurigen?s
Kaiserbild geschenkt habe. Das militärische Vorstandsmitglied
.der Anstalt Oberstleutnant v. K o e ckr i tz sprach seine Aner¬
kennung allen auS, die sich um den Bau verdient gemacht
haben. Er entledigte sich zugleich eines ihm vom Kriegs-
minister g.<w :rdenen Auftrags , wenn er dessen beste Wünsche
für di« Zukunft der Anstalt z.um Ausdruck brachte. Ein ze-
m«infam er Rundggng du^b den neuen Teil der Anstalt schloß
sich dem Festakt an. — Der Haupteingaug der Austakt be¬
findet sch künftig nicht mehr am Schlossplatz, sondern an der

,.Ic >, sofort, ich geh gleich, setz nur nieinen Hut 0" f
und bin fertig I — Ihr werdet mir wohl noch so viel
Leit kessen?" fragte sie lachend.

,Ra ja. meinetwegen, weil du's bist!" rief er über¬
mütig.

„Du kommst aber wirklich mit . nicht wahr , Tante ?"
bat nun auch Ada. „In ein paar Wochen ist alles in
Ordnung . Wir lallen uns in aller Stille trauen und
teilen sofort ab Die Anzeigen von der stattgehabten
DermädMng schicken wir nachträglich."

„Alles sehr vernünftia , aber meine lieben Kinder,
daß ibr mir zumutet , eure Hochzeitsreise mitzumachen,
das ist aeradezu eine Belcidiguna ! llnd ich ziehe mich
daher köckll pikiert für ein paar Stunden in meine
irmerllen Gemächer zurück."

„Tantchen, Tantchen, wir hab->n dich dock' so gern,
doß Mit dich gar nicht entbehren können!" riefen sie ihr
nach.

„Ihr werdet euch schon daran gewöhnen", war die
lakonische Antwort . ^

Ein Jahr war verstrichen! In .Kissen gebettet, mit
eine', warmen Decke sorgsam bedeckt, lag Ada auf der
sonniaen Terrasse. Ihr volles, dunkles Haar war an
den Schläken fast weiß, das Gesicht blaß und schmal nnt
dunklen Ringen unt »r den Augen. Sie älter aus.
als sie km , iedc Spannkraft und Enmaie schwn sie ver¬
lassen z» haben. Matt und müde blickte sie ins Leere,
versonnen und verträumt,

Hans sprang elastisch die Stufen empor, einen großen
Strauß weißer Rosen in der Hand , die er Ada auf den
Schoß legte. Sich niederbeugend. küßte er sie auf die
Stirn und strick; ihr .zärtlich und vorsichtig über das
seidige Haar , „fühlst du dich Wähler hier draußen in
der frischen, warmen Luft ?" fragte er und ließ sich
neben ihrem Lager nieder. Fr nahm ihre Hand und
hielt sie fest. „Immer noch kalte Finger ", dabei zog er
die Decke höher. «Fortsetzung folgt.»

_ Miesba- ener Tagdlatl. __
Mbllgasse . Die Anstalt bat beute 27 Badezellen ; sie ist da¬
durch in dw Möglichkeit versetzt, etwa 300 Bäder auf den Dag
zu verabfolgen.

— LebrnSmittelvrrteilung . Der Skrieflurffpton für die
nächste Woche ist uut Rücksicht auf das bevorstehende Weih-
nochtSfest besonders reichhaltig ausgefallen . Bei der Fkeifch-
zulage handelt es sich um Fleisch welches dem Fleischkcrrte.il-
zwang an sich nicht unterworfen ist. wie z. B. Spanferkelfleisch
und dergleichen. 'Die Abgabe erfolgt indessen auf Anordnung
des Magistrats nur gegen Vor läge der Näbrmittel-
ka  r t e, um eine gleichmäßige Verteilung der Mengen auf die
gesamte Einwvhnerschcft zu erzielen. Die Metzger haben bei
t>er Abgabe des ZulagefleifcheS das Feld 79 von der Nähr-
imttelkarte abzutrennen.

— Wiederaufbau dcS Wiesbadener Handwerks. Die hetzte
Vorstandssitzung deS „Wahlvereins der Fortschrittlichen Volks-
Partei " 'beschäftigte sich mit der Frage des Wiederaufbaus des
Wiesbadener Handwerks nach dem Krieg. Es wurde be¬
schlossen, in Parteitreuen energisch für diesen Zweck zu sam¬
meln . Erfreulicherweise konnten sofort bedeutende Zeichnun¬
gen entgegengenommen werden, so von der Firma Golden-
berg Geromont  u . Co . in Ostr'ch 5000 M„ von Dr.
Neuberg  in Wiesbaden 1000 M., von Rentner Albert
Sturm  in Wiesbaden 1000 M., von Frau Dr . Golden¬
berg  in Wiesbaden 1000 M. und von Fabrikdiroktoc Neu-
kerg  in Wiesbaden 500 M. Außer an den bekannten Stellen
wevden Zeichnungen und Beiträge auch von dem Kaufmann
Malkomefius , Morihstraße 41, entgegengenommen.

— Lebensmittel für Weihnachten. Ziemlich gut hat de:
Magistrat der Stadt D a r m sta d t für die Weihnachtsfeier-
tage gefugt . Er g'bt für Kinder bis 12 Jahren entweder
y4 Pfund Kakao oder \\  Pfund Schokoladenpulver oder
1 Tafel Schokolade, ferner Yz  Psunö helles und yz Pfund
dunkles Weizenmehl- 260 Gramm Weizengrieß ' und 1 Dose
kondensierte Milch aus . Für die Jiigendlichen rcn 12 bis
17 Fahren gibt es 1 Dose (1 Kilogramm ) Reislonserven , 250
Gvannn Erbsenmehl, 250 Gramm Grünte rum eh! und
1 Dose kondensierte Milch. Alte Leute über 66 Johren er¬
halten y2 Pfand Helles und y2 Pfund dunkles Weizenmehl,
Yz  Pfund Mvrgentrunk , Yz  Pstmid Makzkaffee und ys Pfund
Bohnenkaffee, 1 Dose kondensierte Milch und 1 Dose Olsard *-
nen. Für die übrige Bevölkerung gibt es Weizenmehl, hell
und dunkel, zukanimen 1 Pfund . Selbstverständlich bandelt cZ
sich hier um Sonderzuweisungen.

— Eisenbahnzusammenstotz. Bovaeste-rn äbend fuhr der
von Wiesbaden kommende Siebenuhrzuq aus einen im Bahn¬
hof Erbenheim  haltenden Personenzug . Personen wurdet
keine vorletzt, der Materialschaden ist gering.

— Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz 2. Klasse
wurden ausgezeichnet: der Schütze Karl Ulrich,  Sohn des Wege.
UärterS Wilhelm Ulrich in Wiesbaden, der Kanonier Christian
Ernst , Crbn des Taglohners Kaspar Ernst am städtischen Licht- und
Wasserwerk in Wiesbaden, der Gefreite Walther Thiel,  Sohn des
KanfmarnS Joseph Thiel in Wiesbaden, der Landsturi.-.mann Eduard
Brust au? Wiesbaden, der Gauturnwart des Mlitel-Taunus-Gaucs
Lehrer F, :tz Ott in Bermbach, zurzeit Bizcfeldwebel und Offiziers-
Aspirant, der Funker Karl Letz , Sohn des Schreinermeister? Wil¬
helm Lotz in Wiesbaden, und der Kanonier Karl Weih  aus Biebrtch
am Rhein Der Hauptmann Max v. Basse,  Sohn des hier leben-
den Bürgermeisters c.  T v Bosse, wurde durch das Ritterkreuz vom
Hausmden von Hchenzrllern ausgezeichnet Dem Hosapotheker
Holländer,  Besitzer der Schütze,'bosapotheke>n Wiesbaden, ist
für seine Verdienste in den Kämpfen bei Cambrar das Sachsen-
Meininger Ehrenkreuz verliehen worden.

— Wochendienst der militärischen Vorbereitung der Residenzstadt
Wiesbaden. Jugendkompagnie Nr. 148: Montag, den 17. Dezember:
Juxertb , im, 8% Uhr Dienstag, d>n 18. Dezember: Schießen, Loge
Hobirzoffern, 8sü Uhr abends. Donnerstag, den 26 Dezenider:
Jugenthcim, 8sh Uhr abends. Jngendkompagni: Nr. 142: Mittwoch,
den 19., und Freitag, den 21. Dezember: Jugendheim, 8ZH Uhr
abcnds. Jngenlkimpagnte Nr. 150. Mittwoch, den 19., und Freitag,
den 21. Dezember Fugendbkim. 84h Uhr abends. Iugendkompagnie
Nr. 151: Montag den 17. Dezember: Jugendheim, 814 Uhr abends.
Dienstag, der- 1b Dezember. Schießen, Loge Hohenzollrrn, 7 Uhr
abends TvimcrLtag, den 20. Dezember: Jugendheim, 8% Uhr
abends.
varberichte vder « nnst . vortrSae und OermanMes.

* Kovzcrt. Das Weihnaihtskonzert zum Besten der Speisung
hedü' stiger Sdntlltnfcer, veranstaltet von Schreibers Konservatorium,
findet heute Scnntag, 6 Uhr. in der Aula des Lyzeums am Schloß-
platz statt

* Mainzer Stadttheater. Montag, den 17. Dezember: „Martha".
Dienstag, den 18.: „Rausch". Mittwoch, den 19.: „Mignon".
Donneiktag. den 20: „Der liebe Augustin". Freitag, den 21.: Ge-
schlrssen. Samstag, den 22.: „Petcrchens Mondsahrt". Sonntag,
den 23.. nachmittags3 Uhr: „Peterchens Mondfahrt". Abends7 Uhr:
„Susannens Geheimnis". Hierauf: „Hänsel und Iretel ".

» Kunstlalou BktuarhuS. 2leu ausgestellt: Otto Quante: eine
große Sammlung von Ortginalradierungen. W. Mnlot: „Landschaft".
Prof. H Christiansen: , Sommersrüchte" und „Fontäne". H. Arndt:
„Landschaft". H. ton der Horst: „Landschaft". E. Labes: zwei
Zeichnungen

* Galerie Banger. Neu ausgestellt: Robert G. Böninqrr: 12 Ge¬
mälde. Eustat Joh . Bücher- 4 Gemälde. Prof. H. Christiansen:
4 Geniälde. Prof L Dill: 2 Gemälde. C. Felder: 3 Gemälde. Dr.
R Gönner 3 Gemälde v d. Heide: 10 Gemälde. Franz Hosf-
mann: 2 Gemälde Prof. R. Kaiser: 6 Gemälde. A. Koester: 2 Ge¬
mälde. M Listen. 2 Aquarelle. Tita v. Marschall: 9 Gemälde.
Colombo Max- 4 Gemälde. M. Paquet-Stemhausen: 2 Gemälde.
M. Schristal- 3 Gemälde. A. Plehn: 29 Gemälde. H. Schultz:
2 Gemälde. H Wecker: 3 Gemälde. Im graphischen Kabinett sind
neue Radierungen und Holzschnitte ausgestellt.

Neues aus aller Welt.
Taichenblebinne» aus dem Kölner Hauptbahnhos. Köln,

15. Dez. Der Krumnalpolizek auf dem Hauptbahnbof zu Köln ge¬
lang es, drei Tasckcndiebinmn aus frischer Tat adzufassen, die sich
den mit den Franffurter und Berliner Zügen ankommenden Reffen¬
den nähcrten und Mi Gedränge TusLendiebstähle aussübrten. Eine
alte Taschcndillin aus Köln hatte sich zwei Schwestern aus Dort¬
mund verichrielcn, die die Spitzbübereien aussührien und die ge-
stohlenei: Pci temvnneies dem Weibe bringen niußten, dar sie in einer
N' itgefübrten großen Markttasche verschwinden ließ. Bei einer Haus-
suchung wurden große Getdbcträg« dci den Diebinnen vorgefunden.

Schiibur-geu mit Hafernährmittelu. München,  15 . Dez.
Bei der bayerilchen Lebensmittelstelle, I . m. b. H., rst ein angestellter
junger Kaufmann per hastet worden, der Hafernährmtttel im Gesamt¬
werte von 17 stltzM. nach Norddeutschland verschoben hatte. Zwei
Daggonladungen sind in Chemnitz angehalten worden, nach einer
initten Sendling wird noch geforscht. Bei den Empfängern in
Sachsen wuiden noch weitere Mengen von LebeuSmtttrln gesunde«,
die zweiscllos auch von Schiebungen herrühren.

Morgen-AuIgave. Erstes Matt. Sette 8»

HAnclslstsil.
»io 8esssi -ung äsp üsutsetzsn Vsluts.

Der infolge der Krlegswirtsehaftsverhältnlss® und ver¬
schiedener anderer finanztechnischer Faktoren gedrückt©
Stand des Markkurses, au! welche auch die feindlichen
BaissespekulationenDach Mögliclikeit künstlich ein'.uwirken
versuchten, erj-eic-hte am holländischen Geldmarkt
seine schärfste Depression in der Woche vorn 22. bis
27. Oktober mit vorübergehenden 29 . 65 Gulden für
100 Mark  gegen die Münzpaiität von 59.23 Gulden für
ICOM in Friedenszeiten . Die erfolgreiche Aktion gegen
ösel, die siegreiche Offensive gegen Italien, die Feststellung
der immer hoffnungsloser werdenden Verworrenheit in
Rußland mit den hieran geknüpften berechtigten Erwart
lurgen , die sich zurzeit zu verwirklichen scheinen, brachten
im Verein mit Mark-Ankäufen für skandinavische und
schweizerische Rechnung auf dem Amsterdamer Markt eine
allmähliche, später durch Deckungskäufeder Baissespeku¬
lationen und Spekulationskäufe sprunghafte Besse¬
rung des Markkurses  zustande. Nachdem noch am
7. November d. J. in Amsterdam für die deutsche Reichs¬
mark nur 31 75 Gulden bezahlt wurden, ging der Kuis seit¬
dem fortgesetzt in die Höhe. Am 23. November wurden
84 Gulden erreicht, am 29. November 34 85, am 30. Novem¬
ber 36.10, am 1. Dezember 37.75 Gulden. In der ersten
Dezemberwochebesserte sich der Kurs dann infolge der
WaffenstillstandŝVerhandlungen mit Rußland bis auf 40
Golden, ül erstieg sogar vorübergehend diesen Satz, während
am 7. Dezember 39 75 bezw. 40 Gulden für je 100 M. be¬
zahlt wurden Seitdem zeigt die Mark eine große
Festigkeit,  denn wie aus unserer Rubrik „Ausländische
Wechselkurse'1 in unserer gestrigen Abend-Ausgabe hervor¬
geht, notierte der Kurs am 14. Dezember 40.22% gegen
89.75 Gulden für 100 M. am Tage vorher. Diese Besserung
unserer \ aluta gegen den niedrigsten Stand im Oktober
von 29.65 Gulden macht allein im deutschen Zahlungsver¬
kehr mit Holland eine jährliche Ersparnis von weit über
100 Millionen Mark für das Volksvermögen Deutschlands
aus und bedeutet automatisch infolge der billigeren deut¬
schen Einkäufe aller Art in Holland auch eine Verbilli-
gung der allgemeinen Lebenshaltung  in
Deutschland.

ladnetrfe and HandaL
W T.-R Für den Handel nach Rumänien. Fabriken

und Lieferanten, die ihre Beziehungen nach Rumänien
wieder aufzunehlnen und Offerten mit Katalogen (auch be¬
musterte Ofleiten in mäßigem Umfange) nach dorthin zu
machen wünschen, werden darauf hingewiesen, daß die
Expreß - G. m. b. H„ Berlin  W . 8, Behrenslraße 48,
der schnelleren und sicheren Bestellung wegen die Über¬
sendung der Offerten duich die zuständigen Stellen ver¬
mittelt, auch Auskunft über die Aus- und Einfuhrbewilligung
erteilt und auf Wunsch diese besorgt. Es empfiehlt sich
daher, daß alle jene Interessenten sich schon jetzig an die
Expreß-G. m b. H. wenden.

* llioiiiiisplioäj)hatmehl. Nach einer Bekanntmachung
des Krif gseniähruügsamtes werden die in der Verordnung
vom 11 Januar 1916 aufgeführten Preise und besonderen
Lieferungsbedingungenfür Thomasphotphatmehl abgeändert.
Hiernach beträgt der Höchstpreis  bei Lieferungen vom
1. Januar 1918 ab für 1 Kilogrammprozent Gesamt-Phosphor¬
säure 34% Pf und für zitronensäurelösliehePhosphorsäure
ssy2 Pf '

. Briefkasten.eysMaÄ.w -staaa vvä
^ linnen niiW «emdbrt Berten.)

ssran B. M. Gallopieltintc entfernt man ganz leicht mittels
Salffänre aus weißer Leinwand oder Bgumwolle. Alizarintinte, wenn
sie frisch ist, wobl auch, besser aber als mit Salzsäure, letztere mtt
Weinsäure. Kleesaure soll man nicht nehmen, weil diese die Gewebe
angreist Sehr tfraltcte , schon mehreremale gewaschen« Alizariw-
tinter.fllcke werten in Wasser cingeweicht, dann wird das Zeug stark
ausgewiungcn, reichlich Weinsäurepulver ausgestreut und tüchtig da¬
mit eingotieben

Schw. B. A. Wenden Sie sich an den Vertrauensmann der
Angestellten-Verstchcrung. Herrn Neunzerlmg, Rheinstraße 119.

E. S. übe- die Verlosungen gibt jede hiesige Bank Auskunft.
M. F. Tie Preisprüsnugsstelle hat ihr Burea» tm Ralhau»,

Zimmer 34. _
W. B. I960. GU genüg» die von Ihnen angegebene Adresse.
M Sch. Ter Becmitter mnß alles tun, um Ste vor diesen

Schikanen der Mieter zn schützen.
«bonnrrtin . Wir entpsehlen Ihnen , sich an das zuständige

Polizeirevier zu wenden.

Tagblatt -Sammlungen.
Es giitgen bei uns ein: für das Tierasyl: von Rentner Tauber

6 M.; für die Jdiotcna,-statt in Scheuern: von F. S . 10 M.<Oberst
H. 5 M., K. Sg 5 M . für die Blindenschule: von Gütschow3 M.,
Freifrau v. H 1<>M„ Frau Psarrer Nippel 1 M., Frau Dir. GL
g M . A. Betel sen 5 M. F. S . 20 M., K. Sg. 5 M-, Frl . Wittmann
3 M., Iiir .ttierTanker 5 M, Frau Lcbmann 30 M., Haupttn. a. D.
G 5 M . Flau Konsul Brambeer 10 M., Fr . W. Strauß-Bogler,
Vhlmdstraß« l>. 20 M.. Auqnst Meister 5 Ni-, Frau Hartmann van
Hauten 5 M.. Frl . Kotb Ries 2 M.; für Kohlen für Arme: von Frau
Direktor Jngtncbl 8 M.. M. D. 3 M., F . S . 10 M.. Aug. Erlen,
wein 25 M., Aug Meister 5 M.; für kriegsgesangeu« Deutsche und
Soldaten: von Aug Meister 5 M.- für die Rationaljtistungfür die
HInterblicbeuen der Im Krieg« Gesoffenen: von K. Sg. 5 M.; sür
erblindete Krieger: von N. N. im Felde 10 M., N. N. 1 M., Aug.
Erlenwein 25 Nl. Frau Hartmann van Hauten 20 M., Frl . Kath.
Ries 2 M.. Ft an A. H. 10 M-, N. N. 3 M., August Meister 10 M.;
für den Kaiser- und Bolksdauk sür Heer und Flott«, Wrihnachtsgade
1917: von Frau Dirlktor Jnqcmchl 20 M., N. N. 3 M.. Ungenannt
6 M., N N. 1 M., Geschwister Meyer 5 M., Niethammer 20 M.,
Fr . Dir G! 3 D!., Leutn. Sarre 20 M., K. Sg. 10 Bi., Frau M. M.
10 M., W. Sffi. 3 M., Frau Konsul Brambeer 50 M., Aug. Meister
10 M.' sür den Wiederaufbau des Wiesbadener Hauvwerks nach dem
Kriege: von Phil . Lckmitt durch Herrn Diefenbach 40 M.; sür die
Weihnachtsbesch-' ung sür Kriegerkinder(Rotes Kreuzs: von Adolf
Renz 50 M (Fortsetzung folgt.) Der Verlag.

Dir Lflorgen-Ausgape umfaßt 12 Seiten
sowie die BeilagSbeilagc„Illustrierte Kinder-Zeitung" Nr. 13.

pnuvtlchriMelter: 8 . Higerdorll.

Seri >>tU>«rM<d für «eullche Pnlitil - tü. Hegerhorlt:  fflt
Dr phit lf Sturm  für dm Unterhalkun,»leir 8 d Nauendorf:  tük
NaSritim ans Wiesbaden und der NaLdnrbejirken - I B.: b Diefenbach;
>ür SirichlSiaal tz Diefendach.  für Sport and Luftfahrt . I B . I Soiader;
füi BeeiM'ÄieS und den Briettaftm 1 LoSacker: für  dm Hnnde!4>eii W Et»

für dir Anzeigen und Nekiamm. y Dornauf:  lämilich >n Wiesbaden.
»ruck Mi» Berta , der L. Schellen der g'ichrn tzof.vnchdruckerct i» W,e«da»s»

« »rechftunde der Schriflleuim,: UtüllUl,
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LebeMittelverteilling.
beriei

1. Warenausgabe.
der Woche vom 17. bis 23. Dezember werden

250 Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe von
Feld 1— 10 der Reichsfleischkarte:

Z «;;»» NL, „, i « «»«» * ««*.
125 Gramm Würfelzucker auf Feld 25 der Nähr¬

mittelkacte:
122 Gramm fertige Suppen auf Feld 26 der Nähr-

mittelk -rrte:
125 Gramm Maismehl auf Feld 27 der Nährmittelk . ;
250 Gramm Marmelade auf Feld 81 d. Nährmittelk. ;
7 Pfund Kartoffeln auf Feld 51 der Nartoffelkarte.

Außerdem Sonderverteilung-
125 Gramm Fleischzulage lSpanferkelflrjsch u. dal i

gegen Abgabe von Feld 79 der Nährmittelkarte bei
derselben Metzgerei , bei der der Käufer Kunde ist:

40 Gramm Margarine auf Feld 50 der Fettlarte:
125 Gramm Würfelzucker l auf Feld 82
250 Gramm feinen Zucker I der Nährmittel -Karte.
125 Gramm Haferschokoladenpulver gegen Abgäl'e

von Feld 86 der Nährmittettarte:
125 Gramm Salzheringe an die Kunden der Ge¬

schäfte des Beamten - und Bürgerkonsumvereins
S : Eintragung des BuchstabensB auf dieeite der Nährmittelkarte:

Nährhefe markenfrei in allen Kolonialwarengeschäften
an ihre eingeschriebenen Kunden.

Der Preis je Pfund beträgt : Für Würfelzucker
44 Pf ., feinen Zucker 41 Pf ., fertige «suppen 200 Pf ..
Maismehl 50 Pf ., Marmelade 90 Pf ., Kartoffeln
8 Pf ., Haferschokoladenpulver 360 Pf .. Salzheringe
160 Pf ., Nährhefe 160 Pf ., für 30 Gramm Butter
;9 Ps . und für 70 Gramm Margarine 30 Pf.

2. Verkaufseiuteilung.
a) Fleisch:

Samstag 8—954 Uhr:
Samstag 954—1154 Uhr;
Samstag 1154—1 Uhr;
Samstag 2—3 Uhr;
Samstag 3—<4 Uhr;

A—D
E-- H
I —L
M—Q
R—So
Sp —Z
A—Z

Samstag 4—5 Uhr:
Samstag 5—554 Uhr

b) Margarine und Butter:

Bi—Q Freitag 4—554 Uhr ; '
R—So Samstag 8—10 Uhr;
Sp —Z Samstag 10—12 Uhr;
21—S Samstag 12—1 Uhr.

c) Nährmittel:
R—So Donnerstag von F—I Freitag nachmittag
Sp—3 nachm. K—M Samstag vormittag
Äl—E Freitag vormittag A—Z Samstag nachm.

3. Mitteilungen.
a) Kartoffeln . Das jeweilig gültige Feld der Kar¬

toffelkarte hat nur Gültigkeit für die laufende Woche,
demnach Feld 51 von Montag , den 17., bis Samstag,
den 23. d. M- Die vorherliegendcn Felder sind von
brüte ab ungültig . Die braunen Einpfundkartofsel-
knrten «mit und ohne Stempel ) sind von heute ab
etenfalls ungültig.

b) Fleischzrrlage. Die Abgabe der Fleischzulage
igefrvrenes spanferkelfleisch und dergl.) erfolgt in
den hiesigen Metzgereien an die bei ihnen eiugeschrw-
beiien Kunden . Beim Bezüge ist neben der Reichs-
flcischkarte die Nährmittelkarte vorzulegrn , von der
durch die Metzger das Feld 79 abgetrennt werden
mutz. Der Verkaufspreis wird unter Aufhebung un¬
serer Verordnung vom 19. September d. I , auf
5 Mark das Pfund festgesetzt.

Wiesbaden , den 16. Dezember 1917. F584
__ Der Magistrat.

an Jnßaöer von Hfen-u. Zentral¬
heizungen.

I . Ofenheizung«:».
1. Ottobermarke : '

Die Oktobern!arke verfällt mit dem 8. Dezember.
2. Novembermarke:

Es können nunmehr alle Haushaltungen bei den
zur Belieferung zugelassenen Kohlenhändlern die
zuständige Menge von 3 Zentnern beziehen.

2. Dezemhermarke:
Die Dezembermarke wird mit dem 10. Dezember
in Kraft gesetzt für die Haushaltungen mit den
'Anfangsbuchstaben A—K. Auf dieselbe werden
4 Zentner gemilchte Kvblen verabfolgt. Auf
Wunsch können auch 3 Zentner gemischte Kohlen
und 1 Zentner Briketts abgegeben werden.

4. Brennstoff - Znsatzkarten Kl , K 2, K 3:
Die Inhaber von Brennstoff -Zusatzkarten können
auf die Dezember- und Januarmarke der Zusatz-
kartrn:

K 1: zusammen 4 Ztr . Gaskoks,
K 2 : zusammen 6 Ztr . Gaskoks,
K 3: zusammen 7 Ztr . Gaskoks

beziehen. Me Zahlung mit 2.60 Mk. für den
Zentner hat im ehemaligen Museum , 2. Stock,
Zimmer 43/45, unter Vorlage der Brennstoff-
Zusatzkarte zu erfolgen. Der G- skoks mutz beim
städtischen Gaswerk in der Mainzer Strahe ab-
geholt werden. Me Zahlung u,ld Abholung hat
in folgender Reihenfolge zu geschehen:

Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:
DienLiag , den 11. Dezember,
Mittwoch, den 12. Dezember,
Donnerstag , den 13. Dezember,
Freitag , den 14. Dezember.
SamStag , den 16. Dezember^
Montag , den 17. Dezember,
Dienstag , den 18. Dezember,
INttwoch , den 19. Dezember,

B
E—E
F—©

I —K
S—M
N—R

Dezember.
II . Zentralheizungen.

Die Inhaber von Zentralheizungen , ausgenommen
öffentliche Gebäude und Teillazarette , erhalten von
MenStag , den II , Dezember d. I . ab, beim Städr.
Masihinenüauamt . Friedrichstrassc 19, Zimmer 30,
Bezugsscheine aus weitere 10 % des festgesetzten
Höchstbedarfs, und zwar ,n der gleichen Reihen-
rolge wie in Ziffer 4 dieser Bekanntmachung
festgesetzt.
Die Bezugsscheine für Krankenzimnier , Büros,
Untermieter und dergl ., die Zentralheizung haben,
iverden erst nach besonderer Mitteilung an ieden
an der gleichen Stelle ausgegeben . F5S3
t Wiesbaden , den 8. Dezember 1917.Der Magistrat.

fetamittcMtii für Wulm.
Militärurlauber müssen, bevor sie auf ihren Ur¬

laubsschein Lebensmittelkarten erhalten können, den
Urlaubsschein dem hiesigen Garnison -Kommando,
Oranienstraße 5, vorgelegt haben

Wiesbaden , den 12. Dezember 1917. F584
Der Magistrat.

Aufgebot.
Die Frau Marie Stork , geb. Müller , in

Biebrich, Mainzer Straße 33. hat beantragt, den
verschollenen Schlossergesellen Reinhard Etrrk,
zuletzt wohnhaft in Biebrich, Mainzer Straße 31,
für tot zu erklären.

Der bezeichnete Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens in dem auf den 18 . Februar 1618,
vormittags 9 1/. Uhr, vor dem unterzeichn eien
Gericht, Zimmer 92, anberaumten Aufgebotstermine
zu melden, widrigenfalls die Todeserklärung erfolgen
wird.

An Alle, welche Auskunft über Leben oder Tod
des Verschollenen zu erteilen vermögen, ergeht die
Aufforderung, späiestens im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen. F60i

Wiesbaden , den8. Dezember 1917.
_ Kön gliches Amsqericht 12.

5°/0 Sechste Kriegsanleihe.
Wir bitten die Stöcke im Laufe der

nächsten Woche gegen Vorlage der
Itechnung ; an unserem Schalter Ao. 17
(1. Stock) in Empfang zu nehmen.

Mitglieder unseres Vereins, deren Papiere
bei uns in Verwahrung bleiben, können ihre
Hinterlegungsscheine vom 15. Januar 1918 ab
an unserem Schalter No. 15 zur Eintragung
vorlegen. F671

Wiesbaden , den 15. Dezember 1917.
Ycrschuss-Verein zu Wiesbaden

Eiugetr . Genossenschaft mit be chränkt . rHaftpflicht.
Friedrici Strasse 20.

Stiers Konservatorium tir Mi
Heute Scnnta ?, 5 Uhr , Aula des Lizeums I,
am Schlossp 'atz (Eingang Mühlgasse ) :

Weihnachts-Konzert
zum Bebten Speisung bedürftiger Schulkinder.

Eintrittskarten bis 4 U ' r im Büro von
Schreibers Konservatorium , Adolfstrasse 6, II. Von
4 1/2 Uhr am Saaleingang. _

Höcker m
8 <4ross -Küchen - Einrichtungen Jj

Schillerplatz 2, Ecke Friedrichstr.

ül  empfiehlt als

I praktiseheWeihnaetatsgesehenke"
til11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111

Vcrratsschränke
verschließbar , für Einkoc ’igläser usw.

Raum sparend und übersichtlich!

Kochkisten
in den Preislagen Mk. 30 .—, 48 .—, 65 .-

Brennlol] Mm)
gnt irocken,

hat abzngeben bei sofortiger Lieferung frei Keller

Lndwi " «ftm «£
Briketthandlvng , Bismarckring 32.

Beleuchtungs-Körper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

Flflfik Luisenstrasse 44,* **W **» J neben Residenztheater.

Das Fest der
Silberne « Hochzeit

begehen am 17. Dez. 17
die EheleuteKit. linferamer

und Frau . Luise,
geb. Weingärtner.

Wiesbaden,
Biebricker Strasse 53a.

Zahn-Praxis
Gertrude

Benkendorff
Gewissenhafte

Behandlung aller
Zabnkrankheiten.

Goldgaste 18,
Ecke Lansrgasse.

Hosenträger.
Kräfttge Feld -Hosenträger
u. starke, selbstverf . Hand-
si uhe und Militirmntzen
billigst l ei Fritz 8trensch.
Kirchg asse k0._ 1096

M 'ze
Kitte, Muffen
und Kragen

werden nach den neuesten
Formen umgearbeitet.

Frallksättkr
MtzSlrektrlce
Sedanplatz 9, 2 r.

MtjHnMsgesAuke
Große Auswahl
Rehg horne

«nd Hirschgeweihe
in jeder Preislage . Ausge-
itopfte Vögel, Tiergruppen
usw. Wegen Ausgabe d.
Artikel billigste Preise.
Besicht, gerne gestattet.

Schloss-Drogerie
und Präparatorium,

Marktstr . 9, n. Kgl. Schloß

MklesMel
empfiehlt

mi mmmi
Ecke Lnng -u. Webergasse.

Tabak,
Grob- und Feinschnitt.
JS. Gros »,

8 Marktsiratze 8.

Gegr. 1865. Tel. 265. j
Beerdigungs-

Anstalten

Me „Jitf.itj
^itma

Mfklnldli'lt
Ellenbogengasse 8.

Hr. Lager in alt. Arten
Hol;- und

Metall- Särge«
zu reellen Preisen.

Eigene Lei«ken-Wage«
und Aranzvia ««.

Lieferant des Vereins
für Aeuerbcstattnng

Lieferant d. M«amten-
S ' r îns . ta*

iiiii| iiiiniiiiiniiiiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiQiii»

j Winaclitsleller 19171
1 * der

g KonigL Porzeüan-Manufaktur|
| Kopenhagen , Berlin §

und
5

I Rosenthal
1 i
1 Entwurf Prof. Hortungen |
Z s

sind ein̂etroffen.

v . Wir ICS=x
=§

Hoflieferant

| Wilhelmstrasse 40 und 36 . 1

iniuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiuiiiiiiiiiiiuiniiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiilim

Am 12. Dezember erhielten wir die
traurige Nachricht, dag am 5. d. M . in den
heißen Käinpsen im Westen mein lieber
hoffnungsvoller Sohn , unser guter Bruder.
Neffe und Cousin, der

Schütze CrrrK Sebastian
Masch.-Gew -Komp

im Alter von 20 Jahren diesem grausamen
Weltkriege zum Opfer gefallen i .

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Elis . Seboftiau , Wwe .,

geb . Br «tzighc mer,
und Löhne

Alex Sebastian . Leutn . in einem bayr.
Regt ., z. Zt . im Felde

Otto Sebastian , Land st. in Schneidemühl
Rudo 'f Sebastian , z. Zt. im Felde
Fr tz Sebastian.

Wi Sbaden , den 15. Dezember 1917.
Dotzheim r Str . 74.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise

herzlicher Teilnahme an dem uns so
schwer betroffenen Verluste unserer lieben,
guten Tochter, Schwester, Schwägerin und
Tante, sowie für die zahlreichen Blumen»
spenden sagen wir hiermit allen

imferen inurZste» Dank.
Die tieftraucrnden Hinterbliehenen;
Familie Georg Krater.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
daß unser lieber Vater, Schwiegerva.er, Großvater, Urgroßvater»
Bruder und Onkel

Privatier Kart Wh«
heute nachmittag2 Uhr, im 90. Lebensjahre sanft entschlafen tst.

Wreodade », Mast«»« ft. d. K. , den 14. Dezember 1917.
(Rauenthaler Str . 23 .)

Die Irauerudc« Kinterlrliebenerr.
Die Beerdigung findet am Dienstag, den 18. Dezember,

nachmittags4 Uhr, von der Kapelle des Südfriedhofs aus statt.
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Praktische
its-l

Kriegs »Kochkiste
für alle vorhandenen Töpfe passend.»

Wunder-Kochkiste
mit verstellbarer Zwischenwand, für jeden

Kochtopf verwendbar.

„Reform“
bewahrter Selbstkocher mit Töpfen in

allen Grössen.

„Garkoch“
Selbstkocher für ade Töpfe.

„jfloha“
Kochschrank mit Töpfen.

= Kochbücher ==
für sämt.iche Systeme. K133

Srieh Stephan
Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

m . «Wer
Krö’all, Porzellan, Luxusioaren

Häfnergasse 16. Telephon 2082.
Ich biete auch in diesem Jahre reiche Auswahl

in hochwillkommenen
Weihnachts-Geschenken

tür Luxus und täglichen Bedarf. 1178
Meine Lager sind noch in allen Abteilungen gut

sortiert , es empfiehlt sich aber frühzeitiger Ein
kauf und möel. die Tagess unden zu benutzen.

Hclile » üaitiias *Backpulver,
vol ständiger HeLn-Eriatz,

echte laeberthran -Hmulsion.
Große Auswahl

inParfüms u. Toilette -Artikeln
empfiehlt

Med.-Drogerie Sanitas; Mauritiusstrasse 5,
n den Walbal a. Apotheker l' esseneamp.

iS ülorgenröckeS
Wolle , Sammt, Se'de, Brokat etc.

Eleg. Ausführung :: Prachtvolle Materialien.
Friedensware.

Carl « ol <l * tein , Webpnras <=el8.
>— — — iiiii nm ii iir ibm— — ai—

PELZE

als empfehlenswerte Weihnachts-Geschenke
Langer Astrachan -Mantel Mk. 1500.—

„ Seal-Electric -Mantel „ 1950.—
„ Seal-Bisam-Mantel „ 3800.—

Prachtvolle Breitschwanz - Mäntel
Persianer und Seal - Bisam - Mäntel

J . Bacharach

K̂ j|
Webergasse 4.

fflarehand ’s
Kleiderseiden.

Weiche Glanzseide
doppeltbreit

Reinseidener Taffet
in allen Farben.

Rips Gabardine
für Jackenkleider.

Mtr. 18.50 bis 29.—

Mtr. 20.— bis 46.—

Mtr. 27.50 bis 48 .—

Auf Extra -Tischen
Reste für Blusen3

Seidenhaus ITfotrchttlld
ianggasse 42. 1200

Willkommene

Weihnaehts-
Gesehettke
für den persönlichen Gebrauch

Parfümerien
Haarsehmuek

Toilette -Gegenstände
in grösster Auswahl u. jeder Pr :islage.

I ) 'Hl . Ibersheim
Fabrik feiner Parf ümerien

Wiesbaden « Frankfurta , Ft.
Wilhelmstrasse 33. Kaiserstrasse 9.

K48

Beliebte und zeitgemässe

Weihnachtsgeschenke
IICffi OM CB' & 'ilCrB' G * n b '"facher Ausführung bis zuden besten Fa rikaten

23 .- 32 .50 bis 105 .—

0
1
o
o

Einkoch -Apparate 2?so
mit 6 Federn und Thermometer . . . . . .

stark gearbeitet, sauber verzinkt.
PM- Da die Rohmaterialien für diesen Artikel von der
Heeresverwaltung beschlagnahmt sind, so ist die Neuanferti¬
gung für lange Zeit in Frage gestellt und der Einkauf jetzt
zu empfehlen. Ein grosses Lager ermöglicht es uns noch
zum alten Preise zu liefern.

I a mmi m (ur G SS und
LiKilipCeSl elektrisches Licht.

Solinger Stahl war eni
Messer, Gabeln, Scheren, Tranchierbestecke.

Kaffeegeschirre
Speisegssclrrre, Waschgeschirre

Kuchengarnituren
{Spiel waren.

Kaufhaus

Wttrtenberg

Passende Weihnachtsgeschenke

Btasem
Uinilerrödke

Morgemkleäder
R. Perrot Nacht

Blusen - Spezialist,
Ecke Grosse u. Kleine Burgstrasse.

Konserven- Gläseru. Krüge
Eidkoch »Apparate.

p *11 Kochgeschirret m3.1116" Marke»Loewe“.
M. Frorath Nach., Kirchirasse 24.

MM « i -Me»
Büffietiopüeii, MilüiMN.

MkSMSvell
in Beilet, solider Ausführung empfiehlt als

praktisches LLeihnachtsgeschenk.

Franz Becker,
Webergasse 8.

marabaul-ßamttnnn
Muffe und Feermen

herrlicher Ersatz für Skunks . 1148
Carl « oldstein , Weberg. 13.

£ . Bücking
Uhren - , Gold- und Silberwarenhandlung

Keilgasse 21 . 1. Stock.
Reichhaltige Auswahl in passenden

Weihnacl ts-Gescbenben.
KengaMe 21, I. Stock.

Elektr. Beleuchtnngskörper
empfiehlt in großer Auswahl u. billi sten Preisen

Koni | ’l . Zng -Penfel von 91k . 12 .50 an
Osram - u. W Otan -Sparlampen

in allen Kerzeuslärken am Lager.
Umarbeiten von Gaslampen für elektr. Licht

wird fachgemäß und billig übernommen.
rnmtii !ciha 1i konz. bpezin! - Geschäft für
lÖlüIfliiUlUll , :: Elektrotechnik
Tel. 1980. Sch«albacherstr. 44(Allceseite). Tel. 1980.

Für Weihnachtsgeschenke
Seiden- VoileI einfarbig und be-
n „ . . • _ druckt für eleganteCrepe de chinef Blusen

Blusenseiden
glatt , gestreift, kar. u. schöne ChinemusterKunstseiden
für Kleider und Blusen in vielen neuen

Mustern und Farbenstellungen
Se de Stoffe

für elegan'e Kleider und Kostüme wie:
Bengaline,PaiIle, Duchesse, Taffte, Messa-
line, Rohse den in noch besten Qualität.

Kleider- und Kostümstoffe
160 cm br., sehr preswert , in schwarz,
marineblau, braun und grau in ver¬

schiedenen Freslagen.
Bedruckte, beslickte und glatte

— Wasch -Sclile er «tolle —
in grosser Auswahl.

Einen Posten
Kleider 1 esiit/en . Stickereien
8tickerei >, Tüll - u. Spachtel«

Stolle,

Christine Litter
Bahnhofstr . I, Ecke Rheinstr.
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kür üie deranwacliseiiäs 7ugencl empkeülen wir
unseren

Kinder- und Badilüdi-
„Kalasim“

Ohne jede Einschnürung in der Taille. Völlig freie
Atmung und Bewegung. Durch seinen eigenartigen

Schnitt zugleich natürlicher Geradehalter.

„Kalasiris"-Spzial•Desdiäft.
Wiesbaden, Wilhelimtiaße 4. — Tel. 4256.

/ *• des.,Weibes H.
d. Lebens Be-

Oj  i L L zwinger zu w.
'im'  Mg ^neS-
lehre vom LebenSsieĝ u.
Frauenglück. Ueberwind.

;n lBe-

l. Ueber Wille, Sugg .,
ers. Magn ., verkappte

. vvn., Telepathie usw. be¬
ehrt neuartig Paulk:

„Das B. d. M. — eine
pshchokratischeUnterweis."
Mk. 4.— u. 5.50. Ein-
ifüiir. 20 Pf - Verlag
PsNckokratie, Wiesbaden»
Göbenstr. 19, 1. lPostbcst.,persönl. nur vormittags .)

Bekanntmachung.
Verlege mein Geschäft ab 15. Dezbe. von Mittel-

/traße 3 nach Marktstraße 17 nnd empfehle mich
meiner werten Kundschaft beim Ginkauf von prak

Rudolf Pohl , Sattler und Taschner.

Spielwaren
ln grosser Auswahl.

Südkauf haus,
Ecke Mo itz- u. Ger chtsstr. I.

Die Vatourwet Ist inte
3' orsst raste 5 : : Fernruf 3518

empfiehlt zur Ersparung von GaS und Kohle« ihre
lkiOmo elellliUk»Selen».MMM
süc L cht- und Kraftstrom. Unsere Oefen zeichnen sich
durch hohe Leistung und geringen Verbrauch auS.

Empfehle so laiilse Vorrat:
1917er Rauenthaler Mk. 6.00 o. Glas
ISN er Rauenthaler Berg Mk. 7.S0 „ „
IS 15er Ole -Jngelh . Ro!w. Nk. 7.50 „ „
ca. 25 F 'afchen Boidea , x-Orig. Schloßabzüge

zu Mk. 15.00 Flaschen nehme zurück.
Aufträge Lteingas se v (SBrieflaien), Kuppel.:

Sayr. Bierhalle
Adolfstras ê 3 .

Usiyr . Bier
Glas SS Pfgr.

MMciitl Pciriu für Reifung Plakate Gummibänder.
fithfiifligerd̂iulitinber. (E. | .) i i

l Wohnung zu vermieten
Carl Goldstein,Sir,

Trotz der vielfachen Anforderungen der Kriegszeit
wagen wir eS wieder, mit einer herzlichen Bitte in
die Qeiientlichkeit zu treten , teils , weil die Not uns
zwingt, teilweise aber auch in der Hoffnung, für
unsere Bestrebungen gerade jetzt warmes Verständnis
zu finden. Bildet doch unter all den dringenden
Aufgaben, die uns Nichtkämviern in der Heimat Zu¬
fällen. die Volksernährung eine Hauptfrage , und ganz
besonders mutz uns die Ernährung unserer Volks-
schuljugend am Herzen liegen, aus der zum guten
Teil die Zulunft unseres Vaterlandes beruht. Seit
sieben Jahren konnte der Verein einer groben Anzahl
armer Kinder die Wohltat einer warmen Mittags¬
mahlzeit zuteil werden lassen. Unter unseren 400 bis
500 Schützlingen befinden sich nicht nur solche Kinder,
Seren Väter gefallen find oder noch im Felde stehen
und mit bang- r Sorge >t die Ihrigen zu Haute
lenken, sondern auch zablr che andere, deren Bedürf-
tigkeit durch Lehrer, Schularzt und Armenverwaltung
fcstgestellt ist. Nw ehr stehen wir aber vor der
Frage , den Betrieb entstellen zu müssen, wenn uns
keine neuen Mittel zufließen, ein Entschluß, den wir
u> der jetzigen schweren Zeit dovve't beklagen müßten.

Der Borstand feiltet deshalb herzlich und dringend
um Geldspenden, die von den Unterzeichneten dankbar
entgcge»genommen werden, ebenso von der Nassau-
ischen LandeSbank. dem „Wiesbadener Tagblatt "-
Berlag lSchalterhalle ) u. der „Wiesbadener Zeitung".
Auch die Anmeldung von Jahres - bezw. Monats¬
beiträgen begrüßen wir dankbar und bitten, diese an
die Schatzmeisterin Frau Geh. Justizrat Neizert.
MaNinstraßr 11, richten zu wollen. F213

D >r Vorstand:
Fräulein A. Merttens , Godesberg, Ehrenvorsitzende.
Frau LberstaatSar .walt Lautz. Frai . General Vennin.
Frau Tr . Neben. Fräub M. Schoencseiifen. Frau
Geh. Justizrat Neizert. LandgerichtSdireltor Geheim.

Justiz rat Neizert.
Dxx engere Ansschntz:

Frl . H. Berl «. Frl . I . Böker. Rektor Vrcidenstcin.
Frau van Gülven . Frau M. Hassclbach. Frau Lau¬
rar Haeuser . Frau M. HepmonS. Frl . M Herbst.
Pfarrer Dr . Hüfner . Frau Smitätsrat Lahnstei».
Frl . F . Lantz. Frau Geb. Medizinalrat Pfeiffer,

rau H. Port . Frau General Roether. Frau

Regierungsrat Witlich. Frau RegierungSrat Zaun.

Einladung
zur Lösung von NeujahrSwunsch-Ablösungskarten.

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekannt¬
machungen beehren wir unS hiermit zur öffentlichen
Kenntnis zu bringen , daß auch in diesem Jahre für
diejenigen Personen , welche von Gratulationen zum
neuen Jahre entbunden sein möchten,

Neujahrswunsch -Ablösungskarteu
seitens der Stadt ausgegeben werden. Wer eine
solche Karte erwirbt , von den, wird angenommen, daß
er auf diese Weise seine Glückwünschedarbrinat . und
ebenso seinerseits auf Besuche oder Kartenzusendun¬
gen verzichtet.

Die Karten können bei der städtischen Armenver¬
waltung , Marktstraße 1, Zimmer 22, sowie bei den
Herren : Kaufmann E. Merk , Wilhelmstraße .20,
Kaufmann E Naschold (Drogerie MöbuS), Taunus-
stiaße 25, Kaufmann Roth , Wilhslmftraße 60, und
Kaufmann ,E. Moeckel, Langgasse 24, gegen Entrich¬
tung von mindestens 2 Mk. für daS Stück in Empfang
genommen werden.

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu
wohltätigen Zwecken Verwendung finden und dürfen
wir deshalb wohl die Hoffnung aussprechen, daß die
Beteiligung eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt, daß die Veröffent¬
lichung der Namen lHauptverzeichnis ) am 31. Dczbr.
dieses JahreS erfolgt.

Wiesbaden , den 1. Dezember 1917. F464
Der Magistrat , Armenverwaltung : Borgmann.

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + +

| ftoll-Kontor.X BaiinanuL bestelltes Kollfubrunternohmen
für Wiesbaden.

Büro : SQdbahahoI . Fernspr . 917 u . 1964.

Abholung und Vorsendung
von Gütern und Reisegepäck zu babnseitig

festgesetzten Gebühren.
Verzollungen . Versilberungen.

♦ * ♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦ «M4
Möbel,

gut erh., empfehle mein
Lager, A. Kettner , Kirch-
gaffe 62, Stb . 2.
Svielw . znriickgef. billigst
Handschuh- u. Schnitzerei-
gesch.. Alte Kolonnade 31.

Möblierte Zimmer
zu vermieten

Laden zu vermieten

Zimmer frei

Zu vermieten
oder zu verkaufen

usw ., In verschied . GrSOen,
auf Papier und Papps,

vorrätig in der

L. Schellenberq' schen
Hofbuchdruckerei

.(Tagblatthaus“, Lsnggasse 21
sowie in der

Tagblatt-Zweigstelle
Bitmarok-Ring IS.

J . Goethe,
Schwalbacher Straße 29,
fertigt Hecrenkleider nach
Maß . Repar ., Aendern.
Reinigen,  Büge ln, schnell.

Welses Nähgarn

des verstarb. Uhrmachers
Ehr Lang sind noch
Uhren n. Schmucksachen

aller Art billig zu verk.
Frau Lang.

Stxingasie 12. Bdh. 1 lkS.

Plippfü-
Toilette-

Garnituren

Parfüm.Altstaetter,
Ecke Lang - u. Weberg.

Empfehle für HanS-
schlachtunaeu ave Sorten
Därme und Blasen.

K Ach. Wiesbaden.
Schwalbacher Straße 12.

l.a Backpulver, Fricdensw^
empneblt billigst

I . Frcv , Erbacher Str . 2.
Wiederverk. Rabatt.

Echte orientalische
Toiletteseife billig

bei Reusina . Scharnhorst¬
strabe 26, Part erre rechts.Ät'er-lini!Sinnet«

Bactplilver
Backvulver mit Aromen,
sämtliche Backaewürze re,
Frz . Spielmann Nackif..

Drag, . Sch arnh orststr. 12.
Nngef. 80 Pfd . Sauer¬

kraut . 35 Pfd . Bohnen u
Salzqnrken , sowie ein
arebes Firmenschild laus
Eisenblechs und 1 Kinder¬
wagen zu verkaufen.

Schubert,
Rö derstraße 14. Part.
Ehristbäume

billig s — billig ! — billig!
Walramstraßr 13.

flüssig, Pfund 3 Mark.
Germania -Drogerie,

Rh einstraße 67.

Bnchen-
Brenvholz

hat abzugebenBol!tznoiloi.
Wehen (Taunus ).

Brennholz!
Rundbolz : Kiefern-,

Eichen-, Buclien. , Tannen-
Scheit- und Knüvvelholz.
Bucken ab westfäl. Etat,
zu verk Angebote mit
genauer Preisangabe u.
I . T. 898 an Ann.-Erved.
E. Heidenheim. Coblen«.
erbeten._ F200

für Zentralheizungen als
Ersatz für Kohlen u. Koks,
sowie Anziindeholz in jed.
Quantum zu verkaufen.

Titels,
}8 Feldstraße 13,

Seiden und Kunstseiden
uiiimmiuuiimiiiiimimiiiiiiiimniiiiiiiiiiiiiiiim. mm». mmmimmnmmnmmimmmmmmmuuu«

für Blusen und Kle der

Chiffons und Voiles
«MMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMIMIMMMIIMMMII«

einfarbig und gemustert
empfehlen

in grosser Auswahl
als beliebte 1204

Weihnachts -Geschenke.

Hamburger &Wey 1
IlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllilllllllllllllUilll»

Tille meine
Speziaf-TIrtiket
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiini Schmuck  miiiiiiiiifliiiiiiiiH¥ t

Leder-, Silber-, TUpaka- und Stahl-Taschen
Tllabaster und Schwarzglas

Tiahmen, Uhren in Tllabaster, JTlefatlu. Email
Zigarren- und Zigare .ten-Spifzen und Taschen

Tischenbecher— Teuerzeuge
Perl - und moire -Tasdjen und -Beulet

kann ich infolge frühen und grossen Einkaufs
noch preiswert und in grösster Auswahl
anbieten und eignen sich Jetzt besonders zu

•Weihnachtsgaben.
Zwangslost-r Umtausch nach dem Feste .

Bitte beachten Sie meine Schaufenster -Auslagen.
Grosses Lager . — Erstklassige Ware.

Eicktmijer Jlacf)f
Wilhelmstrasse 52, Ecke Grosse Burgslrasse,

Fernsprecher 384B. 1239
IiimiHmmmnmiinmiiiiiiiiiHHiiiiuiisminniuimiKHiniiiiiiiimniinmniHiiiiHiiiiHnnmmnnnninmmiiiniiiil

Preiswerte

Weihnachts-
Geschenke!

Seidene Unferröcke
in Taffet, Chine und weicher Seide.

in ausssrgewöhnlich grosser Auswahl
und vortei.haften Preisen.

Seidenbaus Harcliand
Langgasse 42. 1236

Am Mittwoch , den 19. d. Sit «., abend « 7 Uhr
l «t unwiderruflich Sellins « de«

Riesen-Massen-Verkanfs von Emaille-Waren
im grossen Laden des Hotel Reichshof zu Wiesbaden,

Rahnhof str . 10, Ecke Luis «ns r.
Mehrere Wazen ’adungen sind nochmals eingetroffen in Wasch - u. Koch¬
töpfen u. vieles andere und sind die Preise von heute ab nochmals er-
mässigt . — Täglich goöff iet von 8—1 u. 2—7 Uhr , Sonntag 3—6 Uhr.

Edmund ändert aus Hallea. d. §.,
jetzt Wiesbaden , Bahnhofstr . IS.

f
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heule Sonntag, 5 Uhr, im Kasino:

„Dornröschen“
Weibnacbfs-Konzerf

vom Wiesbadener Trauencfjor.
Sah , u. Billetts hei Scheileuberg , Kirdigasse  JJ.

Carl Goldstein,
18 Webergasse 18.

Ersuche die verehrten Damen mir jetzt die Korsetten,
jeder Art , zur Wäsche und Reparatur zu geben» da
b!e Materialien teurer und knapper werden. 1107

und andere Gebrauchs*
und Gesehenkartikel aus
Handklöppelei herge-
slellt empfiehlt vorteilh.

Bühine,
Nachm von 2—6 Uhr . — Schwalbaeh r̂sfr. 47, 8.

Becken

Damen- Sfoffmänfel
mit Pelsfutter

Konfektion feinzr Damen -Petzmänfel
Petzmoden hester  Yer“rbeituns

Tferren-Pefze
in allen Grössen

Fr . Scftwerdifever
Kirchgasse 76 .*

Tücf)se, alle Farben
besonders preiswert

Skunks, Ttlarder,
. Herz , Teef)

Zar Mnckerhöliie, (loldgasse 21.
Sonntag , len 16. d. Mls. s

Musikalische rnt <*rl «altnnjj.
Ifeiira ^ out.

Trlma Schöff rhof -Fler . Ia Meine Iw Glas.
Es la et freundlichst ein Georg Kronier.

für Ce rcn und Zenlracheiznngen » 20 HS
25  cm laug, geschnitten und ges.ailen. bei ÄbnaHmd

unter 20 Ztr. Mk. 6.90
darüber Ztr . Mk. 6 .50

liefert frei Hau? nach amtlichen Wiegescheineu

IL. Wer », G. m. b. H.
nöcli grosse Vorräte.  1217 1Kapcllenfirahe 1«. Telephcn 63V8.

IHM
Kauigl . Schauspiele

Sonntag » 16. Dezbr.
17. Bvrstellg. Abonnem. 0.

Der Ring des Nibelungen
Ein BüHnen-Festipi l von

Ricard Wagner.
3. Tag:

Götter¬
dämmerung.

In 3 Akten und einem
Vorspiel.

Siegfried ■ Hr. v. Sehend
Eiint er Hr. Geisse-W nke!
Logen . . . . ix.  Eckard
Alber'ch . Leo-Schützendorf
jfirünnliilbe . Frl . Englertb
Eutnine . Frl . Gepersb ch
Waltraute . . . Frl . Haas
Wo linde . Frau Friedfeldt
Wcllgunde . Frau L>Llier»

Rachel
Floßhilde . . . Frl Haas

, . . . Frl . Haas
l > . . . Frl . Rose

.Frau Fredseldt
Anfang 5, Ende 10 Uhr.

„Das Glöckchen des
Eremiten " v. Maillart
Rokoko -Ständchen vuu
Meyer-Helmund
„Unter den Linden ",
Marsch von Kollo.

[jiwhw-Alvte]

Romen

Montag. 17. Dezember.
16. Verstellg. 1 bonnem. A.

Die verlorene
Tochter.

Lustspiel in 3 Aufzügen
von Ludwig Fulda.

Ans. 7, finde etwas ' /« Uhr.

^estdenz-Theater.
Sonntag » 16. Dezbr.
Rachmittags 3 Uhr.

Dirblond. Madels
vom Lindenhof.

Schwank in 3 Allen von
fieorg Okankowski.

E. Röckelmann. Osk.Bugge
Elvira . Hedw. v. Bend . rs
Hertha . . Else Tillmann
Else . Mit Ho d
von Wallburg . E. rv.oller
S . Sieg er . Gust. S enck
v Fahrenholz . F. Wühl
fidi ha . E. E. v. Veouval
Hedwig . . Edith Wiethase
Hannes . . Gust. Froböse
Krüger . . Rudolf Onno

Abends 7 Uhr.

Wenn im Frühling
der Kollmider. .. !
Musikalischer Schwank in

3 Akten van Wnh. Iacoby
und Arthur Lippjchitz.

Musik von Heinz Lewin
Ans. 7, Ende reg. 10 Uhr,

Montag , 17. Dezember.
Halbe Preise.

Die
beiden Seehunde.
Lustspiel in 3 Akten von

Earl Rößler . -
Ans. 7, finde aeg. 10 Uhr.

WbiMiM-Mnzem)

2,

3

Sonntag 16. Dezemoer,
Vormittags II ' / . Uhr:

Konzert der Kapelle Paul
Frendenberg in der Koch-

brunnen -Tnnkhaile.
1. Choral.
2. Mexkanisehe Legende

von Jessel.
Rosen aus dem Süden
Walzer von Slrauß.
Fantasie aus der Oper

Sonntag , 16. Dezember.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements- Konzert.
Slädt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , Stadt.
Kurkapellmeisler.

1. Hymne und Triumph-
Marsch aus der Oper
„Aida" von G Verdi.

2. Ouvertüre zu „Der
No dstern " von Meyer-
b er.

!. Meditati n von J . 8.
B ch-Gounod.

1. Ballettm -isik aus der
0 | er „Gioconda" von
A. Poncliielii.

5. Blumengeflüster von
F. v. Blon.

6. Tonbilder aus dem
Mi sikdrema „DieWal¬
küre " von R. Wagner.

Abends 8 Uhr im Abonne¬
ment im großen Saale:

Kammer-Ko:izert.
Mitwirkende:

C. Schuricht (Klavier ),
H. Weisbach (Klavier ),

Konzertmeister Wolf
(Geige).

Fantas e für Klavier
zu vier Händen von
Fr. Schubert.

Al euro moderato —
Largo — A legro
vivace — Adegro
moderato.

2. SonaleJKreutzer-
Sonate ) v. Feethoven.

Adeg o sos ' enuto —
Presto . Andante con
var azioni — Presto.

3. Rondo in A-dur lür
Klavier zu vierHänden
von Fr . Schubert.

4. Walzer für Klavier zu
vier Händen von Joh.
Brchms.

Montaff. 17. Dezember.
Abends 7V, Uhr im

großen Saale:
Grosses Konzert mi

Lieder-Abeml.

[Tassauischer]
IkunstvereinI
1 WIESBAD. GES. FÜR i
1 BILDENDE KUNST,  g

DEZKMBER 1917: |
JURY FREI K

AUSSTELLUNG

WIESBADENER KÜNSTLER.
GEMAELDE GRAPHIK

PLASTIK FI44 j

HANDZE1CHNUNGEN UND \
I. RAIUIK VOX

MAX LIEBERMANJJ

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10- 5 UHR
SONNTAGS VON I0- 1DHR

. ■ v .■' ^ i

KINEPHON
Taunusstr . 1.

Wenn frei das Meer
für deutsche fahrt.

Ein Roman aus Großschiffahrtskre sen in 5 Akten.
Verfaßt von dem Sekretär des Deutschen Flotten-

Vereins Frl z Prochuewsky.
Die „Tägliche Rundschau " schreibt u. A.:

„Der neue Marinefilm, der sich an die b eiteOi ffent-
lichkeit wendet , end es auch kann , weil er niemals
langweilt und f..st unmerklich seinen Werbezweck
erfüllt , ist ein Kunstwerk in Jeder Hinsicht “ .

Hauptdarsteller : NILS CI1KISANDER.
Spielleiter : WALTER hCHMIDT-HÄSSLER.

Fesselnde Marine - Bilder. — Reizende Aufnahmen
aus dem Orient . — Der Stapelauf eines Rirsen-
Dampfers . — Interessantes ans dem Lebtn unserer

Blaujacken . :: ::

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. :: Teiepso » 6137.
Grstonsföhrnnq.

valdemar psilander
in dem großen Küiistlerdrama:

Des Bildnisses Königs.
Albert läßt (ich scheiben!

Lustspiel in I Aufzug
mit Al ert Panlig.

J »as ßingangstor ;vm nördlichen Schwarzwald.
(Idyllische Nuturaufnahme .)

2. Film der Alwin Neuss-Scric 1917/18.

I Sie Taust des Schicksals.I
Tragödie in ö Akten.

Personen:

Der Clown Bob Hendriks fülölll
van der Stuift . . . . . . . Fiitz Achteiberg
Zoada . . Sno Connard
Maria , dessen angenommeneTochter . Resel Orla
Die kleine Carmen . Käthe Haack

Geheimrats ßnste
Lustspiel in 2 Akten m t

W Helene Voss . W

Wohne nie nebenan.
Lustiges Filmspiel.

HP * Jugendliche haben Zutritt.

Als Weihnachtsgeschenk
= zwei Freikarten=
beim Kauf eines Zehnerheftchen.

:: Anfang * Uhr. ::

Germania*Lichtspiele.
Schwalkacher Sir. 57.

Die Schule
Der Heiden.

Ein Meisterfilm ersten Ranges in £ Akten.
Spie zeit l l^j Stunde . *

Sie ZvülinpselnDSstern.
Reizen es Lustspiel.

Sulinsu.üis3Ktunpane.
Extra -Einlage.

Vormals ,;K 3 fle 8  II
und

Wiesbadener Weinstuben.
Jeden Tag:

KOnstler -Konzert.
Ilarktstrasae SS . 1124

Wegen des starken Andranges finden

Sonntags
3 Vorstellungen

statt.

Zu Ii tlben Preisen naelini- 8 Ul:r.
2. VirstellunüS Ihr.
3. Vorstellung8 Ihr.

In jeder Vorstellung der großartig«

Büinaciits-FestsDii

MONOPOL
Wi .hemstrasse 8.

Ersftauffftii rung
Alwin Xe nn

in seinem neuesten Werk

9er 3ubi!äumspreis.
Ein seltsames Sportrrlebnis in 4 Akten.

Seltene Niitaibllder.

| Der vcrriUiTisthe Spiegel
(Das trdle 'de Floß)

I Drama in 4 -Akten mit dem genialen
JRrnst Reicher
in der Hauptrolle.

Ais Weihnachtsgeschenk
2 Freikarten

beim Kauf eines Zehnerheftchens.

vornehmes BunresTheater

DasTagesgesprä:hvon Wiesbaden
bildet das Auftreten der tollkühnon

Löwenbändigerin

Dora priese
■iiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiitt

mit ihrer Prachtfru ; je von männlichen

Riesen-
Berber - Löwen

in ihren unerreicht stehenden Dressuren und
der übrigen erstklassigen Kunstkrätte des

grossartigen WeibnacMs-Festspielplans.
Ab 16. Dazember : Allabendl ch 7*/t Uhr.

J Wergnügungs-Palast
LM -ffiiesmiieri
=  Dotzheimer Str . 19. :: :: Fernruf 810. ^
§ ! Heute Rachmittag 3 und abends 7*/« Uhr. W
M TaS große Weihnachts-Programm!

Gastspiel ^

M SOT HSIA1VG Jüi\ TG W
==  Die 4 berühmten ch nesischen Gaukler in ihren M
?==  fabelhaft n Lei ungen!

Zuletzt Dttrakiion im Berl 'ner Wintergarten . ^
Trudr Elvira , die Königin d r Lust.
Lina Per .tzer, Sprungsei '-Attra ' tiom
Emnih n. Pa tner , FlacI tu n-Künstler.
2 i ly Wacker, der bril ante Humorist. =3

s=  Renntzö Darnc^ . Ou rt t̂t , großa.tige
---- : e Wandlungs-Tänze. ^

Lei Manli , die der. Kuust-Pfeiferin.
^ Sick ? ou se», der tanzend Trrmp.

Klitsch «. Bumm , lustiges Her e --Duett . ===
W Ans ng wochent. 7' / - Uhr (vorher Mufik). W
'C-~  SouniagS 2 z orste lungen , 3 und 7' /, Ubr. ^

Jll! Cabaret: Geists JJroaxnnim.
% Im Restaurant : Laherifche Tchrammcl».

liiUliiuuauumuiuaiiumüumauuuuitii

eln. m i
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Frahk&lHarx
# # # # # # # # # # # # # « # # # # # § # # # # '# #

Preise für:

Winter -JTiänlel
Damen - und Backfischgrössen aus guten
und praktischen Stoffen , neue kleidsame

Formen in lang und s/4 lang

W WO 138 WWW?
Müll

tf

1 68,—  bis 175,—  Mk . |

Z Z>. K- O- W. K
^ A

z m »Klees osn Bsiea fite« wiesSLilea. f
# . &
# — — - &

Tilantel -Kteider  11t
5= die grosse Mode , elegante Formen , vor¬
an nehme Stoffe mit und ohne Pelzbesatz mit
H grossem Kragen

I 75, — 110, ' bis 375,—  Mk.

I Sd)warzc THäTitel
S moderne aparte Formen aus 1 esten Qu 11

ch-s taten , Tuch - und Flau «chstoffen , auch für
ganz starke Damen

I 68 , — 95,—  bis 150 , — Mk. i

Tislracbati- JHätlfel
= in eleganter Ausführung mit grossen ==
= Tasc .iea und grossen Kragen , alle Langen =
= ^ und Weiten vorrätig

I 195 . — 275 , — bis 575 . — Mk. j

Ptüscf) -TTläntel
Z in bestem Samt und Sealp ’üsch -Quabtaten . 3
= Elegante Aufmachung mit und ohne Pelz - §

besetz , in */« und ganz lang

j 225 , — 350 . —  bis 650 . —  mu . Z

Kinder -TTläntel
3 in al ’en Modestoffen sowie in Samt und 3
3 Astrachan , moderne lose und Gürtel - Form 3

für jedes Alter 3

i 2 *1. — 38.  bis 110,  Mk . =

Tacken•Kleider
in hundertfacher Auswahl , jede Moderichtung =j
und Grösre , alle St ffe und FarLe .i, mit 3

und ohne Pelzkragen 3

§ 85 , — 125 . — bis 475,—  Mk . i

Seiden - und
Wolt-Blusen

in moderner Verarbeitung,
grosse Auswahl £

12,50 211,—  bis 75.—Mk.

Kleider-Köcke
u. Ttlorgen-Köcke

stets grosses Lager.

Pelz -Waren
Kragen, muffe, Telle und

Pelzbesätze
in grosser Auswahl , sehr preiswert.

Frank&JIlarx
K

K14tf

HH.LI

#
#
#

Aür spätere Geschlechter wertvolle Krinnernvg
an die jetzige Zeit mit großem Sammlerwert.

Werkaufsüelle:
Laden Wevergasse 14 und Kanptkasse des Areiskomitees

vom Koten Aren ;, Kgl. Schloß, Wiitelvan links.

-K
^ Der Hieinertrag kommt der Wiesvadener ^ riegsfürsorgr ^
■Mt  zugute . F684

# # # # # # # # # » # # # # # # # # # # & # # #

Fir Ifliclls -taiBift

Die in grosser Zahl an gesammelten

Reste

von schwarzen , farbigen und gemusterten
Seidenstoffen , Kleiderstoffen usw.
sind ab heute auf besonderen Tischen

ausgelegt.

J . Hertz
Damen-Moden * Langgasse 20.

Das Geschäft ist an den beiden Sonntagen
vor Weihnachten von 2—7 Uhr geöffnet.

K 155

-Mäntel
in

Frai -Eler . 1450 .—
Persianer - Klaue 950.—
Kitt - Astr c ! an 475 .—

Preltschwanz -Astrachan 1650 .—
Alaska - ! üohse 145 .— 125.— 95._

Kanin - Füchse 49.—>39.— 29 .—.

Winter -Mäntel
aus molligen Stoffen

135.— 98.- 79. - 54 .—
Astrachan - und

Plüsch-Mäntel
175.- 149.- 128.— 8 ). -

Kinder-Mäntel"VES!“
59.- 45 . - 34.— 21 .-

raiuv/
LangqasSe32 iS»

Zn Weihnachten
empfehle bei billigsten Prei en und reellster
Bedienung mein reichhaltiges Lager.

Joli . Kiiim
Jnuelier und Gotdjchmiedemeister

Telephon 2331 . Telephon 2331.
Langnasse 42

im Hause des Hute Adler.
Ankauf von Brillanten , altem Silber

zu Höchstpreisen.
iager in Lrauringen . 11 94

3»Mfiii'äBol-s.Buiftüns
Rhetustra ^e 59, <5cke Schwalbacher Sir.

Telephon 6244
ist ein WeihnachtS -Berkauf von

Miel's BeWliWSWMM
zum Fertigstellen von leichien reizenden Geschenken,
sowie von Spiele », Bilder - n. V rzahluni »̂
bncheru für Kinder jeden Alters in großer Auswahl.

Erstklaifige Paisümerien
in fast allen Wohlgerüchen und Preislagen.

Auch selbstabgefüllte , noch aus französischen Fabriken
stammende echte Extrait »,

der französischen Etiketten wegen sehr vorteilhaft.
-  Nur solange noch Vorrat . -

Bruno ^ crcke , ^ aunusstraße 5
Drogerie » und ParfLmer r -TPezialgkschäst,

gegenüber dem Kochbrunnen.

Cingetroffen:

Eine Ladung

Adler-Emaille
Eine Ladung

Steingut
Eine Ladung

Glaswaren
- Ich empfehle als

A - KWllk:
Kaffee-Service
Speise-Service

Ionnen-Harnituren
Micke waren
Höstschränke

Kartoffe Kisten. Kochkisten
Hfenschirme
Vogelkäfige

Clekiri che
Tisch- u. Macht-Lampen

Kinkoch-Kpparateu. -Hläser

Wiesbaden
Ecke Kirch taffe u. Friedrichstr.
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Aufruf!
Die Militärlazarette in Wiesbaden sind icfet in

der Weihnachtszeit mit Verwundeten und Kranken
aus den letzten schweren, siegreichen Kämpfen im
Weiten gefüllt.

Mit dankbarer Freude wellen wir unsere vater¬
ländische Ehrenpflicht erfüllen und den Tapferen , die
da draußen so oft dem Tode ins Auge geschaut und
fetzt an Wiesbadens Quellen Heilung suchen, eine
Weihnachtsfreude bereiten . Wir wollen ihnen dadurch
auch den Schmerz, den sie empfinden, daß sie das
Weihnachtsfest fern von den Ihren , ans Krankenlag .r
gcfei elt, zubringen muffen, weniger fühlbar machen.

Die noch fehlenden Mittel sollen durch eine am
Montag , de» 17. d. M , abends 7 'A Uhr . im großen
Saale des Kurhauses unter dem hohen Protektorate
Fbrer HochfürstlichcnDurchlaucht der Frau Prinzessin
Elisabeth zu Schaumburg -Lippe stattfindenden

wohllätigkeitrausfiihrung
beschafft werden. In Anbetracht oes guten Zweckes
wird um regen Besuch der Veranstaltung gebeten.

Der Ehcen-AuSlchuß:
Prinzess. A. L. v. Höhenlage. Iustizrat Dr . A. Albrrti.
Stadtverordnetenvorsteher . Frau Auer von Herren-
tirchen. Generaloberarzt Dr . W. Baehren . Chesarzt d.
Reserve-Lazaretts 8. Geh. Koinmeczieneat Ed. Bart¬
ling. M. d. R. u. M. d. L. Architekt E. Bcutinger.
Gewerbeschuldirrktor. Dekan C. Bickel, Vorsitzender
des Evangel. Ges.-Kirchenvorstandes. H. Borqmann,
Beigeordneter . H. Carstens . Vorsitzender der Hand¬
werkskammer. Frau v. Cohausen Major a. D.
O. v. Ebmetier, Kurdirektor . Frau v. Eb melier. Frau
Ernst . Kom.-R .ü F. Fehr -Flach. Präs , der Sandelst.
Oberst v. Friedebnrg , Äezickskomniandeur. Frau ven
Fricdeburg . Geh. Oberfinanzrat Dr . Glässina, Ober¬
bürgermeister . Geistlicher Rat Gruber , Stad .pfarrer
und Dekan. Kgl. Kammerberr F . von Heimburg,
Kgl. Landrat u. Kgl. Polizeidirektor . Frau v. Heim-
bnrg . Frau von Hochwächter Graf A v. Kal-trentb,
Oberleutnant d. L. a. D. K. u. K Oberst von Kopf¬
stein. Exzellenz Krebs. General entnant z. T . Loer-
flabsarzt Dr . Lubowski, Cberarzt des Reservc-Laz. 2.
Frau Markhoff. Frau von Meister. Karl Meier.
Stadtrat . Kgl. Kammerherr K. von Mntzcnbcch"r,
Intendant des Kgl. Theaters . Frau Pilf . Erz ll.
von Schmettau, Generalleutnant . Generalob-erarzt
Dr Schumann , Reswvelazirettdirektoc . Frau Schu¬
mann . Obecreqierunasc .rt G. Spring .irum , Schrift¬
führer des Vaterländischen Frauenvrreins General-
w'ajor z. D. G. Stamm , Reservelazarett -Dclegierter.
Fr . TravcrS , Bürgermeister . C). Balentincr , Schwed.
Generalkonsul . Geh. Oberiustizrat Vollbracht, Land-
mrichtsvräsident . Kommerzienrat Hcrm Syachen-
dorff, Fabrikbesitzer. Oberst E . Walter , Reg.-Kommd.

Der Arbeitsausschuß:
Frau Luise Fehr -Flach. Laz.-Oberinspektor Gorltzer.
Kgl. Professor Franz Mannstädt . Oberstabsarzt d. R.
Pilf , Chefarzt des Reserve-Lazaretts 1. Städtischer
Musikdirektor Carl Schnricht. Generalmajor z. D.
_ Steltzer, Rescrbelaz,lrett -T ..' l.'ai"rter F507

Weihnachtsbitte!
verforgungshaur für alte Leute.

Motel tei tetldttgen Ulten!
Gaben werden entgegengenommen

38, sowie bei den Vorstandsimb
in der Anstalt

Dchiersteinrr Straße 38, sowie bei den Vorstand
gliedern Herrn Stadtrat Arnb . Ublandstraße,7 . Dr.
der Phil . Bertrand , An d. Ringkirche 1, Dekan Bickrl,
Luisenslraße 34, Snnitätscat Dr . va» Mecn n,
Lindenhof, Beigeordn. Borgmann , Rathaus , Konsul
u. Stadtrat Burandt , Guslav-Frehtagstraße 9, Geistl.
Rat Dekan Gruber . Luisenstraße 31, Bürgermeister
TraverS , Rathaus , Generalkonsul Balentincr . Nero-
tal 48, sowie im „Tagblatt "-Berlag . F236

Der BcrwaltungSrat.

weihnachlsbitte.
In den drei verflossenen Kriegswintern ist der

Flirsorgcvcrcin Johamicsstist
mit keiner Bitte an die Oefseutllchkeit getreten. Nun
aber zwingt uns dringende Not, mildtätige Herzen
um Hilfe anzurufen und zu bitten , zum Weihnachts-

dem Feite dec Liebe, auch unserer zu gedenlen.
Säuglinge , Kleinkinder, der Erziehung bedürjtige

Mädchen, des Schutzes benötigende Mütter weilen in
l-nserm Fürsorgehaus , sie alle sind arm . Es gebrich
uns an Mitteln , um rür deren Unterhalt und K.e>-
dung auszukommen und um mehr dieser Hilssbedürf-
i'igen aufzunehmcn , für die noch genügend Raum vor-
Händen ist. Jede Gabe, auch getrrgeie Wäsche und
Kleidungsstücke, Betten und Hausrat , werden danibac
angenommen von den Unterzeichneten: F5(i6

Frau General Bcnuin , Kaiser -Friedr .-Ring 80:
Freifrau von Bleul , Bierstadter Str . 40: Fräul.
Großmann , Luiscnstraß - 27' Frau DirektorSchipper, Hildastrnße 10: Freifrau von Shbcrg,
Uhlandstraße 18; Frau Reck'unng ; .at Trimborn.
Moritzstraße 54 : Fr^u Geheimrat Wekener,
Rüdesheimer Str . 11. Von den Herren General-
Oberarzt a. D . Dr . Baehren , Kl. Wilhelmstr. 3;
Dr . med. Christ, Rheinslr . 48; Stadrverordu . Fink,
Frankenstraße 14; Stadtvfarrer Geistlicher Rat
Gruber , Luisenstr . 31; San .-Rat Dr . Schrank.
Adelhcidstraße 49, und :m Fohanncsstift , Platter

_ Straße 7S_

Wcihnachtsbitte!
Tie SMernnfloll

wendet sich an ihre Wohltäter und Freunde mit der
herzlichen Bitte um eine WeihnackitSgabe für ihre
Aiiftaltspfleglinge. Heiminsasierl des Männer - und
Mürichenheims, sowie die Kriegsblinden . Unter den
Entbehrungen des schrecklichen We.tkriegs leiden viele
der uns zur Wartung und Pflege anoertrauten
Blinden ganz besonders, weil sie fast alle arm und
auf Unterstützungen angewiesen sind. Viele d.r
„Entlassenen", die in unserer Fürsorge stehen, sind
durch die fehlenden Rohstoffe arb °its os geword.n;
ihnen muß geholfen werden. Trotzdem sehen alle,
fitin und grofe, froh erwartenden Herzens dem Weih-
»cchtsfest entgegen. Entbehrt oer Blinde — be on-
di rs das blinde Kind — an sich schon unendlich viel
an diesem fröhlichen Fest !, jetzt ganz besonders in
der Kricgsnot!

Gaben werden mit herzl. Dank entgegengenommen
von dem „Wiesbadener Tagblatt "-Berlag iSchalter-
hallej. in der Vlindenanstalt , Bgchmaverstraße 11, von
Herrn Claas und den Herren Vorstandsmitgliedern:
Rentner Blust. Kapellenstraße 70, Rentner Trexel,
Wa kmühlstraße 2,  Rentner K EvertSbusch. Walk-
n üh.straße 21, Pfarrer Cirein. Lebrstraße 8, Geistlicher
Rat Gruber , Luisenstraße 31, Rentner Kadefch, Ou r-
seldstraße 3, Landeshauptmann Krekel, Landcsh us,
Schulrat a. D. Müller , Gustnv-Adolkstraße 7, und dem
Vorsitzenden des Vocstanoes Fabrikbesitzer Dr . S ' e'n-
koulcr, Walkmühlstraße 31. F206

tz» 1 ÜMM

MhnMMle Des Rkitnylls^nse-i.
Allerorts rüstet man sich, trotz der Kriegsuöte , den

Kindern eine kleine Weihaachtsfrcude zu machen.
Niemand wird den Kleinen die Berechtigung ab-
strcchen wollen, sich m bescheidenen Grenzen , der
Gaben des Christkindleins zu erfreuen . ^ Aus dreiem
G,linde bitten auch wir für unsere 80 Zöglinge,Ihrer
gedenken zu wollen. Gaben der Lieve, Geld, « viel¬
fachen, Bücher, Kleidungsstücke tauch gebrauchtes neh¬
men mit iusrichtigem Danke entgegen, oder lassen
solche abholen : Die AnstaltSlcitnng >Tel Phon 29351,
und' die Mitglieder des Vorstände? : Geheiinrat Jäger.
Bierstadt , Vorsitzender, Wickl. Geh. Oberkvnsistorial-
iat Gencralsuperinteiident a. D. 0. Maurer , Adelf-
straße 8, 1, Pfarrer Grein . Lehrstraße, Leh-er
P . Davvrich, Vorkstraße 5, Landwirt G. Schneider.
Biebrich. Wiesbadener Straße 64, Anstaltsvorst 'ber
Huhne, RettungshauZ . E567

AZ « « » «
bittet herzlich für seine Armen und Kranken um
abgelegle Kleider , Schuhe , eder sonstige milde
Waben. Die Gegenstände werden gerne in der
Wohnung der Spender abgeholt'. Anmeldungen gefäll.

an das Pfarrhaus F567
sf.Miiiim,sceiinliiaieii oaet mariasiij.
Allzciikim©tislitoiitifntifllFf.
An, Dienstag , den 18. d. M., abends pünktlich

8 Uhr beginnend, findet im unteren Saale zur
Wartburg die

l . ordentliche AuSschutzsitznng
statt, zu welcher die Versicherten- und Arbeitgeber-
Vertreter hiermit eingeladen werden.

Tagesordnung:
1. Verlesung der Verhandluwgsnicderschrift.
2. Wahl des Rcchnungsprüfungsausschusses.
3. Antrag des Vorstandes auf Satzungsänderung:

b.  Erhöhung der Beiträge,
b. Erhöhung des Krankengeldes,
c. Einführung der Zusatzbeiträge für vamrlren

Hilfe,
d. Sonstiges . . ^

4. Festsetzung des Voranschlags für das Jahr 1918.
Auf die Wichtigkeit der Tagesordnung hinweisend,

werden die Beteiligten um vollzähliges Erscheinen
gebeten. F203

Wiesbaden , den 10. Dezember 1917.
Der Kassenvorstand: Aug. Jcckcl, Vorsitzender.

Weihnachtsbitte
der rlngenhcilanstalt sür Arme.

Die Weihnachtszeit ist die schönste Zeit der Be-
lätiaung der Nächileuliebe. Uebec ein haloes Jahr¬
hundert hat sich dies auch an unserer 2lnstalt bewährt.
Indem wir solches mit innigstem Dank bezeugen,
wenden wir uns auch jetzt wieder vertrauensvoll nät
der Bitte an edle Menschenfrennde. es uns durch Dar-
rtichung von Liebesgaben zu ermöglichen, unseren be¬
dürftigen Augcnkranken, von welchen e ŵa ein Drittel
Kinder sind, eine Weihnachtsfreude bereiten zu können.

Gaben zur WeihnachtSbelcherung nehmen in Emp¬
fang : der Verwalter der Anstalt. Kapellenstraße 42,
drr Benag des „Wiesbadener TagblattS " und die'
Geschäftsstelle der „Wiesbadener Zeitung", sowie die
Unterzeichneten Miig '.ieder der Berwaltungskom-
misiion: Oberst Walter , Partttraße 85, Dr . Adolf
H. Pagenstecher, dirig . Arzt. Taunusstraße 63, von
Ibcll , Rechtsanwalt , AdolfSallee 5, autzcrd m der
konsultierende Arzt der Augenheilanstalt Gcheimrnt
Prof . Dr . Herm. Pagenstecher. Kapellenstr. 34. F201

Tie wirksamste Hilfe
u Unterstützung für drs durch den Krieg so schwer
betroffene hiesige Handwerk u. Gewerbe kann die
Einwohncrichaft Wiesbadens leisten du.ch die

3niei[iiigo.« Heilen«.£ie(et«nge«
sowie imi BotiüUinng.

Das heimische Gewerbe steht an Leistungs¬
fähigkeit keinem and . ren nach. :: Wer Kredit in
Anspruch nimmt,^ verteuert die Preisbildung und
schädigt den Grwerbestand . F412

UntüM für«emerteütöetnnj
Bieitaten.

Wellritzstrafe 38 (Gewerbeschule).

Wegen Verkauf des Hauses versteigere ich zufolge
Auftrags am
Tienstaq , den 18 . Dezember er., und
ev. den folfleude » Dag jeweils morgens
9 '/» u »d nachmiltaqs 2 '/s llhr begivueud,

im Hotei -Resta »lra «t Bayrischer Hof

4 Telasperst afte 4
das gesamte Hotel- u. Wirtichafts -Inventar , als:

U grcm-cnpmer4 indd}lür0 n
besteh, aus : nußb., lack. u. eisernen Betten , Kleider¬
schränke. Wasch- u. andere Kamwooen. Wasch- und
Nachttische, Kleider- und Handruchständer, Tische,
Stühle , Polstergarnitnren . Spiegel , Gardin .n,
elektr. Beleuchtungskörper. Teppiche,, Feder-Deck¬
betten und -Kis en, Waschgesch' rre . Billard , Wirts-
tische, Wiener Stühle , gr. 2tür . Eisschrank, zwer
Glüserschränke, Bier - und Weingläser , versilberte
Bestecke, gr freistehender Küchenherd, Küchcn-Ein-
richtung, Obstvresse, Brotschneidemaschine, Me,' er-
putzmaschine, Gasofen , emaill . Badewanne , eiserne
Flaschengestelle und dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersleigerungstnge vor Beginn.

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Taxator.

Televbon 2941. — 23 Slstwalbacker Straße 23.

'Id  Gt'le^enheilskäufe
— Miete —
Reparaturen.

Kraftkocdel. Salizyl - u. Packpapier, Sohlcnschonep
Farbbänder . Registr -Mappen, Dauerlölcher , S .egel¬
lack. Verbeff. Easheizöfchen. im Nu warmes Zimmer.
Aiarm -Ladenkaffcn, Halb- u. Vollbolzsohlen. Christ^

bäumchen ins Feld
Nikolasftraße 24.

Telephon 3125sateiOBflifflinea-SItiner,

F 133
Hnriiaiis Midiolstndti. Oiienw.

(Linie Hanau -Eberbach .)
Knrlieini für MmSse

nnd FriiolunjFsuchende.
CuteVerpfleg Prospekts . San.-RatGissrlbergor

1

Kaffee- Restaurant
WaldeeU,

om \usja derA brecht-
Dürer- Anla en nad an

d r Aarstraßo.
Eaffec und Knclion,
e(h<cr Tee, Kakao
und Schokolade.

M'ttiig- uid Almitlcsseu.
Rehragout und

Rehbraten,
iqr S-ier "M?

Telegt?Brote geg. Brotm.

Uiriiijcr Ms.
S îwalbacher

Strafte 14.
Heute abend 6 Uhr;

har im Tops.
außerdem noch

ecrpglidie wcum
ije.

Geffentiiche Mahnung
,«rJetzliuis ffiULer enoug.smeilttnn.

Die rückständigen evang. Kirchensteuern für
1917 18 (1. April 1917 bis 31. März 1918) sind
bis 2(1. d. Mrs. zu entiichien. Nach Ablauf bie’cr
Frist beginnt die kostcnpstichlige Beitreibung. F307

Wiesbaden , den 10. Dezember 1917.
Evang . Kirchenkassc, Luisenslraße 34.

Kttiskcmilel turnt Sot.ufucuj Adl.IV.
Die der Fürsorge der Abt. IV unterstehenden

Angehörigen von Kriegsteilnehmernkönnen bei Vor¬
zeigung ih.er Krit gsttuterüiitznngskar c He
Karlen für die am 21. und 22. Dezember im Kur¬
haus staltfindendea

Weihnachtsdescherung
in ihren Fürsor̂ ebezirken während der Sprech¬
stunden abholen.

Kriegshinlcrbliebene erhalten die Karten in der
amtlichen FürsrrgcslrUe (Luiscnstlaßcn 'chule). F684

Der V r «and der 4istt. IV.

Seidenstoffe
für

Kleider u . Blusen
preiswert zu verkaufen.

Paula Stern
Wellritzstrasse 35.

Wbel-Anlaus.
Herrschaftliche und öürgerliche

kompk. ßinrichtnngen,
einzelne MöveMücke, sowie auch unmoderne
ante Mövel, sämll. Hinrichtungs-Gegenstände,

liompl. Ilachläffe
werden bei sofortiger Kasse nnd sehr hoher

Bezahlung angekauft.
MSdelM̂ulir - SleiGr .36  v .40

Telephon 8737.

Ill
Ver 'etzungs-, Entlasigs -, Throngesuche,
Reklamat. in a l. Fäll ., Steuererl .är.,

'Verträge , Vergleiche sow. alle Prozeß
fachen werden iachgemäß erledigt d.

,Rechtsb. Gütlich, Wiesb., Rheii str. 60
(pcogie Crs. Zayir . Dankfchr. Armee-V -Bl. u. Wehrordn,
vorb. Sprechstd. Sonnt , b. I Nilr. (Ausw. briefl. Erledg.)

Fritz Lehmann,Juwelier,
Kirclisaiise 70
reden Thalia -Theater.

Fernruf 2827. :: Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

Viele tielesenlieitskaufe . - a
Die reell billigen Preise sind in meinen

Schaufenstern offen ersichtlich.
Ankauf von ßrillanfen.

trv

Münchner Art, kommt täg¬
lich zum Ausichanf.I'k >7erU»f.

5 Gr -bcestraste 5.

Kadhans
Kranz,

Am Kranzplatz.
Bes. E. Berker.

Thermalbäder
eigener Cuebe b Ct.
Ml. 3.50 in». Ruhe,
raum und Trinkkur.

1EO
Geschlachtete
Hühner

empfiehlt
W . Geyer,

3, 1, Graben,iratze 8, 1.
Te eson 4C3.

Vergrösserungen
in Feldgrau

können nac jpd°m
Zivil- und Gruppen-
bilde angefert. werd
Garanlie k. Aeh lieh-
keit und Haltbarkeit.

Sera:- Email-
: Brösel en :
u. - Anhänger

Bilder cinrahmungen
-billigst . -

Vergrösscrnngs-
Alistalt

Wellritzstr . 17

3» en
Pe 'ze. M .iffe, Kragen,
Hüte, Schirme, seidene
Jacken. Brüsseler Wäsche.
Handschuhe sow. Modew.
ülina AstlidniH-,
jetzt 23 Webcrgasse 23.

Welze
Knie. Waffen

und Kragen
werden nach ben neuesten
Formen umgearbeitet.
Lieferung schnellstens.

Kocrwcr KaeliF.
Langgasse 9.

Breiiilhglz,
kurz geschnitten, Eichen,
Buchen u. Birken, v. Ztr.
6.50 Mk.. bei Abnahme v.
25 Ztrn . 6.25 Mk fr. H.
Josef Held,
Kaiser-Friedrich-Ring 53,
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| ktellm-AiigMe ]
( Weiblich« Personen ]

[ Kaufmännische» Personal"

Biichlialtcriu
amerik. Sbstem und Ab-
scki.uß, durchaus flotte

gesucht.
Angebote mit Ansprüchen
unter Jf . 421 an
Tagbl .-Verlag.

| Seöraiidjtni
D für den Berk. g. sof. -
= Vergüt , ba.d o. spät. -
Z gesucht. L. Kleinofen. -
U Damenhüte , Lang- -
-- gaffe 39. -
iitiiui iiiiiiiniiiiiitniimmiinmiiimii

f Gewerblicher Personal )
Tarne

für staatlich genehmigten
Wohlfahrtsvertrieb per
sofort gesucht. F44

Siichtrr, Mainz.
Sckmsterstr abe 15. 1. Stock.

Mode.
Putzarbeiterin u. Lehr

mädchen, auch für Verl .,
sucht Klein, Ta unuS str. 13

TA. Zllldclikllii
sucht Hedwia Schmidt,
Damenhüte , Große Burg
snaße 3.

ff Lel-rmädchen|
U für das ArbeitSzim. =
E gegen sofort. Vergüt . =
S für bald ob. sp. ges.D
D L. Kleinofen, I
UDamenh ., Langg. 39.

Büglerin u. Lehrmädchen
gef. Wasch. Albrechtstr. 49.

Bügcllchrm . g. Bat . ges
Mitta gcff.  Jahnstr 14. L.Meifetintten

stellt ein:
Zigarettenfabrik
Lcrur-ens,
Tannussira fte<»«.

ISt.Sit OrrgflrtnetiD
oder Kindermädchen

sucht los. zu 4j. Jungen
fl Weintraub , RikolaS-
straße 30.__

Suche z. 15. 1., et», spät,
eins, gebild. kathol.
Kinverfräulern
lad. Kindergärtn . ,2. Kl.)
zu 2iäbr . Kinde für Vor-
u. Nachmittage. Vorzust.
von 12 bis 3 Uhr. Frau
Avoth. Naschotd, Taunus-
straße ^ 5. _SM.eAMWi
zu 3'iähria . Kind gesucht.
Vvoe lcr, Norkstraße 8. 2.
'Ä/ZstöchlZ HauS-, Allein-,
Zimmcrmädch., sof. u. so.
Frau Katbiuka Hardt , ge¬
werbsmäßige Stellender»
Mittlerin , Sckulgasse 7,1.
Televbon 4372._ _

Tücht. Hausmädchen,
das etwas nähen kann,
zum 1. Jan . ges. Eller,
Er/llvarzerstratz e 1._

Zum 1. Jan . gewandt.
.Hanemävkticii

zum Alleindiencn gesucht.
Iran Jnstizrat Blackcrt,

Adolfsall ee 11/P
Hansmäkchen

für sofort oder 1. Januar
gesucht. Vorzustellen vor¬
mittags vor 11 u. mittags
von 2—4 Uhr.

Frau Dr . Euntz.
Dierstadter Straße 9.
Gesucht zum 2. Januarordentliche?

Hausmädchen
Servieren u. Nähen crw.
Frau Oberleutn . Troost.Nerotal 35.
Allein müvchen

zu einz. Dame gesucht
Adolfsallee 28. Part.

Älleinmädchrn,,
w. bürg , kocht, gcg. g. Lohn
gesucht Bismar ckr. 11, 3 st
Saub . zuverl . Mädchen

für kl. Haushalt gesucht
Webergasse 11._8.

Wegen Erkrankung
des ietz. Mädchens, tücht.
Mädcben s. Haush . sofort
ges.. ev. a. Au sh. Kondst
Siale , Wellri tzstraße 14.

Ein jüngeres Mädchen
in gute Stellung gesucht.
Näheres Frau B—
buch, Hotel Lön
Lonacuschwalbach.

Mädchen,
welches etoaS kochen kann,
für herrschaftlichen Haus¬
halt gegen hohen Lohn
wisucbt. Offerten unter
B. 424 an den Tagbl .-Vl.
Mädchen für Hausarbeit
bei hohem Lohn gesucht
Schwalbacher Str . 53, 1.

Zuverl . Alleinmädchen
f. kl. Haush . ges. An der
Rings. 8. 2. b. 11. 1—4 * .4̂U«.j«müscheu
zum 1. oder 15. Januar
gesucht.
Frau Garteninsp . Glogau
_Gei ' enheim am Rh,_

Mädchen oder Frau
für frauenlosen Haushalt
pcfi> t. Offerten unter
<ä 2>8 a. d. Tagbl .-Verl.

Tückt. Allsinmädchen
auf sofort oder 1. Januar
gesucht Luxemburgplatz 9,
Part , links.

Hotel Ouisisana sucht
zum sofortigen Eintritt
ein tüchtiges

Wcheaiiiiidche»
sowie ein gewandtes
ordentlichesSMsmöSchkN

Zg . ZwkitlllSdihlll
tagsüber in Privathaus
ges. Auskunft Konditorei
Adler. Taunusstraße 34.

HalbtagSmädchen
für leichte HauSarb . vor-
od. nachm, in Herrschafls-
haus gesucht. Näheres
Blücherstraße 9, Vdh. P.

Gesucht zum 1. Januar
zuverlässige

Frau over
Mädchen

welche selbständig in klein,
herrschaftl. Sause zu ar¬
beiten versteht, morgens
3 Stunden.

Nik-laSstraße 32,
Hockvarterre links,_

Unabh. saubere Frau
od. Mädchen vorm. 2 St.
für 1. Januar gesucht
TaunuSstraße 7, 2 r.
Frau gesucht von 10—12
ob. 3 bis 6 Uhr. Lefem,
R au endhaler St r. 6. Ir.
Reinl . zuverl . MonatSfr/
gesucht Webcrgaffe 11, 3.
Tücht. MonatSfrau gef.

Dreiweidcnstraße 5, 3 r.
Saubere ehrl. Putzfrau

für moraenS gesucht.
Franz Schröder, Kirch-
g>iste 20.
Saub . Putzfrau gesucht,
nwrg. von 8—9 u. abends
v. 6—7 Uhr. Lohn 30 Dtt.
monatlich. Hermanns u.
Froitzbeim, Webergaffe 8.

[ Wm -AngMe ]f Männliche Personen^
(Kaufmännisches Personal)

Lager-
Buchhalter!
Wir suchen für unsere

Abteilung Kartonnagen-
und Materialicnverwali.
einen tüchtigen Beamten,
welcher die Bcauisich.ifl.
des Personals und die
Korrespondenz dieser Ab¬
teilung zu leiten bat. Die
Stellung ist eine dauernde
und gut sa'ärierte . Sckw.
C fferten erbeten an

Zigaretten - Fabrik
LanrenS.

Lehrling
mit guter Schuld.ldung
für sofort gesucht.

Rheinische
Koanakbrenn. Earl Minz

Sonnen bera.fGewerbliches Personal]
Schriftsetzer
sucht die
L. Sckiellenberg'sche

Hofbuchdruckerei.
Wiesbaden. Taablat liau».

SBerfieüfloiadiet
gesucht.

Hrch. Horn Sähne.
Dotzbemer Straße 105.

Schrrinergehilfen
gesucht. Karl Blumer
u. Sohn , Dotzheimer
Straße 61.

Ltl»rei»cr,
Wllschi'.eil nrüi itrr
für Munitionskisten,Gattersäger,

Di!ss-ll.VWrdli!er
gesucht. k 44

Gabriel A. Gerster, Mainz
Teleobon 4033/34.

Niesbadener Tagblait.
Frisenrf,ehUse

gesucht. Näheres bei
Wild. Sulzbach. Hoffris.,
_Bärenstraße 4.

Hausdiener,
iunger fleißiger , für fof.
ges. .Hotel Vogel, Rhein-
straße 27._
Miere MMM
unbescholtene Männer so¬
fort als Wächter gesucht
Coulinst raße 1.

Laufbursche
ges. Waschanst. Ganymed,
Ovanienstraße 35._

[ ktM AWe)
C Weibliche Personen )

mit Büroarbeiten und
Schreibmaschine vertraut,
sucht

LtckmiiSMiig
auch als Filialleiterin,
hier oder auswärts . Auf
-Sunich Kaution . Offert.
». T . 425 Tagbl .-Verlag
I . Mädch., wohlbewandert
rn Stenogr . u. Maschinen¬
schreiben , . Stell . Biobrich,
Thele mannstr . 14, 2 St.

FungeS Mädchen,
das die Handelsschule be¬
sucht hat, Sten . Gabels¬
berger u. Schreibm., w.
Stellung sof. ob.  1 . Jan.
Offerten unter K. 218 an
den Tagbl .-Verlag._
C Gewerbliches Personal )

Elslli. mmm
sucht bess. Engagem . Off.
u. H 218 an o T agbl.-V.
Ml MaHMtn,
HanSmdch, Köck,.. Kinder¬
fräulein . Stützen re. sucht
man d. Inserat i. „Tage¬
blatt Eobura ". Täglich ca.
30 000 L. Zeile nur 25 Pf.

Fräulein,
lange Jahre in ersten
Häusern tätig , als selbst¬
ständige Taillenorbeiterin,
>m Anprobieren zuverl.,
sucht leitende Stellung in
nur feinem Maßgeschäfi
zum 1. od. 15. März 1918.
Offerten unter M. 424 an
den Tagbl .-Verlag.

fifmnenftr.-lernt.
intell. u. gebild., 8 I . in
väterl . Werkst, tätig , sucht
Gelegenheit zur weiteren
Ausbildung bei erstklass.
Firma , Wiesbaden bevor¬
zugt. Angeb. u. A. 545
an den Tagbl .-Verlag.

Anständ. Mädchen
sucht zum 1. Jan . Stelle
als Hausm . in kl. bess.
H'aush ., ev. a. als beff.
Alleinmädcken. Off . u.
M. 425 a. d Tagbl .-Verl.

l Weii-WiheI
( Männliche Personen ]

C Kaufmännisches Personal ]
Junger Kaufmann,

mrlitärsrei , mit prima
Zeugnitten , sucht Stellungin größerem Betrieb oder
Bank. Offerten u G. 426
an den Tagbst-Berla «.

iaufmann
sucht Beschäftigung, der
lelbe stenoar. u. übern,
auch fchristl. Arbeiten für
ein Geschäft. Gefl . Off.
u. O. 424 Tagbl .-Verlag.

f Gewerbliches Personal )

Mann , 40 Jahre,
sucht Stelle als Klassierer
oder sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution kann ge¬
stellt werden. Off . unter
B. 428 an den Tagbl .-Verl

Suche für mein Spezialputzgeschäft
tücht. brauchekundige

Verkäuferin.
Kernrich Irieö , Kirchgasse 30 .SS.

Wir suchen für die Provinz Hessrn-Nassa«
und Umgebung einen gut eingeführtcn, in der
Versicherungsbranche versierten F200

Fnspe tor
hei Fixum, Provisionen und Reisespesen. —
Herren , d e gute Erfolge auszuweffen haben,
wollen ihre Offerten en .echen an die:

Gereralagentur der Pieuß schen Lebens»
vers.che>unis-Alt.-Gcscl>schnst in Berlin

Franlfurt a. ’JW., Echillerplatz 7.
HBM— EBBBMB—

Wir bitten um Anmeldung neu zu be¬
setzender

kaufmännischer Lehrstellen,
sowie um Bewerbungen für so che seitens der
an Oster» zur Gntlaffung komn enden Setülcr
und Schülerin» n. — Meldevororucke stehen
kostenlos zur Beifügung. F 405

Kaufmännischer Werein, Luisenstr. 26.

s BemieliiWilj
1 Zimmer.

Moritzstr. 2». Hlh. 1, I . Z.
u. K. an einz. Perio»
auf gleich zu verm. 2285

2 Zimmer.

Eltoiller Str . 3, S „ 2»Z.»
W., ev. Stall . Näh. H. 1.

Fricdrichstr. 27 abg. 2-Z.»
W. a. ruh L„ sof. 1997

Kirchgaffe 23, Frtip ., ger.
2-Zim.-Wohn. mrt Balk.,
Küche, Zentralheiz ., GaS
u. elektr. Licht p. 1. 4. 18
ev. früher zu verm. Näh.
Bertramstr . 7, E. 2290

Ncttelbeckftr. 23, H. 2 r .,
2 Z.. K. u.  K ., 23 Mk.

Walramftr . 2 2 Z. u. K.,
H.'h. 2, an kl. Fam . fof.
Näh. bei Link. Vdh. 1.

3 Zimmer.

Bertramstr . 7, Südseite.
3. Obergeschoß, geräum.
freundst 3-Zim.-W. aus
1. 4. 18 od. früh , zu vm.
Näh, das Erd gesch. 2300

Drudinstr . 8 3- u. 2-Z-
Wohn. zu vm. Näh. bei
Pfesfermann , Vdh. I.

Häfnerg . 16, 1, 3 Z., K.
u. Zub. s. od. sp. 2002

Uorkstr. 20, Hockv., sehr
schöne 3-Zimmcr - Woh >.
500 Mk. Näh. bei Dörner
oder £ U. 1986

4 Zimmer.
Bismarckr. 11, 2, mod.
schöne 4-Zrm.-Wobn. sof.
o. sp. Ero , 3. Et. L15848

VMSMliür 44
schöne 4-ZlM.-Woon.. mit
Bad, gr. Balk. u. Zubch..
im l . St . lts ., sof. zu v.

5 Zinlmer.

Adclhcidstr. 31, 2, schöiie
sonn. ö-Z.-W. m. Zub.
sof. o. sp. N. P . 2003
Albrechtstr. 15, 2. Stock,

b-Zim.-W. ln. »AdolssaUeel
auf sof. od. später. 2270

Geisbergstrahe 28, Hochp.,
5 Z. u. Zub. Näh. Tiefp.

Luisenpl. 8, 2. 5-Z.-W.,
2 Bist. Bad. G.. el. L..
2 Ms.. 2 Kell., bald od.
spät Näh. P . l. 04170

Moritzstrahe 68 möd. ger.
5-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh dast 1. Stock. 1987

Witliindstt. U
Ecke Klovstockstr., P .. hoch,
herrschaftl. 5-Zim.-Woh-l.
mit Warmwa,ier -Hei». u.
»Versorg, auf 1. 4. 1918
zu verm. Näh. das. im
Büro oder Wieland-
straße 13, Part . l. 2809

I»
S-familleH-jnila
elegante 6-Z.-Wohnung.
Zentralheiz .. Bad, Küche
u. Nebenräume , plarten.
auf sofort oder sväter zu
verm. Tbeodorenstra!-e -3

7 Zimmer.

Blmiiiristr. 4, P.
herrsch. 7-Z -W.. r . Zub.
Näh. Nlexandrastr . 8, P.

8 Zimmer u. mehr.

Luisenstraße 25
ist die herrsch, einger.
8. Et . v. 8 3 ., 2 Kell.,
3 Dachz.. Bade-Einr .,
Lauftr , Zenirlhciz . el.
Licht, Gas usw. sof. zu
vm. N. Kontor Gcbr.
Waacmann , Luisen¬
straße 25. 2104

8-Zim.-Woh». m. r. Zub.

T«lAsffatze 23,
2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . b' 34,

Läden u. Geschäftsräume.

Klsklirilliikil
sehr günstige Lage, in w.
seit Jahren sehr feincs
gutgehend. Damen - und
Herrengesch. betr. w., m.
groß. 3-Z.-W. z. 1. April
zil verm. Näh. b. Haus¬
besitzer, Nheinstr. 115. 1.Geschaiteranm

Entresol , m. mehr. Zim.,
preiSw. Langg. 11. 1912

Wafch-Trocken.
Bügel-Räume,

mit Bleiche, seit über 20
Jahr . Wäscherei mit a.
Erf , auch für Leichtind.
geeign., mit Wohnuno zu
vermieten. Näheres See¬
robenstraße 21, 1 links.

Billen und Häuser.

Kl. Billa, 8 Zimmer ., kl.
Hinterhaus , lost zu vm.
od. zu verk. Off . unter
P . 424 Tagbl .-Verlag.
Auswärtige Wohnungen.

Nambach, Buraftraße 19,
eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Balkon, Mans . u.
reichlichem Zubehör so¬
fort zu vermieten.

KWe lUotjnung,
besteh. auS 4 Z , Küche,
Badez. u. Zubehör, sofort
oder später zu vermieten
Erbach iRheing >» Bahn¬
hofstraße 5 Näh. daselbst.
Möblierte Wohnungen.

Abacschloff. elegant möbl.
2.Zimmer -Wohnung mit
ringer . Küche u Heizung
sof. oder später zu verm.
Kalz, Babnhofstraße^6. 1.

Mobl. 3-Zim.-Wohn. mit
Mädchenziin. zu verm.
Näh. im Tagbl .-Vl. I^r

Mobüerte Zimmer»
Mansarden rc.

Albrechtstr. 3. 2. Z. m. P.
Albrechtstr. 25, 2t_mBl._3.
Dlbrechtstr. 35, 1, mbl. Z.

m. Kochost unentgeltl . an
nette Dame ; von 12—3.

Bismarckr. 11, 3 l., eleg.
inövl. Zim ., sev. Eing .,
billig zu vermieten.

Lleichstr. 40. 3 l.. m. Mst
Kl. Burgstr . 1, 2 l., a. m.
Zim., elektr. L^ T . 2072.

Friedrichstr. 57, 1 r., gut
müol. Zimmer m. Pens,
zu vermieten.

G^bcnstr. 16, P . r .. m. Z.
Hcllmundstr. 29, 1, m. Ms.
Mor, «str^ 4, 2, möbl. Z.
Moritzstr. 64, 1 l„ schön
mbl. Wohn- u. Schlafz.
mit elektr. Licht.

Kl. Kirchgaffe 3 möbl. Z.
mit Komgel. zu verm.

Ph .tippSbcrgstr. 8, 1, Süd¬
seite. 2 Z.< m. od. unm.

Rhelnstr . 101, 3 L,  gut
möbl.̂ Zimmer billig.

Nooiistr. 5, 2 l.<mbl. Zim
Taunusstr . 22, 2, elegant
möbl. Zimmer zu verm.

Weißenburgstr . 6, 1 St .,
Wohn- u. « chlafzim., gut
u. komfortabel möbl., zu
verm. Anzusehen nachm,
von 2—4 Uhr.
Gut heizbaresuu;bi. Zimmer

in Kurtage , mit od. ohne
Acrpsleg na, billiq zu v.
Adrc t im Tagbl .-B. Kn

Leere Zimmer»
Mansarve , rc.

Morgen-Au- gabe. Zweites Blatt . Nr. 637»

6 Zimmer.

f eronttcilt . 5 , l,
herrsch. 6-Z -W. z. v. Vi.
Alerandrastr . 8. P . 2012

Dotzhcimer Str . 20, 1,
schönes großes Zimmer,
a. für^Buro gceign., z. v,

Uriedrichstr. 40 sch/ Frtsp.
Zim. mit Erter . Zfenstr.
sof. bill. z. verni.. pass,
zum Ltöbeleillitellen.

Jahnstr . 11, 3, groß. leer.
Zimmer mit separatem
Einga ng zu vermieten.

Scharnhorststr . 48, P .. l. Z.
Keller, istemisen,

Stallungen re.
Stall , u. Rcmise zu vm.
Näh. Weberg. 38. 1. 2001

Friseur
f. z. 1. 4. 18 Laden mit
geraum . 3-Zim .-Wohn. in
a. Lage zu mict. Off . mit
Preis  u . U. 217 Ta gbl.-V.

Remise, trocken, .
3-Zim .-Wohn. ges., später
Ctallilira duzu. Näh. im
Tagbl .-Ver lag. Km

Stall
für Kleinvieh gesucht.
Offerten unter L. 218 an
den Tagbl .-Verlag.

s FlMmWe1
MM ~'

fÜriaet-Uciiliea
für Kura , u Dauerm.
Billa Paulinenstr. 1,

A.  Klberi.
Es werden einige

elegante, gutgehrizte
Zimmer frei . Lift,
Televhon, elektr. Licht.
Bäder vorhanden. Ab-
wecbselungsreiche gute
Pension.

Pension mit oder o. Zim
Znsanttnenstellung der
Speisen nach ein. Wahl.
Anerkannt aute Küche.

Par!r- Ho1c1.
Wilbelmstrahe 36.

Mifule
[  Prloat -Berkä use }

Pf - rr
zu verk. Dörr , Sonnen»
berg. Rambacher Stc ^ 28.
Leichtes Arbeitspferd vk.

Cramer , Karlsrraße 24.
Gutes Arbeitspferd

billig zu vcrkauien. Wêge,
Scharn horititraß e 84. -

Zu verkaufen:
l geve .ite Ziege
Kaninchenzucht m. Stall.
1 Knochrnmüule
_Kr uke. P au lineastr . 4.

Einige SahncnZcgen,
geben viel Milch, gedeckt,
zu verk. Heßel, Dotzheim,
Telephon 15.1.

Gute Milchziege,
März lamm ., zu verk.
Fickter, Geisvergncnße 28.

Läuferfchwein zu verk.
Bücher. Stcingage 30, 1 l.

Wachsamer Hund
zu verkaufen. Sestauccr,
tzÄbens traße 19, Bttv. _

Kl. schw. SlehvinscherlHündinl verhaltnism . b.
Blücher str. 9, 1, L ooS.

Fette Belg. Riefen
vk. Lendle, Roderallee 20.

Hafen zu verk. Schmidt,
Hcrmannstrabe 10. 4.

Ja Ziichthäsinnen
Belg. Rief ., mass. Hai
verst ' Tbeis , Lahnstr . 24.
Pr . sing. Kanarienhähne.
Phil . Veite/Faulbciür . 3,2
Einige echte Schmucksachcn
aus Privath ., unistände-
halber auch einz. zu verk.
u. zwar : 1 B. Herren - u.
Damen - Uhren, Ringe.
Bcill .-Kraw .-'btadel, Arm-
baird, 1 P . Brill .-Ringe u.
Ohrringe u. 1 Brillant-
Kollier. Schwenk, Taunus-
straßc 40, Sonntag von
2 —4 Uhr, Werktags von
*7 - 3,1 16, abeilös.

D.-Ring mit Opal
u. 2 Perl . 12 Mk., apart.
H.-Ring zu verk. Anzu¬
sehen nur nachmittags
bei Razinski , Hochstätlen-
stra ße 10, 2 lin ks._

Damen -Armband -Uhr
zu verkaufen. Schisser,
Wagemannstraße 13, 2.

Schwarzer Pelz lT .crs
im Auftrag zu verk. bei
Frau Eioert Schott, Petz-
urbeiterin . Bte :chstr̂ 15,3.

Seal -Pelzmantel . Pelz-
iacke, versch Oescn, nuüb.
Kleiderständer . Kovier-
vie r mit Tisch. BUrost..
Bvaclküfig mit Ständer.
Bogelhcckcnk.. Schädel vk.
Baer , Fr iedrichstr aste 27.

Pelzjackr
aus Schafiell fneu) b ll 'g
zu verk. Nickel, Watcrloo-
strab i> 4, 3. _

Weif/cr Tibet -Pelz
u. Dt uff zu verk. Karl-
straße 5, I I., Rübsamen.

1 w. Jmit -Hcrmelin-
Garnitur für g. Mädch.
zu verkaufen. Fr . Scherer,
Hirschgraüen 30, 1.

Pelz -Garnitur
billig zu verk. Anzuschen
von 12 bis 2 Uhr. Scupel,
Roderstraße 12, 3. _—

zu verk. Stroh , Eastcll-
straße 7, 8. S tock._

Eleg. H.-Bclzmantel
mit breit . Biverkrag . u.
Bisamfütterung , für große
Fig .. Ossiz.-Pelzjacke prw.
zu verk. « chepplna. Kai, .»
Friedr. -Rlng 52, 3 St ._
Neuer weiß. Plüschpaletot
billig zu verk. DougeS,
Kirchgaffe 22, Stb . 3. . .

Herren -Elehpelz.
Marder - u. Bibertraacn.
wie neu lauck» im Bezugs,
jür mittlere Figur , billig
zu verkaufen. Bornstedt,
Adolfstraße 9, 3 r.

tßroße Tibet -Garnitur,
weiß, noch neu, zu verk.
Näh. Schmidt, Blücher»
vlatz 0, Part , recht. .

Gr . sch. Stola . Ner,
mit Sealbisam , Elektr.»
Äiasch., Sturm - Laterne,
Puppenmöbel vk. Zeitlin,
Rhriirbahuitraßê 5,M ._

Hermelin -Kindermützr
billig zu verk. Fischer,
Beethovenstrnße 23._

E -sfell-Mantelchen.
mit Hütchen für 2>ähriaeS
Kind bill. zu verk. Pöhler,
Uhei naauer Str . 7, 3.

Getrag . H.-Pelzmantcl,
aut erhalten , zu ver¬
kaufen. Vorbach, Karl-
srxaße 37, 8. Et . rechts.^ ,
Schw. Samtmant . Dienst-

bach. Schwalb. Str . 71.
Samt -Stola

u. Muiff, gut erhalten , für
20 Mk. zu verk. Bouillon,
Hirschgraben 8, 1 S t.

Vclourhut , Fclbelhut,
Federn , Liebig-Bilder u.
verschiedenes zu vk. Plies,
Herdcrst raß e 4, 3 r.
Neuer steifer Herrcnhut
fGr . 58s, verschied. n>.ue
Damenhüte , Fantasiemuff
u. weiße Kinder-Pelzgarn.
billig zu verk. Volter,
Hermannstra ße 9, 1 r.

Eine PartieMtt-KllMtztte
ipaff. Weihnachtsgeschenk)
billig zu verk. M. Schulz.
We llritzstra ße 2.

Schmale Seidenbändcr,
Damentasche (lieber) verk.
HeS, Mocitzitraße l2, l t,
Ofsiz -AuSrüftungsstucke.

Romevke, ^ Dainbachtal 4.
Einige Tamcn -Uhren,

neu, billig. Suizbeoger,
Adelh cidsl raße 10, 2 St.

Porzellannhr lBiederm.),
holl. Kafiermalchine. ein
Paar neue lcd. gefütterte
Herrenligiidsäiiihe. 1 groß.
Bild lKuvicrstick». ein
Paar Schlittschuhe billig
zu verk. Roitmann , Aort-
Nratzr 13. l liMS. _

Großer Regulator
u. Sportwagen zu verk.
Röder, Wostendstr. 32, 1.
Gr . »llcgul., K.-Dchreibp.»
verstellb., Bilderrahni ., eis.
Ehristbaumst. Leichtweiß,
.Klarenth aler Str . 5, P.

Schalto hr
zum Ein - n. AuSschalten
oes elektr. Licht? billig zu
verk. Hasielbach, Kaiser-
Friedrilv -Ring 29. Part.

Ein Damen -OpcrnglaS
zu verk. ; dakelbst wird ein
noch aut erh. Koffer oder
Sckließkorb z. kauf. ges.
Gläser , Fr ankenstr. 18. 1.

Kleine Antiquitäten,
el. Svazierst . u. s. Utens.
I . Allstadt, Adelbcidslr. 45

Div. Porzcllailgrschirr»
Reste aus einer Pension
u. 1 schwarze, scksöne.
40 am lange Strauß êder
billig zu verk. Auzustben
Montag , den 17. Dezeuubev
1017, bei Köhler, Neu-
gasse  19 , l^ l._

Büste, fast neu,
billig zu verk. Michels»
bcvg 21. 1 r„ b. Schuiidt.
BroähauS gr. Konv.-Lcx.
sehr billig zu verlaufen.
Greffert , Nikolasstcaße 30,
з . St . rechts, vormittags.

Seiferts Archiv
и. a. jurist . Büch., Pracht-
ousg . Fr . d. Gr . An der
Ringkirebe 0, Pasemann.

Ein lehrreiches Buch
fiir ifl. Kaufleut« u. 1 ar.
Tevvich zu verkaufen bei
Keß ler, Dor kstra ße 10.
Gut erh. Klassiker verk.
Groß , Nikolasstr. 41, 2 r.
1- 3 u. 6—8 U hr.

Diverse, zu Geschenken
gecign. Biicher, Romane,
wissensch. Werke, Methode
Touff.»Laingcnsch., Engl .,
Schulbüchec ihauptsächl. f.
Obertlaffen hum. Giiinn.)
billig zu verk. Roitmann,
Borkstraße 13, 1 links.
Browning m. Munition,
gclbbrauiie Tasche u. Leib¬
riemen, schw. Schisicr»
tasckc, 2 schöne Gold»
bilderrahmen , 1 Knoden»
Matrosenmütze, ein Zahn»
zieh besteck, 6 Zangen zu
verkaufen bei Mochui,tallgarter Straße Nr. 6,rontspitze,
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Gr ., sehr gut erh. Flügel
von Palisander zu verk.
v. OlSz cw- i. Binae rkstr. l

Gutes Pian »,
ffchw.. zu verk. Kümmel,
fee! - - *edanvlad 7, 2.
Klavier, \mm,

wenig gebr., FriedenSw.,
zu verk. ft. Ree». Dotz¬
heim er Str . 28, Vdb. 4 l,

Spiurtt
in schön, guter Erhaltung
preiswert zu verk. Engel,
«dolfitratz e 7, 1.  _

Sehr gute alte Geige
billig zu verkaufen. Gabel,
Bism arckring 5, 1 r._ _

Geige mit Kasten
zu verk. Bender , Roon-
P'-rhe  15 , Mtb. P art . __
Geige, ft. Gz . Lippold,

1807, sch. Instrument , f.
170 Mk. zu verk. Roedler,
Am  Kaiser -Fr .-Ba d 7, 3 r.

Schülergeige und
Mandoline billig
zu verk. Näh. M, Stall,
Dotzheim. Str . 120. P ^ r,

Gute Schülergeige
billig zu verk. Bleich¬
stratze 33, 1 links.

Ä -Geige mit Kaste»
u. Bogen u. Hari nzither
billig zu verk. bei G .oS,
Zieten ring 13. 4,

^ -Violine, Ph - n-graph»
Pupponitulbe >2 Z,) 5.50,
einger . P -Bett 4 Mk., P .»
Kichenschr. 3,50 zu verk.
Lilienstein , Rhernstr . 83
Part . Anzusehen v. 10th
bis 4 Uhr. _ _

Schöne Geige zu verk.
Scha rnhär ststr. 15, Krell.
Geige mit Kasten zu vk.

Weitẑ Adolsirr.̂ , Gth. 3.
Geioe. Fahrrad . Laubsäge
u. Eisen^ahnsch zu verk.
Grebe!, S charnffstr 5.  2 r.

Streich -Baß , ~
aut erb., zu verk. Miller,
EI.tvillcr Straße ^ l6.

2 gebr. Geigenkasten
zu vk. Keller, Schwalbacher
Straf e 83, 2 links.

Konzert-Zither,
gebr. vernick. Schlittschuhe,
fast neue Felkeicbe Bade¬
wanne . Sitzbädern., gobr..
zu verk. bei Weichselfclder,
Friedrickfstratze, 57, 1. _
Fast neue K- nzertLithrr
mit Noten zu vk. Kahler,
Marktstraste 21.

Eine Akkord-Zither
rtit Noten, 1 Elefant u.
)är zu verk. Masner,
Äücherstraße 44, 3 r. _ _
^ast neue Akkord-Zither
k. Bcndler, Klapstochstr. 19
E ne Zither mit Kasten
ist. zu verk. Birkenflock,
raalaaffe 8, 1 S t

.Konzcrtzithcr, Lat . mag.
billig zu verk. Bandvrr,
Kerderstraße^ L. Lüh. 2 r.
' Eine neue»Mandoline,
eis. Puvvenwiege zu verk.
Metz,  Wörthst ratze 12, 1.

Grammophon
mit >8 Platten u. Zither
zu verk. L. Kranz , Riehl-
stratze,6 . Hih, 3. _

Schweizer Spieldose
zu verk. Rade, Rhein-
stratz« 107._

Spieluhr (Polvphon)
mit 30 Pl . zu verlaufen.
Färber , Fe ldstra tze 4, 1.
Gut erh. Ziehharmonika

u. neue wasserd. Pferde¬
decke zu verk Kiedricher
Str . 12, Mtb. 2 r., Rolh.
Zieliharmonika, Turnringe
kl. Aaunrium , Sck' ' ' ank
ff'ir kl. Kinder . All ' ins,
Bl 'ickicrltr. 32. 2, n ' ' -ng.
^Schiin. Weihn.-G , «!.
Neue Laute zu vk. Reichel
Sti ' rckmcit. Schilaasse 10.

Y)»t erh. Drchorael,
m. Pl .. ar . Festung, Treib-
Haus. Rollschuhe, Puvven-
Bettch., Gewehr, Christb.-
Ständer . Bucker bill. zu
verk. Gr oß, Blü cherstr. 27.

Apparat
zur Selbktmaffnge, f. neu,
billig zu verk. Sulzbcrger,
Adelhcidstratze 10, 2. S t.

'MIM . Asparal
9X12 , für Film u. PIntt .,
wenig gebr., mit allem
Zubehör, zu verk. Kaese-
b'er. Aorkstrnbe 6. 1.

Photoqr . Apparat,
9 X 12, Kl.-K., tadelst er¬
halten . mit r . Zubehör, so¬
wie 1 Goldrahm . (Barock).
43 V 57, zu verk. Göbcn-
stratze 24. 3. Bernhart.

Film .Kam., 8th - 8)4»
25 Mk.. Mignon -Orgel für
13 Mk.. nt . Larmonika,
2reih„ 4 Reg., für 2o Mk.
zu verk. Leder, Geisbcrg-
str otze 9, 1. .

Oclgrmälde zu verk.
Ehriitian ._ Sckarnhstr . 2.
Oelgemülde billig verk.

Wellritzstr. 11. 1. Arnold.
1 Oelgrmiiide, Bronzen.

2 Marmortöpfe , verschied,
sehr gute Kunstdrucke
lBöcklin, Kaulback, Her-
komcr usw.). gerahmt,
preisw . Conrad , Luisen-
platz 4, 3, nur nachm.

Oelgemälde, Bronzevasen,
Elfenb.-Relief, eich. Wand¬
schirm. Pasemann , An d.
Ringk irche 9.  _

Für Liebhaber.
AuSgeit. Bussard <Pracht¬
stück). Glöckner, Biebrich.
Hevpenheiiner Str . 7b, P.
B. alte Plüschübrrgard.

zu vk. Hrntze, Niederivald-
itratze 3.  _

3 Teppiche, Bilder,
und große Bilderkisten zu
vk. Händl. verb. Wieland-
stratze 14, Pawlitzkh. _

Roter Plüsch-Teppich,
sehr gut erhalten , zu vk.
Z ickel, S eerobenstr . 7, L>. 3

Licbigbilder,
4 Albums m. 454 Serien,
darunter viel ältere, zu
150 Mk. zu verk. Bruch,
Rheingauer Str atze 11, 1.
Wallerkiffen (100 X 50),

gut erh., Nachtitubi, 1 P.
Krück., wafferd. Pfevdeo.
Wolf. Wellritzstr. 41. J.
„34 g. Teppich zu vk.
Müller , Heroerstr . 17, P.
Türk . Teppich (Nordes),

2X3 Mtr .. für 75 Mk.
zu verk. Vogel, Adelheid-
stratze  18 , 1. __

Eichen-Trnhe
mit Umbau u. Schränkch.,
Staubsauge -Appar., ärztl.
Untersuchnngsstnhl, Kind.-
Echreiboult, eis. Bettstelle
zu verk. Rub, Sonnen-
berg, Wiesbad. Str . 25.

Herrsch. Mahag.-Salon.
Tevvich und Portieren.
Bilder , Basen rc. prels .i>.
verkäuflich. Besichtigung
Sonntag von 11—1 Uhr
Adolfsall ee 31, Schu lz._

rtoMffl . - SiitiiiBt,
Ecksofa mit vier Kiffen,
2 grolle Lehnsessel zu ver¬
kaufen. Lebrecht» Nikolas-
ftratze 17. 1.

Schlafzim.-Einrichtung,
Eich., kompl., m. Fcderb.,
lt . Kleiderschr., Schreibt.,
Tisck,, Konsole, Bilder u.
sonst versch. bill. Klapper,
Dotzh.̂ Str . 28, Mtb. 1 M,

Mod. Schlafzim.-Einr.
für 500 Mark zu verk.

Kannenbcrg,
Walramstratze 27,  Part.

Zi êi gute Betten
mit Svrungr . u. pr. Roß-
baarm ., 1 aut erh. Plüsch,
sofa, weilleS Kinderbett,
große Badewanne , zwei
Spiegel , antik Schreib-
kekrct., Req.-Nhr. Kleider-
ständ . Bilder , kl. Schliest-
kvrb, Puppenwagen billig
Gcri chtsstr. 1. 3 r. Stapf.

Komplettes 2schlaf.
n. 1 lschläfiaes Bett,

beide sebr aut erhalten,
sechs Rohrstü .ile, ein
Rauchtisch. 1 Ziertischchen.
1 Ehriftbaumständer mit
Musik, 1 Zither, 1 kleiner
Ofen n. verschiedenes zu
verknusen. Nähere? K>»rn.
Gustav-Adolfstrallr 16, P

fiodirlrg. ßcttHtlle
Lschläfig, 140 breit , mit
Patentmatr . u. Schoner,
zu verk. Anzuseh. Montag
von 2MS—6 Uhr. Schwab.
Wikb elminenstrastr 8. 2_
tl ol. Muschelbett, Deckbett,
Wgsckkam., Sektr ., Sv eg.,
Kldersckr., Sell . Kannen-
Iwrg, Hellmu ndstratze 17
Eis. Bettst.. Schaukelpferd,
Damvkmgsch. u. Spring-
br., sckmiedeeis. P .-Zugl.
Hgnsg ck. Dobb. Str . 57, i.
Gr . Kindcrbettst. (Holz)

mit Matr . bill. Steuer¬
nagei, Hermann str. 10, Ir,
Eis. Kinderbett m. Matr .,
1 Bett -Tilch. verstcllb., ein
Kinder - Klapvwagcn > mit
Sitz für 2 Kinder billig
zu verk. Guitav -Adolf-
itrnftej ), 3, Heurung ._
H,chh Nllb.-Miischksbettst.,
Svrungr ., g. lliotzh.-Motr .,
Yloldsvieg., Hängelamve rc.
vk. Heim, Westendstr. 1,3.

Eis. Kinderbcttstelle,
weiß, zu vk. Morgenstern,
EckernKvdestrgtze 15̂ _

Weihnachts-Gcschcn?!
Mahag .-Damen -Schreib-

tisch mit Golditühlchen u.
Büstenständ. vk. Klavver,
Dodb Str . 28. Mib. 1 M.

Mahag .-Sekretär
u. Mahag .-Frisier -Toilette
lPrackitiiück) zu vk. Paul,
Gneisenauftratze 10, von
1— 4 Uhr , Sonntag von
4^ 6,Ubr ._ _

Mahag .-Bertiko,
Schränkch., Spiegel , Tisch.
Bettstelle zu verk. Writzen-
burgstrahe Westendors.

v)»t erh. Schreibtisch
mit Aulsab zu vk. Garthe,
Kwdrichl-r Stratze 10, 3. _

Ein Kinder-Schrcibpult,
25 Mk.. hübsche gr. Puvv .-
Kücke mit allem Komfort
85 Mk. Gottschalk. Dotz-
beim, Stra tzenmühle._

Kinder-Dchreibpult
zu herk. Schön, Mvrih-
stratze 41.  _

Reform -Schiilcrpult,
dovvelsitzig, u. 1 Dauer
brand-Ofen. Schumacher,
Adolfsh., Chevuslerwea 8.

Gebr . Kinderpult
zu vk. Mahdorff , Nikolas-
stratze 20. 8.  _

Schreibpult , verstellbar,
fast neu, Eisenbahn 20,
Kino, K.-Badew. a. Gestell
zu verk. Vogl, Adelheid-
stratze 18. 1.  St . _ _
Rote Plüsch-Pölstermöbel
für Salon , Lederstühlc,
Kleiderschr., Flaschcnschc.
(50 Fl .), eis. Bett , Turn¬
reck, Ringe, Hant ., Schach¬
spiel. Iugendsckr ., Bücher.
v. O iszews ki, Bin gertstr. 1
Grolles Sofa mit Rollh..
u. 1 nrotz. Grammovbon
mit Pl . zu verk. Westen-
berger Waterloostr . 4. _
Divl .-Sckreibtisch» Eich.,

Tisch, Nachttisch, Petrol .-
Zu-glamve. Ski , ar . Kleid.-
u. Wäschesckirank zu verk.
Händler verb. HelSberg,
Schwalba cher S tr . 73, 1.
0 ». Tisch m. 3 Einleg-

Matten zu verk. Gäbe!,Kaiser-Frledrich-Ring 30.
Anzukeb en nach 6 Uhr.

1 Sofa . 1 Küchentisch.
l Waschmaschine zu ver¬
kaufen. Schmuck, Walram-
stratze 37, 2 St . r ._

1 Chaiselongue,
1 Tisch zu verk. Brose,
Klarenthaler Str . lO, 1.
Ant. Ankleide-Stehspiegcl,Ausziehtisch, neu, Zeichen¬
oder Zuschneidetisch und
Stühle zu verk. Becker,
Kirckgassc 13, 2.3II.auf.Blelt
echt Empire , feit. Stücke,
preiswert zu verk. Näh.
Wilhelmstr. 14, S tempel,
l - u. 2t. Klciderschränke.

Vertiko. 1 Bett billig zu
verknusen. Kannenberg.
Walrn mstratze 27._ _̂
Massiv , gr. Kückenschraiik
zu verk. Zu erfr . Burk,
Adle rstratze 35.

Vier dunkel eich^
reich geschnitzte, hochlehn.,
gepolsterte Stühle mit
I Sessel zu verk. Seidel,
Gartenstratze 5._
2 Eich.-Stühlr , altdeutsch,
1 Schal Point Ducheß, üb.
2 m l., alte Prachtbibel
1845, 60 Stahlstiche, künstl.
auSaearb . Leder-Einband,
1300 S ., zu verk. Händl.
verbeten. Bes. 10—12 u.
4 bis 6 Uhr. Pullere,
Kapellenstratze 12, 2 r.
Ant. maff Bibliothekstulil
(Mah.) verk. Habcrkorn.
i'töderstratze 28, Part . lkS.

1- u. 2tür . Kleiderschr.,
Stuhl , Diw., Bett . Waschk.
Schwarz , Walramst r . 2,  P

ilh.8ciierldircnh
zu verkaufen bei Frank.
F»iedrick,strafte29. Gth.

Kiichen-Einrichtüng
für 500 Mk. zu verkaufen.
Haarstick.^ Stemgajse 13̂ ,
Kückcnschrank m. Brett,
Klapvwagen für 2 Kino.,
m. Verdeck u. Kleiderbrett
verk.,Becht, Fcldstr. 16, 2.

^Paffend für Weihnachten!
Ein Nähtisch, eine Näh¬

maschine. ein Eßservice
für 18 Mrs . (auch sür
Hvtel geeignctl zu ver¬
kaufen Anzusehen von
11—1 Uhr mitt . Winkler.
Zietonrina 6, 1._

Nähtisch, einfach, neu,
mehr. gebr. Stühle , Gash .,
Gaslamve , Petrol .-Lamoe
zu vk. Hellmunditr . 40, 2 r

Mcfferputzmaichine,
wenig gebr., zu verkaufen.
Knefeli, Gob enstr. 7, 2 r.
Waschmaichine, fast neu,
bill. zu vk. Aug Bremser,
Zimm ermannst r . 1, Part.

Wäsche-Mangel,
Velvet-Danneuhut, Dam .»
Uhr, Christbaum .Ständer,
Tapetenreste, 1 Stevvdecke
u. verschied, vk. Zimmer,
Wellritzstratze 51, 3.
Eis vcrichl. Flaschenschr..
eis. Bett mit Matr ., 5. tag.
kies. Holzreg. 1,50:1.50:54.
Kees, D ntzh. Str . 61, 2 st
Sch. Antcr -Steinbaukast.
(Sir. 11) bill. Friedrich,
Scharnhorststra tze 4, 3 r.
'S.  gut erh. Spielsachen,
1 Kochkisteu. verschied, zu
verkaufen. Londershausen,
Taun usstratze 7, 3 st
^Berich, sch. Spielsachen
bill. zu verk. Hartmann,
Mauritiusstr . 11, 2, 3—5
Verschiedene Spielwarcn

zu verk. Letschert, Faul-
brunnenstra be 10, 1.
Mehr, hübsche Spielsachen,
2 kompl. Puppeiituchen,
Hcrdchen, sowie sehr sch.
Rutschbahn billig zu ver¬
kamen. Mack, Helenen-
stratze 15. Part , r.

Gr . kompl. Kaufladen,
sowie neuer Puppenwagen
u. eine gr. schöne Pupve
zu verk. Säwtt , Bleiet^
Itraße 24, 2, od. Laden.
Oir. Puppe , fast neu, vk.

Weitz. Adolsstr. 8. Gth. 3.
Pnvve, 55 Zmtr . lang,

m. Ausst., eckt. Haar , bill.
Rhejng. Str . 7, 3, Postier.

W Puppenmäntelchen
für 15 Mk. zu vk. Haffen-
kam«. Mauritiusstr . 12, 1.

Doppel-Puppenstube ,
billig zu verk. Alberti,
Dotzheimer Str . 171. 4 st

Puppenstube mit Eine,
u. Küche zu verk. Badior,
Eleonor en st ratze 8

Kaufladen billig
zu verkanfen. Siegmann.
-)>all !ifer S traß e 7.

Kaufladen . ^
gut erh., zu verk. b. Bier,
Frankenstratze 21.

Großer Kaufladen
bill. zu verk. Thronicker,Roonstratze 6, Laden.
Kanfladen , Bankgeschäft,

Stuhlschl., Holzschaukelps.
Merlelbach, Westendstr. 18

Puppenstube m. sch. Einr .»
neuer Kürassier » Helm
(Nickel) ni. Schild, Schlitt-
sch''he, Selm , Säbel , Ge¬
wehr, Horn. Bär , alles
gut erhalten - zu ver¬
kamen. Binter , Taunus-
stratze 26, 2.
Gr . Puppcnbctt 8 Mk.,

Kaufladen 6 Mk. zu verk.
Braun , Lortzingstr. 3, 1.
Eis. Piippen-Wiegenbett,
Schaukelpferd, kl. Heih«
lnftmotor zu vk. Meinecke,
Schwalbacher Stratze 50.

Eist Puppenbettstelke
mit Matr ., a. Rollen, zu
vk. Heimendahl, Biebricher
Stratze 53».

Kiadrr -Waschtoilette,
weitz, mit Sviegelaussatz.
ESkl onv, Gei soergstr. 26.
Schöne gr. Puppenküche

mit Einr . u. guter gr.
Zimmertevpick zu verk.
Neuzcrling , Göbenstr. 28.

Puppenküchr, -Schrank»
Puvve . D. - Schlittschuhe,
nmerik. Wäschctrockn. verk.
Nies zner . Emicr ^ Str . 64,

1 gr . fd>7^Puppenküchr
m. vollst. Einr . Dambeck,
Gneiscnaustratze 14.

Puppenküchr, -Stube,
phot. Avv., Untcrh.-Büch.
W. Rbüll er, AdelheMr . 97
2 Puppcnkilchcn m. Inh .,
Kaufladen , Puppenitub «,
kl. Eisenbahn m. Schien.,
K.-Schreibpult m. Schrtch.
Ku>-th. Emser S tratze 33.

Eine Puppenküchr,
sowie Schlaf - u. Wohnz
zu verk. Näh. Andreas,
Goet hestratze 23, 2.

Puppenkvortwaoen verk.
Wolfram , Wink. S tr . 6, 4

Piivvenwagei, zu verk.
Elbert , Frank enstr. 20, P.

Puppenwagen zu verst
Steuv , Scharnhorststr . 26.
Eleg. Puppen -Sportwagen
zu vk. bei Schulz, Albrecht-
stratze 36.  _

Starker Puppenwagen,
w. gebr., für kl. Mädchen
zu verk. Philippsberg-
Itrotze 25, Sarholz.
Kinematograph zum Usst.
Laterna Magica m. Bild.
>l. Film zu verk. Melzer.
Dctz hvimer S tr . 98. _ 2 jr

Festung mit Soldaten
zu verk. Sckwal>4acher
Stratz e 61, bei Gros._
:)00 Bleisoldaten zu verk.

Becksckebe, Bis marckr. 42, ^
Bleisoldaten bill. zu vk
Brose, Sedanvlah 1, 3 l.

Kasperl-Theater
mit Puvven zu verkaufen
Bismarckring 37 , 2._

Kasperl-Theater
mit Puvven zu vk. Knopp,
Röm  erberg 27, 1 r.

Eisenbahn , Zirkus,
Baukasten, Luftgewehr zu
vk. Heile. Mainzer Str . 46,
von,10 Uhr an._ilemim’in. 3nüe|.
laut erhalten ), ar . Puppe
(Lederbalg u. echt. Haar»
mit Wievebett zu verk,
Gitter , Roonstr.  10 , 2 r
"Eisenbahn m. Schienen
u. eine neue Puvve zu
verk. Müller . Seeroben¬
straße 13,,Lth . 3. _
Gr . Eisenb.» Luftgewehr
u. Zither zu vk. Bertram-
stratze 19, 2, Guttenberger
Schöne neue Eisenbahn

vk. Weitz, Blücherstr. 24,3.
Lokomotive,reich! Schicnenanl ., Lickst

ff anale u. Lichtwerke bill.
Vogt, Moritzstrabe 70, 1.
Dampfmasch. m. Modells
aufmontiert , Kinematogr.
m. Film . u. Anker-Stein-
baukasten zu verk. May,
Rau entbaler Str . 18,

Eine Dampfmaschine
mit Werken zu verkaufen.
Jacob , Werderstr . 8, 1 st
Kinderfarb » Turngerät,

Wagen, Wäschemangel,
Badew. Ncugaffe 6, l r.
^lieaer , 1)4 Mtr . lang,
1 Bur » bill. Marschall,
Gu>stav-Adolfstratze 3.
Schäiikelpf., K.-Schlitten.

Hof srickter. Kirchg. 13, 2.
Fellvfcrd z. Fahren verk.
Lamberti . St eingaffe 11.
Schaukelpferd, a. fahrb.,

Schaukel, Bügelosen bill.
Ba lzer, S eda nstr. 8, 2 l.

Puppenherd zu verk.
Lagaude, Se danstr . 13,
Klappwagcn ohne Berbcck
billig zu verk. Göthe,
Schwalbacher Str . 2V, 3,

Kinderklappstubl» weiß,
28 Mk., Kinder-Klapvwag.
15 Mk., Wringmafchme
30 Mk., Dogelständer mit
Käsig 35 Mk. verk. Fulda,
RüdeSheimer Str . 28, 2.
Besichtigung vormittags.
Händler vevbeten.

Gut erh. Herd
zu verk. Karl,trotze 5, 1 I.,
Rübkamen. , ,

Eleganter Kronleuchter
mit Knstallhehana , 1 Fl.
st GaS, 8 Jr. Elektr., bill.Buckdahl, Bärenstr . 4, 1.
Neuer ekettr. Kronieucht,
7flam., Schmiedeeisen, u.
1 Messing. 1 Marmor-
Relief. Deinem., Schach¬
spiel. Sitzbädern.. Biederm.
Perldecke u. Klingelzug
zu verk. Anzusehen von
10 bis 4 Uhr täglich.
BlikenSdörfer, Stiftstr . 5,
1. Etaae.

Laufgarten
f. kl. Kinder, Autoghmnast,
beide wie neu, zu verk.
v. 11—2 Uhr, Borntraeger,
Idsteiner Stratze 3. 2.

Leiterwagen,
verschiedene größere, brll.
zu deck. Lrnd, Stein»
gaffe 18.
Ispänn . Ebaisengeschirr,

sait neu, w. pl., u. m.
Fuhrgeschirre verk. Zahn,
Oranienstratze 4.

^Elektr . Lüster. 4arm,a,
billig abzug. b. Harbach.
iffbeinaauer « tr . 7, 2._ _
"Ziiglampe für GaS
u. Petwleum «<u verk.
Rudolf . Albrcchtstr. 39,̂ 3.

Schaukel ». Turngerät
zu verk. Galonske, Gold-
gaffe 4, Friseurgeschäft.

TiefatmungSschankel,
llirck, Ringe , Trapez , alle
o. Beschäd. der Wobnuna.

Hemmen, Neuaaffe 5.

Mehr . Zng- «. Steblam ».
f, Gas u. Petrols . Gard ..
Lerikon, A(njol,°BIumen.
tovfttänd.. Fliedb . i. Kub.
o. f. Freist , nur . Bruchbd.,
Inhal , u. Teuv.-Kehrm.,Bügeleis. st Gas , Radsat ..
u. Gcsch., Glob. u. Barom .,
EiSschr. rc. Geschŵ Bauer.
Kavellenstr. 6, ab Montag
Einr emrilPBadewanne,
gut erhalten , zu verk.
Sibienzel. TaunuS,tr . 50,1.

Turnger . m. Schaukel,
Baukasten bill. zu verk.
Kleinz, Blücherstr. 12, 1 l.

Echt. FellschaukelpferdTH
fast n„ auch fahrb. Kohl,
Rüdeshcimer Str . 38, 3 r.
Gr ^ g. r . Fellschaukelpferb
z. vk. Braun , Aarstr . 40.

Ein Handwagen ,
zu verk.̂ Tragkr . 12 Ztr.
Zu erfragen bei Rock,
Sckiersteiner Straße 80,
mittags von 12—1 Uhr,
vlepolst. K.-Klappftühlchrn
vk, Butzbach. Walramstr . 11

Kleine Hobelbank,
Scknellbohrm., Schleint . u.
Stahl zu verk. Stipvler.
Rheingauer Str . 14, P . l.@<fi.BoflelkäG
u. Militärstuck. ^ Emrich,
Oremienitr . 58, Mb . 1 l.

Kinderwagen» vernickelt,
Kind.-Svortw . m. Verdeck,
Babv-Wachn u. Badew.
zu verkauft». Wcitzgerber,
Kavellenstratze 75.
H.-Fahrr , gr. ant . Spieg.
bill. Keiper, Kiedricher
Stratze 3, P ., v.̂ 1 Uhr ab
D.-Fahrrad ohne Gummi,
Sitzbadewanne, 1 P . w.
Vorhänge vk. Grünberg,
Scharnhorststr . 48, 2 r.

Blcigefallte Borsatzfenster
(bunte Butzensclx'iben) zus.
7 Mk.. cwbr. Sattelzeug
50 Mk.. alte Mmdleuckter
50 Mk., 3 alte engl. Teller
20 Mk. Köhler, Klentstr . 0.

Paff . Wrihn .-Oleschenk!
2 Aauar . m. Pflanz , bill.

C. Eckhardt. Wellritzstr. 11.
R- uieaur,

Holz f. Schaufenster , 270
X 266 zu verk. Tapetenh.Wetz. Luiftnitratze 24.

Kisten zu vk. Taunus-
Draaerie , Albrechtstr. 89.
Edeltanne höchst. Ehristb.

ÄliikelilikWrl!
Starke Koniferen , Ahorn-
und Kastanien - Bäum «,
Tannen , Sträucher , Kirsch,
lorbeer, Efeu u. Immer¬
grün verk. billig, um da¬
mit zu räumen.

Carl Brömser»
Wärt»., Franks . Str . 122.

Tel . 4028.

Zu verk. : 2 elrktr. Pendel
mit Schirm, elcstr. Zug-
lamipe, 7 elekttr. Decken-
beleuckstungSkörperu. eine
Gas - Lampe. Heilmann,
Karser-Fr .-Ring 53, 2.
Nmerik. Dauerbrandofen,
Wäschemangel mit Tisch
zu vk. Schäfer, Bierstaot,
Hermannstratze 2.

Säulenofen mit Rohr
zu verk. Bender, Roon«
stratze 15, Mtb. Part.
P .-Osen, gr. Kasp.-Theat .,oPuvven.gr. Stall usw.
Trost. Gneiftnaustr . 16._

Gäsheizofen, fast neu,
Gasbüaelofen bill. Arnold,
Westendstratze 28. 1.
Weih. Emaille -Küchrnherd
u. ein Gas 'üiter zu ver¬
kaufe». Hähnert , Zieten-
ring 12, 2. Et . links.

Mistbreterde
mit Fenster sind abzug,
Anzusehen von 11—1 u.
3Ms brS 5 Uhr. Näheres
Boethovenstr.. links, Ecke
Frankfurter Stratze.

Kl. Plattofen b. zu vk.
Grubcr , Hirsck̂ raben 18.

SlhS»eLrlgemilüe, «Z1*™
schäften, billig verkäuflich, Lngel , Adoisstraße 7, t.

reifet UM.
zu verkaufen. Engel , -tSolfitratze 7, 1.

Vlatt. Sette 11.

s Händlrr -Brrkäufe )
Junge Kanarienhähne»

gilte, sleitz. Sana . Knödler,
Or anlenstra tze 14, V. 3 r.

reize!M!
Passende Weihnachis-

Gefchrnke!
Große Auswahl in
etcg, Garn .. Skunks.
Bisam, Opoff., Zobel¬
fuchs. Nerz, Seal,
AlaSkasuchs, Rotfuchs.
Polarfuchs , Feh. imit.
Alasknfüchfe kehr bill
Frau Görb , Adelheid-
strnlle 35. Kein Laden.
Eies, peizgllttlitur

preisw., evtl. Teilzahlung,
bei Lendle, Rödcrstr. 20.

SelezriiMs killst
mirnrni
Verschied, echte Damen,

»ihren von 30 Mk. an,
Armbanduhr . eÄt Anker-
wcrk, Preis 145 Mark,
verschied, Brillant - Ringe
von 45 Mk. an , ecfite D.-
Kette, Preis 95 Mk., drei
Stück echte Löffeln und
Gabeln , u. 1 Fischbesteck
»l. sonst noch p. Geschenke
zu verkaufen bei Mar,
Kleine Lana "a"e 2. 1 r.

3 Brillant-
Kolliers

mit Brötchen-Einrichtung.
sowie 4 Ringe

mit großen Brillanten
sebr billia abznaeben.Fr. Lehmann

Lirchgaff« 70. .

Jliach-Piano
pi,ach:v. Instr . (FriedenS-
auSführ .) preiSw. zu vk.
E. Bozberger, Pianohdl .,

Schwalvacker Str . 1.

(ßuterj)Qlt. iDiaiilno
u. Vertiko zu verkaufen,

H Erbe . Westendstr. 8,
2 eleg Grammophone,

1 ohne Trichter , mehr, fast
neue Platten bill. Seipv,
Eleono renstralle 7. 2 r.

Sehr seltener

SelfjeiMS ::
Hochelea. Grammophon

ohne Trichter , sow, viele
fast neue Platten , auch
einzeln, abznaeb. Seipv.
El eonoren  strafte 7. 2 r.
Gitarre , Mandol ., Bioline
zu vk. Seibel . Iahnstr . 34.

Bett, Diwan , Dipl.
Schreibtisch, Matr ., Spie -g.,
Steil. Roxhaarm ^ Portiere
mit 2 dazu paff. Ueberh.
u. Galerie », Pupvcnküche,
eis. Bettstelle sehr billig
zu verk. Drudenstratze 7,
Part ., Schwab.

Eimljil»-.,Speise-,
Hcrrenzim .- u. Küchen-
Einricht ., sowie einzelne
Möbeliiücke, aparte Mod.
in äedica AuSkühr. liefert
nock zu günstigen Preisen
das Möbcllager Rosen-
krans. Blüchervlatz 3/4.

Einige irische Oefrn,
2 Plnttöfchen, Kchlcnbade-
ofen, neuer Guhberd, 0,83
lang , 1 Bügelocen zu vk,
Moser. Biüchcrstratze 20.

s fliiifaeMe}
Halskette mit Anhänger
zu kaufen gesucht. Schrift¬
liche Off . an H. Dörr,
Zimmcrmannstratze 1, 8,

Piiiiiisllieilie
_n , « chmucklachen,
Bestecke, Uhren, Pclzsach.
kaust «>» allerhöchsten Pr.

8t « iu mer,
Neun«,Ne 19. 2. Kein Lab,

SkWWllLe».

leroen tu  iiauncno uuun
Preisen anaekaufl.

L. Grosshut,
üagrmannstrafte 27, 1
_Telephon , 4424-_

gef. Festtz-rosa, zu —
tz, JBpftfiopenitmiie 23.
Zicgcnfell-Vorlaae

kaufen gesucht. Angeb.
mit Preis an Matschte,
Älbrechtitratze 22, 1.

ZOigrbW
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Auskäus. st
die Kricgsmetall -Akt.-Äes.
FME. Rlstojeill,
_15 Waacmannstr . 15.

gayngevlsse,
sow . Reinplat n
kauft der amtl . berechtigte
Aufkäufer L. Großhut.
Waaemannstrgfte 27., _̂

Grtraaener Gehpelz
für Herr u. Dame zu I,
gef. Angeb. Lannemann,
Roderstratze32,1 ._
Gebr . aut erh. Prlzgarn.
sür lOiäbr. Mädchen zu
kaufen gesucht, Hodih,
Biebrich, Ka iscrstr. 8, 3,
Tolrdo-Damenschirmgrifs

zu kaufen gesucht. Oft . lt.
tz. 425 an den Ta«bl.-Vst

Giiterhaltene
Echrcilnnalchine

gegen bar sofort zu kauf,
gesucht. F5G7

Kreisfleischstelle
des Kreis es Höchst a.̂ M,

Pianino , gut erh.,
zu kaufen gkst Collosens,
Rbemgauer S tratze 4.

Piänos
kaust u. tauscht Muffk-
baus Franz Schellenberg,
Kirchgaffe 33.
Mandol ., Gitarre z. k. g.
Oft . Seibel , Ia hnur , Si.

Mandoline u. Gitarre
gef. stfff. H.,. 1,7, postlag.
Akkoed-Zfthcr z. Üntersch.
zu kaufen gesucht. Weiß-
gekber, Kavcllenitratze 7o.

Spielvose j
zum Drehen mit Platte»
ackucht. Off. mit Preis¬
angabe an

Reden, Gorthestra lle  0.
G. e. trichterst virammoph.
»nt Pl . zu laufen gesucht.
Pesch, Dotzheim, Wies ,̂
ba dener S tratze 49._ _
'tzirammoph., Schaukclpf.
ka uft Matte n, Grab enjlr.  9.
Grammophon zu k. gest
Stummer . Neugaffe 19, 2,
Alle Asimm.-Bl.
(auch Bruch) kauft Muffks
bau- Franz Schcllcnberg,
Kir chgaffe 33. __
Mod Operctten -Siuszüge
für Klavier u. Gesang zu
kaufen gesucht. Off, unter

218 an d, Tagbl .-Verlz
Ein Ehriftbaumständer

mit Musik ges. Saubrich,
Winkoler Stratze 5, l lks.

inimmmiiiiminiiiimmiinmn
«roter nltor 31 eisi er
werden F67
zn hohen Preisen

angekauft.
Genaue Offert , unt.

H 4103 N
Haasenstiin u.Vogler

Berlin VV. 35.

Photogr . Stativ
aus Metall zu kaufen gee
sucht. Göbel, Kaiser-Fr .-
Ring 30. P . l.

9Jur3i.6ipper,W
Tel. 4878, zahli am beste»
sür Möbel a. Art, cinzeln«
Stücke u. nanze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Tcvviche,
Lin.. Y)ard.. Kinderspiels,
u. alle au tzrana. Sache».

Altert. Cegerista^e
moderne u. nutife Möbel,

kauft
Keiöenreich

0 Frankenstratze 0.

Frau Kipper
Telephon 3471.

23 Oranicnstralle 23,
kauft Schlaf- u. Wobnz^
alle Nachlässe, sowie all«
anSranairrten Sachen.
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Güledärgtkl-AIäbel
t  Kodier . ?vranfen{tr. 15.
Genen nute Bezahlung

sn kaufen gesucht:
Scklazimmer-Einrichtunik.
Wohnzimmer-
Speisezimmer- „
Salon - „
Kücken- „
n Pianino oder einz. aut
erhalt. Stücke. N. Inner.
>>. s. nrnstrabe 15. 1.

Äeg . ©peifliitimcr,
Herrenzimmer, Klubsessel,
rot. auck, Sofa , Fremden¬
zimmer, gutes Viano und
Klicke ncnen Kaste zu kauf,
gesucht. Besicktia. nur ab
6 Ubr abends mönlich.

L Weis,
Mainz, Elarastraßr 11

muliker großer
§NeiVer?chraiik

recht massiv, zu k. gesucht,
riss, an M. Lorentz, K.'ein-
Stein beim, Karlstraße 19

Schreibtisch-Sessel
in Empire od. Biedm>
ineher zu kaufen gesucht.
Gretz. Barkitraffe 97.

Triumph-Stuhl»
gut erhalten, billig zu
kaufen gesucht. Off. an
S imon, Se erobenstraße8.

Gebr. Hand-Reisetasche,
ra. 30 breit, 60 lang, auS
Privathcmd zu kaufen
gesucht. Schröder, Rhein-
aauer Strafte 5, Part , r.

Nähmaschine,
gut erhalten, zu kaufen
«es. I . Lumb, Friedrich-
Urgffe 20. 1 reckts._
Schulranzen für Knaben

yd  kaufen gesucht. Off.
an Haas, Mainzer Str . 66

Stabilbaukasten u. Mod.
für Dampfmasch.. Sviel-
sacken zu k. gesucht. Rau.
Sedanstraste 7, 1

Puppen-Wagen,
gut erh., zu kaufen ges.
E. S teg, Steingasse 34, 1.

' Dck. Puppenwagen,
gnterh ., zu kaufen ges.
Offerten unter D. 424 an
den Tagbl.-Berlag.

Pferdeställ N
su kaufen gesucht. Lenz,
Wate rlooitraße 3, Dth. 1.

Gebr. Holländer
zu kaufen gesucht. Hetz,
Ba hnhofstratze 10,  1.

1 doppclsp. Nolle
und Wagen, sow. Pferde¬
geschirr zu kaufen gesucht.

Bürgermeisteramt
Dobheim.

Federrolle,
zirka 15 Zentner Trag¬
kraft, zu kaufen gesucht.
Gefl. Angebote an Michael
Schön, Wiesbad., Moritz- i
straffe 41.

Hanvkarren
leichter, 2räd., zu k. ge¬
sucht Preiseff . Sviekcr-
mnnn, Kellerstrafie7. 1.
Bügelofen zu kaufen aes.
Römerberg 29, Bettendoaf l
Elcktr. Pendel u. Stehl.,
sowie Jagdutensilien zu
kaufen aes. Off. m. Preis
u. K. 411 Tagbl.-Verlag.

Ansgek. Haare kauft
Brodtmann, Rheinstr. 34.

Ausgckämmte Haare
kauft zu höchsten' Preisen
Haarbandtung Steiner,
Bleichstraffe 33. 1.

Hobelbank kauft
Losem, Wellritzstraffe 35.

.Listen,
kleinerer und mitt'erer
Größe, kaufen fortwähr.

Süddeutsche
Oel- u. Fettw.-Manufakt.

Sckwalbacker Str . 57.
Tel 6246 u. 329.

Einige gröbere
Klttgelkisten

3ji kaufen gesucht . Off . m.Preis an Heinrich Wolf?.
Wilhelmstraße 16

Sekk - . Ml !Il8l ! . .
Flaschen, Lumpen. Papier.
Hafenfelle, Roßhaar nttv.
kauft stets Sck. Stist.
Blückerstr. 6. Tel. 6^.8

WmMcWll.

OTitmiifiritn,
sauber gesvült, kaufen zu
höchsten Tagespreisen u.
lassen bei Mengen über
100 Flaschen abbclen

Simon n. C»..
<Wfu>;„nr 38. Alleeseite.

Flaschr » » 8er M
Lumpen, Papier. Reh- u.

Hasenfelle rc. kauft
S . Sippcr, Oranicnstr. 23.
Mtb. 2. Telephon 3471.

Sksg .ll!8iik !| litte § lisser
kauft F. Saner , Göbrn-
straße 2, Mitglied der
Reichsiaffstelle.

Leere Oelkannen
kauft Grünbaum, See-
robenstrabe 4.

s ehreib-Maschinen
m

kauft , verkauft, repariert, reiniart
M. Doerenkamp, Adolfsal ee 35.

Farbbänder. Telephon 3003.

Altertümliche
Stühle , Sessel , Sofas , Kommoden,

Sckränke kauft zu hohen PreisenmFIs»!»!«?! Wagemannstraße 37,. I iieUÜBl , Grabenstr. 36. — Tel. 52

GkiiMWe
Heu, zu verk. Näh.
er,  Arudtstraße 3.

Acker, Distr. Ochsenstall,
id -.für Gärtner, zu
ufe'n. Näh. Rheiu-

[  Jmmobilien-Äaufgesuche)

Neuzeitliches
Haus

m Innern der Stadt,
»r Einrichtung ausae-

Zu k. gesucht ein nach-
eiSlick rentabl. mittelgr.

BavellKttS.

Villen aefticht
zu 33 000 bis 60 000 Mk..
mögl. viel Garten, evtl,
auch Vororte od. Rhein.

Engel. Adolfstr. 7.
Viüakaufgssuci

m c. 2000Q m Obst- u
Gfinisegart bis 40 060
Is. Rosenbaum, le ’-g-
vveg 24, Frankfurt a. M.

Vaur»
gruudstück

in guter Lage, möalichst
im Zentrum der Stadt,
mit Hintcraebäuden oder
arostem Hofraum, zwecks
Erbauung eines Saales
für zirka 660 Personen zu
kaufen gesucht. Offerten
unter D. 426 an den
Tcwbl.-Berlag._

Na » !. Lamiltt
erteilt tückt. erfahrener
Lehrer. Anfragen unter
M. 411 Tagbl.-Berlaa._
Klavier- u. Biolin-Untrrr.
GerichtSstraße9. 2 l._

M. Habich, Pianistin,
ert. lkl. Klav.-Unt. Reifez.
Rauentbaler Str . 19. 1 r.

Wer erteilt
outen Zither - Unterricht?
Ofterten unter L. 425 an
den Tagbl.-Verlag.

/ - - "" A
Wiesbad. Tanzschule

Inh . Fritz Lauer.
Adelheckstraße 33, P.

Fernruf 45 >5.
Zu einem An'. Januar

beginnenden
Hanz - Kursus

bitte um gefl. Anmeld.
Frau Frieda L»ner,

geb. von Pelcke J

Tnrnftnnden.
während der Ferien für Kinder jeden Alters (ab
4 Jahre). Ent durbw r̂mte Turnhalle mit bester
Gcräleeinrichtung. Frit * Sauer '» Turnschulc,^

Adelh id rahe 38, Pl.. Tel. 4555

Grundstück, 2- 3 Mora.,
eti. mit Haus, f. Gärt»,
geeign.. zu kauf. ges. Off.
unter P . 425 Tagbl.-Verl.

Billa für Mk. 65,900
in herrlicher Lage Diele , 8 Zim. u. reich!. Zubehör,
Zentralheiz, eteitr. L cht. Gas, Staubsaugantageetc ,
Garten, bester Zust., zu verk. Engel, Adolfstraße , 1.

Eilisüiliesl'iirfs5r[.6in'Qtnil'fn=3Bofin!)Bii§
m. Garten in guter Ltadtl., 6 Zj!n. u. reich!. Zubehör
für Mk. 35000 — Anz. Mk. 5000.- sowie schöne
2-Fmnilien- ' illa , etwis Hö enl., Herr«. Aussicht, für
Mk. 53 000 zu veikausen. Engel, Adolfstraße 7.

[ Mmrlchr
C Kapital ien-Angeb ote ]

Wir haben wieder
Gelder &Ä
auf h esige Wohnhäuser
zu mäßigen Bedingung.n
ailszuleihen. Anträge w.
cntgegengcnommen von

Gebrüder Krier,
Bank-Geschäft,

Wiesbaden.̂ Rheinstr. _95.
35,000 Mk. auf 1. Hhv-
auszuleiheu. Off. unter
B. 414 a. d. Tagbl.-Verl.

f Kapitalieu-Gesuche )

60 000- 70 000  Jli
an 1. Stelle auf eine
Etagenvilla von wohlhab.
Eioentünier aesucht.

Wohnunqsnachweis-Büro
Lion u. Eie.,

Bnbn'wktti'nüe 8.

s g«pcd)tmtp )
Acker, 25 Ruten,

a. b. Dotzh. Str ., mit acht
Aevfeldäumcn zu verpacht.
Näh. Hcrderstraße4, 3 r.

3rmno6t!ien
Jmmobilien-Verkäufe)

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

seder Art.

.
uünsi,Gelegenheiten

zu
Kauf und Miete

Ton
herrsch aftl.Villen

und Eiagen
weist nach

j. Chr. Glücklich,
Telephon 6666.

'Wille mstraße 56.

IIIM.-LII
im Eigenheim, mit klein.
Garten, 6 Zimmer, ged.
Veranda u. Zubeh., preis¬
wert zu verk. od. zu verm.
Näh. Teunelbachstraße27.

H. 1- od. 2-Fam.-Billa
m. Gart. sof. zu verk. od.
zu verm. Bachmayerstr.,
am Walkm.-Park. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Ko
Herr!, nächst dem Walde

gelegene

Billa,
mod. ringer., 9 Wo.'inr. u.
reichl. Nebcnc., gr. Gart.,
schönster Rnüesib. für

50 000 Mark
bei günstig. Bedingungen
zu verkaufen. Anfragen
u A. 504 an d. Tagbl.-B.

|illoIlcrotol 53
,0 große Zimmer, großer
Garten, abteiiungshalbcr
preiswert zu verkausen.
iSelt . Gelegenheitskauf!»
Alerandrastraße 15. P.

Grobes Geschäftsbaus,
beste Laqe. d Wilhelmstr.,
vallend für i. Berns, ins-
brs f. Großbanken, preis¬
wert zu verk. I . Allstadt.
Adelheidstr. 45. Stb. 2.

Im Vorort
schönes Hans
mit Garten »mständchalb.
für 35 060 Mk. zu verk
Näh. Tagbl.-Berlag. Kg

Acker, 132 Noten,
mit 6 gr. Obstbäumen,
nahe Bahnhof Dotzheim,
auf sofort zu verpachten.
Conrad Schwalbach, Dotz¬
heim, Neugasse 22.

Zu Pacht, g. Schrebergart.
cd. Gartenanteil in Nähe
des westlichen Stadtteils.
Angeb. I . 425 Tagbl.-Vl.

HntenMjt
Mainzer

Pädagog, « »!
Mainz. Elarastr. 1.

Borbd. f. Eins., Fähnr.,
Prim . u. Abitur., a. für
Dam. Tages- u. Abend¬
kurse. Sämtl Schül. d.
Einj.-Tag.-Kurs. best,
d. letzte Examen. Proiv
frei. Sprechst.' 11—1.
Fernsprecher 3147.

Woröereilungs-
WnterriHt

zur Serta des Humanist.
Ghmnas. für ein. mittel-
beaabten Schüler der
Mittelschule Klaste 6 von
den Ferien beginnend bis
Ostern gesucht. Angeb. m.
Erfolg- u. Forderungs-
aagaben unter E 425 an
den Tagbll-Verlag.

Scricufimitici!
». dauernde Nachhilfe für
Gnmnas. u. Realschüler
bei erfahren Philologen.
Lanaiähr. hieüae Erfo'ae.
Tänl. IX  Std Monatl.
15 Mk. Off. u. 3. 425 b's
24. Dez. an d Taqbl.-B.

Geb. Deutsche
m. fließ Franz, u. Enal.
(Ausland) bietet Unter¬
richt oder Bewachung der
Schularbeiten für ein
warm. Zim. u. Vervfleg.
Off. u. Z. 422 Tagbl.-B.
Deutsch, Französ., Engl.
Unterricht ert. Sprach¬
lehrerin. Adelheidstr. 20,3

SchwedischenUnterricht
erteilt mit Erfolg. Erst-
tla îne Referenzen. Off.
u. W- 425 an d. Tagbl -B.
Franz, u. engl. Unterricht
erteilt ers. Dame, lange
im Ausland gewesen, auch
Nachhilfestunden. Markt¬
straße 6, 1 lsnkS.

Franz. Unterricht
gesucht, nur erstklassig.
Nähere Angebote mit
Preis unter F. 426 an
den Tagbl. - Verlag er¬
beten.

Rh inis he Ilandels-
scl ule, Bahnhofstr. 2,

Eck / Rie .nslrasse.
Beginn n<uerVorndttags-
Naehmitiass - u. Abend¬
kurse, Inh. u. Leiter:

Heinrich Lcicher.

Erf. Akad. nt. Ta Zeugn.
ert. b. gewb. erf. Nachh.
Oft. u. B. 388 Tagbl.-Vl.

Straus^
Rheinisck-Westf. .
Handels- und

Schreib- Lehranstalt

Nur

Milislr.46
Ecke Moritzstraße.

Bormittag-,
Nachmittag- und

Abendkurse.
Inhaber und Leiter
Emil Ktmui.

3 i

Aeüölell- WiAn
Arbeiter verlor Portem.
m. grüß. Inh . v. Kaiser-
Fr.-Ring, Wwrthstr. bis
siädt. Krankenh. Geg. g.
Bel. abzug Kaiser-Fr.-
Riuo 17. Gth. 3.

Arme Kriegersfrau
Verl. Donnerstag nachm.
Portem. mit 76 Mk. Geg.
gute Belohn, abzug. Näh.
Ä. Schmelzeisen, Dotz-
heimer Str . 120, 1 r.

Kleine gold. Damenuhr.
E. F. gez., mit Kette ver¬
irren, Donnerstagabend,
Hmtestelle Dotzh. Linie,
Lcke Friedrich- u. Wil-
belmstr. Gute Bel. Frank,
Dotzheim. Str 121, B 2.

25W!l.§klo>iMilg
<n. sifseitiaa

mit Amethyst verloren im
Kurhaus, am 9. Dezbr.
Abzngeben bei

Hofinwelier Herz.
Weberaaste3

UM oetioren
mit 1 Brillant und einem
Saphir Samstannackmitt.
l '4 von Ecke Adolfsallee
bis z. Ha'testelle Linie 1.
Bahnhof. Gegen hohe Be¬
lohnung abzuaeben, da
Andenken, Schenkendorf-
straße 6, 1 links.

Schildpatthaarpfeil,
geschnitzt. Montag Bazar
im Kurhaus verk. Gute
Betahn. Taua uSstraße 4,1.

Belohnung..
Eine Rolle Geschäfts-

paviere Nähe Bahn.iok
verloren. Abzuaeben

Brunnen - Eontor.
Sv 'e"et->n"e 7.

Bor ungef. 8 Wochen
2 Scklüssel a. Ring in kl.
Täschclien. Verl. Abzug.
Bl>rcberitraße 1, Mitte.
2011. Bflchnatij.
Rehpinscher-Sündin, rot¬

braun, Donnerstanabend
entlaufen. Abzuaeben

EMW -EWsehlUgen

Akkttmttlalo e»
werden vorschriftsm. gel.
Bollmer, Ber tramstr. 17,Z.5a0!ea ans Sied

werden angenommen
Montag bis Mittwoch

Goethest raße 3. Erda eich.
Schuhmacher

n. noch Revaraturen an.
Oft, u. K. 425 Tag bl.-Vl.

D.-Hüte u. Pelze
w. tadell. umgearb., btll.
Winkcler Sir . 6, G. 3 r.

Glocken-Röcke
nach Maß v. 4 Mk . an,
Iackenkletocrv. 15 Mk. an,
Aend. billigst. Schmidt-
Kracker. Kicchnaffe 19, 2.
Herren- u. Damenkleider,
Anfert. nach Maß, Mod.,
Wenden, Umarbeiten, Re¬
varaturen u. Büg. Weber-
gastê 56, Ladern_
SchönhcitSpsl., Ragelpfl.

Frieda Michel.
TauauSstraße 19. 2 St ..

am Kochbrunnen.
^ölönLtUstipcgc!

Dora Bellinger, Schwal-
bacher Straße 14, 2» am
Restdenz-Theater. _
Ragelpfl., SchönheitSpfl.

K. Bachmann,
Adolfstr. 1, 1, a. Rhein str.

Blinden-Weihnachtsbitte.!
Wer w. arm. Blinden,

vollit. erwcrbs- u. mittel¬
los, u. best, krank. Frau
e. Weihn.-Freude machen?
Näb. im Tagbl.-Verl. Jy
Alte Dame von 80 I.

bittet edle Menschenherzen
um eine kl. Wcihnachts-
gabe: ewrg würde ich
dankbar sein. Geil . Zu¬
schriften unter S . 425 an
den Tagbl.-Verlag.

Welch' eile herrsch.
macht 2 verschämt. Krie-
acrskind. e. Weihnachts¬
freude? Mdcln 8. I . 2 I.
Adr. N. 425 Taab'.-Verl

Bon Sparkaffe
bei Abschl. v. Lebensvers.
Darlehen reell u schnell zu
Geschäfts- u. Privatzw.
Kein Vorschuß, nur Vorl.
f. Porto u. Ausk. d. Gen.-
Ag. H. Puder, Frankfurt
a. M.» Schnrnhorststr. 1.
Rückporto 25 Pf . F 134

Hoftheater,
2. Rang, Abonn. v , a-b
1. Januar , 12 Vorstell.,
abzugeben Kleiststr. 9, 3.
G. Geleg. z. Klavierüben
Rauenthal er Str . 19, 1 r.

AedkriesaaorMe!!.
aus d. Englischen. Fran¬
zösischen, Italienischen u.
Spanischen u. , aus dem
Deutschenm diese Sprach,
w. schnellstens und sorg- Witwe
sättigst angefert'gt. Nah. Jahre stehend, die
B>rtramstraße 16, 3. von ^ 4 ?ochen, stricken und
6A—0— ? • -0» rẑ - flicken kann. s. p. Heim.

Offerten unter Z. 424 an
den Tagbl.-Verlag._
Ziegenmilch, tagt. 1 Ltr.
od. 1 Sch., g. gute Bez. u.
Abg. v. Küchenabfäll. ges.
Zeitlin, Rheinbahnstr. 5, ft
Damen find, liebe». Auf»,
bei Fra» Ott, sttl. gepr.
Heb., Mainz, Rheinstr. 46

MM, 6f'pr,
erstklassig, gr. Repertoire,
ab 1. Jan . evt. früher fr.
O?f. M 218 Taabl.-Zwgst.

Kleine Umzüge
p. Hcmdrolle. Kohlenfuhr,
usw. besorgt. Näh. Rhein.
Hof, Ma ue rgaffe^
Im Ausfuhr, v. Waggon
u. dcrgl. empfiehlt sich
Güttler, Detzh. Str . 121.

Kohlen holt Rücker,
We ll eitzitraße 55, H. , 2 r.
Kohlen- u. a. Transporte
nimmt an Geng, Totz-
heimer Straße 122, H. 3 r.
Parkett-Böden w. gerein.
Sl'lcrstraße 63, Hth. 1 l.
Ziep. v. Stark- u. Sckwach-
strom-Anl., sow. Christb.-
Installation nimmt an
Waltereit. Blückerstr. 31.

Pro ve te frei yi
Elcktr. Lickt-, Starkstr.-,
Kliuaelleitung-Revar. bes.
Klciitstraße 6, Stb . P.
Weihn.-Bäume w. einger.

Dame,

Frankfurt a. M.,

s. alle Stände,
diskret und reell.

2. St.
Gegründet 1904.

Heirat.
Habe Auftrag von meh.

rercn höheren Kavalieren,
e. Rcgierungsbaumester.
Rechtsanwalt. Dok.oren,
Ingenieuren . Banibeamt..
Lehrer, Ober ehr., Piarr .,
Rittergutsbeßker, s. die-
selbe reiche Damen zwecks1
baldiger Ehe zu suchn. -
Luiscnstraße22, 1. Etaqa

M MM . 101.'.
Erstklan ines

EbevermittlunaS-Institu L.

CinHartiicint!
Kriegsbeschädigt., 28 I.

alt, evang., wünscht mit
einem Fräulein, Witwe
ebne Kind nickt ausge¬
schloffen, bekannt zu w..

zwecks Seirat.
Erwünscht: Bermög.. gut.
Charakter, Intcreffe an
Bich u. Gärtnerer. Ein
Mädchen vom Lande be¬
vorzugt- Vermittft zweck.
>os. Ausnahme von Fur-
svrackn seitens d. Ellern.
Vormund oder Geickwiit.
Oft mit Bild. w. nicht
nack Wunsch, sofort zu^u W. 424 an d. Tagbl.-B.

lSckretär) sucht d'.c Be-
kanntschaft junger Dame
im Alter von 20—23 I.
zwecks Heirat. , Etw. Ver-
n-ögen erw. Eingaben m.
Bild u. U. 424 Tagbl.-B,

ErnstqemeinU
Geschäftsmann. Alker

36 Jahre, evang.. ,m. Bar.
vermögen, w. mit Dame
bekannt zu werden zweck?
Beirat. Witwe mit Ge¬
schäft oder Landwirtschaft
nickt auSgeschlosten. Ang..
womögl. mit Bi 'd, unter
A 54t Taabl.-Ver'ag.

MlhNlhlttlMlslll.
Junggeselle, vom Lgnd,

37 Jahre, sucbt mit en«
fgchem allcinsteh, Madch.
odcr jungen Wftwe

zweck« Heirat
bekannt zu werden Ruh.,
liebevolles Web-'n Hmivt.
bedinguna. Grfl. O»ttert.
u. B. 425 an d. Tagbl.-V.

Mcihnackts-Wunsck.
Zwei Herren im Alter

von 21 bezw. 23 Jahren
wünschen our diesem Wege
die Bekanntschaft zweier
junger Damen zwecks
Heirat. Gerl. Oft^ ! -̂
mit Bild unter O. 425
an den Tagbl. - Verlag
erbeten. __

Heirat!
Gesellschaftlich hockttehend.

junger Herr.
23 Jahre alt, evang., ar.
schlanke ariitokrat. Er¬
scheinung. kuckt die Be«
kanntschaft einer liebreiz.
bildhühfcken. geistreich, u.
»lusikaliich veranlagten
jungen Dame im Alter
von 18- 23 Jahren. Ver¬
trauensvolle Ansckvecken
mit Bild untor 91. 5 8̂ be»
förhert der T-mR -Ber ag.
Dsskretian Ebrrnttfche!

Beteiligung
tätige, an solidem, gutverdienendcm Unternehmen
sucht Fabrikdireltor, akad. geb. Maick-Ing ., 17 Iah e
in chem. Jnd , mit ca. 100 Mille. Da Junggeselle,
48 I alt, evang., frische, kräftige Erscheinung, über
206 Mille Verm., letzte 10 Jahre im verb. Äusluud
ohne Heiratsgelegenh. leb., würde evt durch

Einheirat
Gelegenheit benutzen, gediegenen sonnigen Hausstand
zu gründen, da Sinn für alles Sckänc und Familien¬
leben vorh Vermittl. Verb. Die kr zugriicbertu. Verl.
Ausführliche Offert, unter A. 544 an d. Tagbl.-Verl.

Eleltlr. Heiz- u. Loeli-
Apparate , Bügeleisen etc. 1219

Flach , Luisenstraße 44 neb-Residenz‘Theater.

Zleijchmaschinen
wieder eingetrvfsen. ?h. RrLmer, Langgasse 26.

Alte Fleijchmaichinenwerden angekau,t.

J.&G.Adrian
Kgl.Oofspcditeure

Bah hofstrasse6 . Fern pr. 59 n. 6223.
Slöliclti aiisportp vonu. nadi allen Plätzen.

Umzüge in der Stadt. E
Große moderne Möbellager-Häuser,

tadjen Sie eine Rolle
zum Transport , zum Anslave»

rufen Sie

Telephon 6980 .
an.

Fuhrhaltcrei Ctotischalk.

Melina- Ilant-Cn'mo
beste Fnedensware

Kästner u. Jacobi,
Taunusstrasse 4.

Sckwalbacker Straße 23.
Gummisohlen.
Gummiabsätze.

Lieferung sofort u. billig.
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